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Über die Neustarts – Geschäftsgründungen im Rodachtal
Mitten in der 5. Jahreszeit – das bunte Treiben entlang der Rodach

Am Ende kommts „kreuzdick“ – die Kandidaten, Listen und Programme der bayerischen Kommunalwahl

Das neue Jahrzehnt wird spitze!
Der Rodachtal Kurier gibt den Überblick:

Foto: Anke Brückner, Fotogräfin
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09564 - 3709
96476 Roßfeld, Kruppenweg 3

KFZ- und Landmaschinen Reparatur aller Fabrikate | Abschleppdienst und Unfall- 
instandsetzung | Verkauf und Reparatur von Kleingeräten für Garten und Forst

Die beste Zeit,
um Ihre Rasenmäher

zur Inspektion zu bringen!

HU-Termine
13.02. + 27.02.20

Flammkuchen- und Burgerfestival
6. bis 22. Februar 2020

Die leckersten Variationen
vom Flammkuchen und Burger

Knallerangebot
Jeden Montag gibt es den Wacker-Burger,

der Klassiker mit saftigem Rindfleisch, Salat,
Zwiebeln, Tomaten, Gurken, hausgemachter

Sauce und Steakhouse-Pommes
für 10,90 € statt 13,90 €

Sonntagsbrunch
16. Februar 2020 ab 10.00 Uhr

für 18,50 € pro Person

Fränkisches Schlachtbuffet
Dienstag, 25. Februar 2020 ab 18.00 Uhr

für 16,90 € pro Person

Romantischer Valentinstag
Donnerstag, 14. Februar 2020

Lassen Sie sich und den Menschen Ihres Herzens
mit einem 4-Gang Überraschungsmenü bei Kerzenlicht 

verwöhnen. Der Preis für diesen genussvollen Abend 
beträgt 29,50 € pro Person inkl. Aperitif.

Reservieren Sie Ihren Tisch jetzt!

Landgasthof Wacker
Billmuthäuser Str. 1 · 96476 Bad Rodach-Gauerstadt

Telefon 0 95 64 - 9 23 84 · www.landgasthof-wacker.de

Mo, Di, Do, Fr, Sa ab 17.00 Uhr,
warme Küche 17.00 bis 21.00 Uhr, Mi Ruhetag

Sonn- und Feiertage ab 9.00 Uhr, warme Küche
11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie Brotzei-
ten, verschiedene Salate und mehr. An Sonn- und Feiertagen 
zum Mittag Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten. Täglich 
hausgebackene Kuchen und Eisbecher. Im Ausschank frän-
kische Biere, erlesene Frankenweine und Paulaner Weißbier 
vom Fass.

Coburger Straße 28  ·  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 8041530 ·  Fax 09564 8041531
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ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11:00 bis 22:00 Uhr.

Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21:00 Uhr.

Coburger Straße 28 | 96476 Bad Rodach 
Telefon 09564 8041530 | Fax 09564 8041531

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie  
Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr.

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag  
Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.

Im Ausschank fränkische Biere,  
erlesene Frankenweine und  

Paulaner Weißbier vom Fass.

Gerne reservieren wir Ihren Tisch.

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“

Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

 

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“
Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 22.00 Uhr  ·  Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21.00 Uhr

14. Februar Valentinstag!
Gehen Sie doch mal mit Ihrer/m Liebsten essen!

Gerne reservieren wir Ihnen einen Tisch.
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Wir machen Kinder digital stark 
HABA Digitalwerkstatt  
veröffentlicht zweite App:  
Das Digitalwerkstatt Audio Studio 
Die HABA Digitalwerkstatt veröffentlicht mit dem Digitalwerkstatt Audio 
Studio ihre zweite App für Kinder ab 5 Jahren. Die App schult die Sprach-, 
Hör- und Zuhörkompetenz von Kindern. Denn Hören ist eine wichtige 
Grundvoraussetzung für die emotionale und kognitive Entwicklung von 
Kindern. Eine gute Hörfähigkeit ist auch die Voraussetzung dafür, dass 
Kinder problemlos Sprechen, Lesen und Schreiben lernen.
Das zeichnet das Digitalwerkstatt Audio Studio aus:
Ø fördert Sprach-, Hör- und Zuhörkompetenz mit großer Soundbibliothek
Ø einfache, intuitive und kindgerechte Bedienung
Ø kein Internet oder WLAN erforderlich
Ø mit Kindern für Kinder entwickelt
Ø Die App steht zunächst für iOS zur Verfügung. 

HÖRSPIELE PRODUZIEREN 
Mit dem Digitalwerkstatt Audio Studio können Kinder ab 5 Jahren ein 
eigenes Hörspiel produzieren. Sie erzählen Geschichten, nehmen Ge-
räusche und Musik auf oder durchforsten die Soundbibliothek nach 
passenden Klängen. So entstehen spielerisch erste Hörspiele, Podcasts 
oder Soundabenteuer. Dabei lernen Kinder Elemente und Werkzeuge der 
digitalen Audiobearbeitung wie Mikrofon, Tonsequenz oder Audiospur 
kennen.

GESCHICHTEN ERZÄHLEN
In den Weltraum reisen, mit der Lieblingsheldin spannende Abenteuer 
erleben oder sich eine Gute-Nacht-Geschichte ausdenken? Mit dem  
Audio Studio können Kinder ihre Ideen einfach und intuitiv umsetzen. 
Beim Erfinden von Geschichten werden nicht nur Fantasie und Kreativi-
tät gefördert, die Kinder erweitern auch ihren Wortschatz und verbessern 
ihr Textverständnis.

STIMMEN KENNENLERNEN
Wie klingt meine Stimme oder die Stimme meiner Freunde, Geschwister 
und Eltern? Wie höre ich mich an, wenn ich einen Witz erzähle, wenn ich 
wütend oder traurig bin? Mit dem Digitalwerkstatt Audio Studio erfahren 
Kinder, wie ihre Stimme oder unterschiedliche Sprechhaltungen und 
Sprachmelodien wirken. Eine klare Sprache und freies Sprechen werden 
gefördert.

GERÄUSCHE FINDEN & ERFINDEN
Mit unserer App können Kinder auf eine Reise in die Welt der Geräusche 
gehen. Welche Geräusche umgeben uns? Wie klingt ein Sommertag oder 
eine Verfolgungsjagd? Und: Wie verändern sich Geräusche, wenn ich sie 
aufnehme? Die Antworten auf diese Fragen können sich Kinder beim 
Experimentieren mit dem Tonstudio selbst erarbeiten. Dazu stöbern sie in 
der Soundbibliothek oder nehmen eigene Geräusche auf.

ÜBER DIE HABA DIGITALWERKSTATT
Mit der HABA Digitalwerkstatt können Kinder zwischen 5 und 12 Jahren 
auf eine spielerische Lernreise durch die digitale Welt gehen. Sie bauen 
Roboter, programmieren Spiele, drehen Animationsfilme oder gestalten 
Kunst und Musik. Ob in den Kursen und Workshops an unseren Standor-
ten, mit unserer Digitalwerkstatt Box oder unseren Apps - unsere Mission 
ist es, Kinder digital stark zu machen. Dabei möchten wir ihnen nicht nur 
die selbstbestimmte und verantwortungsbewusste Teilnahme an einer 
zunehmend durch Digitalisierung geprägten Gesellschaft ermöglichen, 
sondern auch ihre Vorstellungskraft wecken und sie 
für kreative Problemlösungen begeistern.
„Die Zukunft gehört den Neugierigen“ ist die Phi-
losophie der Habermaass GmbH. Und so steht das 
Unternehmen mit der Marke HABA seit 80 Jahren 
für Spielsachen, die das kreative Spielen fördern. 
Ob Holzspielzeug oder Digitalwerkzeug, HABA hat 
den Blick auf die Herausforderungen der Zukunft 
gerichtet - und 2016 die erste HABA Digitalwerkstatt 
möglich gemacht. Inzwischen gibt es die HABA Digi-
talwerkstatt deutschlandweit an zehn Standorten und 
online unter www.digitalwerkstatt.de

Liebe Leserinnen und Leser mit der 44sten Ausgabe unseres Heimat-
blattes starten wir in das sechste Jahr unseres Bestehens und begleiten 
das aktionsgeladene Leben unseres thüringisch-bayerischen Verbrei-
tungsgebietes mit den kleinen und großen Themen vor der Haustüre. 
In Bayern stehen im März die Kommunalwahlen an. Stadträte und Bür-
germeister, Landräte und Kreistage werden gewählt. Der Kurier stellt 
die Listen und Kandidat*innen vor. Wie sagte doch der Journalisten-
Kollege und ehemalige Bundespräsident Theodor Heuss: „Gemeinden 
sind wichtiger als der Staat“ (Wiesbadener Rede 1949). Der Lokale Wir-
kungskreis präge das individuelle Leben der Bürger mehr, als die große 
nationale Politik. In diesem Sinne geben wir den Entwicklungen und 
Visionen zu kommunalen Weiterentwicklungen beidseits der Rodach 
gerne Raum und fördern den Austausch der Ideen. 
Gerne bitten wir auch Sie, liebe Leser daran teilzunehmen, etwa durch 
Leserbriefe zu den Themen, die Sie bewegen. Im Februar-Kurier geht es 
aber nicht nur um Wahlversammlungen, sondern auch um Gala- und 
Prunksitzungen der närrischen Zunft, die –zumindest bis Aschermitt-
woch- das Zepter schwingt. 

Eine ganz besondere Be-
gegnung fand dieser Tage 
mit einem der berühm-
testen Kinder unserer Re-
gion Helmut Markwort 
statt. Der große Journalist 
und FOCUS-Gründer be-
suchte die Heimat seiner 
jungen Jahre und erzählte 
von den Zeiten, als er im 
Rodach der Nachkriegs-
zeit aufwuchs. Wie so viele 
bayerische Landtagsabge-
ordnete (Markwort zählt 

zu den ältesten Mandatsträgern in deutschen Parlamenten und ist 
seit 2018 Alterspräsident des Bayerischen Landtags), unterstützt er 
den kommunalen Wahlkampf. Als „Wanderprediger“ für seine Partei, 

die Liberalen, füllt er – wie zuletzt in Coburg – die Säle bis auf den 
letzten Platz. Noch immer pflegt er den Kontakt zu seinen ehema-
ligen Schulkameraden und liest auch unseren Kurier, der für ihn mit 
Wohnsitz München-Bogenhausen eine Art Brückenschlag zu seinem 
Jugend-Revier ist. Bis heute, so sagte er zu mir, ist ihm unklar, wie er 
als Steppke damals so schnell Englisch konnte. Die amerikanischen Be-
satzungssoldaten sahen in ihm eine Art Maskottchen und nahmen ihn 
auf ihre Grenzpatrouillen an der Ostseite der ehemaligen Zonengrenze 
mit. Markwort vermittelte auch beim Tausch „Lucky Strike“ gegen Ot-
towinder Räucherschinken etwa … Unser gemeinsames Foto entstand 
auf dem Dreikönigstreffen der FDP im Coburger Hotel Traube. Und 
vielleicht ist dieser geistreiche, wie unterhaltsame Freigeist auch einmal 
in Bad Rodach zu Gast, um uns von seinen Grenzerfahrungen im Ro-
dachtal zu berichten. Mit Sicherheit gäb`s auch Schwarzgeräuchertes, 
vielleicht diesmal von der anderen Seite der ehemaligen Grenze, zum 
Beispiel aus Holzhausen oder Streufdorf ;)
Mit neuem Schwung geht auch das heimische Gewerbe in Gastro-
nomie, Handwerk und Dienstleistung in die neue Saison. Von der 
Wiedereröffnung auf dem Georgenberg über die Personalsuche des 
neuen Bürgercafés und der Bürgerküche in Ummerstadt bis hin zu den 
leckeren Angeboten unserer Wirte, die eben nicht nur am Valentinstag 
locken. Es kommt Bewegung in die Gaststuben. Rodach hat jetzt einen 
Fahrradservice in der Kirchgasse und eine Haarschneiderei in der 
Heldburger Straße. Udo Muther-Heizung und Sanitär hat seinen neuen 
Standort nun in der Coburger Straße und Malerbetrieb Etzweiler feiert 
sein 25jähriges Bestehen, zu dem wir respektvoll beglückwünschen! 
Mehr dazu im Heft!
Unsere Serviceseite wartet am anderen Ende des Kuriers in etwas neu-
em Look und auf jeden Fall aktualisiert mit den wichtigsten Kontakten 
zur handfesten Orientierung für das öffentliche Leben.
Viel Neues also in der Region und im Blatt. Gerne sind wir für SIE da! 
Eine erfolgreiche, glückliche und gesun-
de Saison wünscht uns allen, Ihre Anke 
Brückner. Mit Sonne versteht sich.

Willkommen im neuen Jahrzehnt mit dem Rodachtal Kurier
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Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, verehrte Gäste, 
der Arbeitsprozess hat bei allen Unter-
nehmen und öffentlichen Einrichtungen 
wieder volle Fahrt aufgenommen, die 
Jahresplanungen für 2020 stehen und die 
Ziele sind definiert. Auf die Aufgaben, 
die für die Stadt Bad Rodach in diesem 
Jahr anstehen, bin ich bereits in der De-
zemberausgabe des Rodachtal Kuriers 
eingegangen.
Der Februar und die ersten beiden März-
wochen werden von der am 15. März 
2020 stattfindenden Kommunalwahl ge-
prägt sein. Aufgrund der zahlreichen Wahlvorschläge sowohl für den 
Stadtrat der Stadt Bad Rodach mehr aber noch für den Kreistag des 
Landkreises Coburg und den damit verbundenen sehr umfangreichen 
Stimmzetteln lege ich allen Wählerinnen und Wählern nahe, von der 
Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch zu machen. 
Aus finanzieller Sicht wird sich die Stadt in diesem Jahr einschränken 
müssen. Nicht alles was wünschenswert wäre, wird zu realisieren sein. 
Dennoch, wie auch immer diese Einschränkungen für Bad Rodach ausse-
hen mögen, eines ist dabei ganz wichtig, wir dürfen unsere Stärken nicht 
aus den Augen verlieren. Wir sind eine Stadt mit hoher Lebensqualität, 
wir haben eine hervorragende Infrastruktur und das wichtigste ist, Bad 
Rodach hat äußerst engagierte Bürgerinnen und Bürger. 
Die Bereitschaft sich ehrenamtlich einzubringen, gemeinsam an der Ent-
wicklung unserer Orte mitzuarbeiten, sei es im Kleinem oder im Großen, 
ist sehr hoch. Das ist es was Bad Rodach ausmacht. Dafür möchte ich 
Ihnen danken und Ihnen sowohl meine Anerkennung als auch meinen 
Respekt ausdrücken. Ohne Sie wäre Bad Rodach nicht diese lebenswerte 
Stadt, die sie ist. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Ihren Familien und Freunden, auch im Namen des Stadtrates und der 
Kolleginnen und Kollegen aus der Verwaltung, alles Gute sowie ein gesun-
des, zufriedenes und friedvolles Jahr 2020
Beste Grüße

Ihr/Euer Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister, STADT BAD RODACH

Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.de

Problemmüllsammlungen
Haushalte
Die kostenlose Problemmüllsammlung für Haushalte findet in Bad Rod-
ach auf dem Parkplatz des FC-Sportplatzes (Schützenplatz) an folgenden 
Terminen statt:
Samstag, 22. Februar 2020 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Samstag, 9. Mai 2020 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Die vorgenannten Abgabezeiten sind unbedingt einzuhalten, da außer-
halb dieser Zeiten abgelagerte Abfälle eine ernsthafte Gefahr für spielende 
Kinder darstellen. Die Haftung liegt dann bei den Personen, die ihre Ab-
fälle vorzeitig oder zu spät abgeben.

Kleingewerbe
Die Problemmüllsammlung für Kleingewerbe im Landkreis Coburg fin-
det im Müllheizkraftwerk Coburg, Neuses, Glender Straße am
Donnerstag, 30. April 2020 von 9:00 bis 15:00 Uhr
statt. Die Anlieferung ist kostenpflichtig!

Leuchtstoffröhren und Energiesparlampenentsorgung:
Bitte beachten Sie, dass auf dem Wertstoffhof auch bis zu 20 Leucht-
stoffröhren und Energiesparlampen pro Kunde und Tag angenommen 
werden. Verantwortlich für die Abholung und Gestellung der Sammelbe-

St2205 – Endlich Baubeginn!
Über 11.000 Fahrzeuge befahren täglich die St2205 zwischen Coburg und 
Bad Rodach. Der Bau des, sowohl von der Stadt Coburg, der Gemeinde 
Meeder und der Stadt Bad Rodach, langersehnten Zwischenstückes zwi-
schen Wiesenfeld und dem nördlich von Neuses geplanten Kreisverkehrs, 
verzögerte sich immer wieder.

Bürgermeister Tobias Ehrlicher wandte sich immer wieder an die für die 
Baumaßnahme zuständigen staatlichen Behörden, aber auch an die zu-
ständigen Mandatsträger mit der Bitte die Umsetzung zu forcieren.
Nun endlich konnte unter Beteiligung von Staatsministerin Melanie 
Hummel, den Mitgliedern des Landtages Herrn Martin Mittag und Mi-
chael Busch, verschiedenen Kommunalpolitikern und einigen Behörden-
vertretern der Spatenstich durchgeführt werden. Nach den Worten von 
Melanie Hummel ist dieses Verbindungsstück von enormer Bedeutung 
wegen der A73 – Zubringerfunktion, als Anbindung an das überregionale 
Straßennetz, sowie als Verbindung zwischen Coburg, Bad Rodach und 
Hildburghausen.
Bürgermeister Ehrlicher zeigt sich zufrieden, ist der Neubau doch wichtig 
für die wirtschaftliche Entwicklung. der Bad Rodacher und Meederer 
Betriebe mit ihren rund 5.000 Beschäftigten.

hälter ist die Firma Veolia Umweltservice Süd: Tel.: 09563 7447-0.
Für Fragen steht Ihnen der Zweckverband für Abfallwirtschaft in Nord-
west-Oberfranken, Herr Michael Keis (Tel. 09561 858013), oder der Ab-
fallberater des Landkreises Coburg, Herr Wolfgang Sommer (Tel. 09561 
514-268), zur Verfügung.
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister, STADT BAD RODACH
 Bad Rodach, Januar 2020/mb
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VHS – Programm April 2019 Elsa 47 verzaubert
Ausverkau� e Vorstellung im Elsicher Dor� aus

Mit Alexander Merk, einem national und international ausgezeich-
neten Zauberkünstler begeisterte „Elsa 47“ sein treues Publikum. 
Der Zauberer, der vor allem die Kinder mit seinen Kunststücken 
faszinierte, wurde bereits mit 16 Jahren Mitglied des Magischen 
Zirkel von Deutschland. Er gewann u.a. von 2008 bis 2011 die Deut-
sche Meisterschaft der Zauberkunst und erreichte Platz 9. bei der 
Weltmeisterschaft in 2012. 

Am 9. März drängten sich im Elsicher Dorfh aus vor allem die Kin-
der auf den vorderen Reihen. Und als der Zauberer Alexander Merk 
die Show auf der Bühne mit einer Mitmachaktion eröffnete, hatte 
er sofort die Herzen seiner kleinen und großen Zuschauer erobert.
Er fesselte das Publikum mit klassischen Nummern wie dem Ver-
schwindenlassen und dem wieder Auftauchen von Bällen, mit Kar-
tentricks und dem spektakulären Kugelfang. Mit Hilfe einer verstei-
nerten Seifenblase konnte er aber auch Gedanken lesen, und zur 
Verblüffung aller tauchte ein zerrissener Geldschein repariert in 
einem Schokoriegel wieder auf. Als gewitzter Entertainer verwob 
der Berliner Künstler alle diese Programmpunkte zu einem span-
nenden Abend und ließ sich von der begeisterten Menge immer 
weiter anspornen. Dass sie selbst einen Trick ausprobieren und 
lernen durft en, gefi el den Zuschauern so gut, dass viele ein Buch mit 
Zauberkunststücken zum Selbermachen frisch signiert mit nach 
Hause nahmen. (Foto: Elsa 47)

Mi., 10. April  um 19.30 h im Haus des Gastes
Asante und Masai Mara –                  
eine Hilfsorganisation und eine Reise nach Kenia
Bildvortrag mit Werner Zoufal

Asante ist eine Hilfsorganisation, die 
Schulkinder in Tiwi/Kenia unterstützt. 
Auf einer Reise dorthin konnten sich die
Teilnehmer , unter ihnen auch Werner
Zoufal, ein Bild davon machen, wie die-
se Hilfe vor Ort funktioniert. Darüber 
wird berichtet, aber es werden auch auf-
regende Bilder von Kenia und von einer
Safari in das Naturschutzgebiet Masai
Mara zu sehen sein. Das Büchereiteam
freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt 
ist frei.

Mi., 15. Mai  um 19.30 h im Haus des Gastes
Heidi Fischer stellt ihre neue Kurz-
geschichtensammlung vor
„Wolken wie Löwenhäupter“
Mit ihrem neuen Buch ist der Coburgerin Heidi Fischer wieder ein beson-
ders gelungenes Buch über unsere Mitmenschen , wie sie im realen Leben 
sind oder wie sie in ihren geheimsten Gedanken sein könnten.

Noch ein paar Neuanschaff ungen
unserer Bücherei:
Marlene und die Suche nach Liebe
Die junge Marlene Dietrich erkundet die wilden Nächte Berlins. Sie liebt,
wen immer sie begehrt, und wird mit „Der blaue Engel“ zum Star. Doch
dann zieht Marlene mit den amerikanischen Truppen an die Front – und 
ihre Rückehr nach Deutschland wird zu ihrem persönlichen Drama.
Die Schand-Luise- Der Skandal um Queen Victorias versto-
ßenen Schwiegermutter
Eine unglückliche Ehe, skandalträchtige Aff ären, die Verbannung vom 
Hof ihres Gemahls Ernst von Sachsen-Coburg prägten ihren Lebensweg. 
Gebrandmarkt als Schand-Luise ,  geriet Luise von Sachsen-Coburg-
Saalfeld, die Schwiegermutter von Queen Victoria, nach ihrem frühen 
Tod schnell in Vergessenheit.
Ulrike Grunewald beleuchtet in ihrer Doktorarbeit das Leben dieser Frau 
und verbindet ihre Geschichte mit dem Aufstieg des Hauses Sachsen-
Coburg und Gotha von einem unbedeutenden Miniaturfürstentum zu 
einer der mächtigsten Dynastien des 19. Jahrhunderts. Das Buch erhellt 
nicht nur eine bislang unerforschte Biografie, sondern gibt auch Einblick 
in die gesellschaftlichen Konventionen und Zwänge des frühen 19. Jahr-
hunderts, über die sich Luise vielfach hinwegsetzte.
Lotta- Leben: Wer den Wal hat
Der neue Comic-Roman für girlies. Eigentlich hatte Lottas Geburtstag ja 
ziemlich gut angefangen. Ganz feierlich und mit jeder Menge Geschenke. 
Aber dann ist doch wieder was schiefgegangen. Statt ihres Lieblingshunds 
Anton haben ihr Mama und Papa eine Sprachreise auf eine englische Insel 
geschenkt: English & Adventure!

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

             Öff nungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Nicht vergessen: eBooks aus Ihrer Bücherei www.badrodach-bueche-
rei.de oder www.leo-nord.de. Das  eBook, auf das unzählig viel Bücher 
passen, ist  der ideale Begleiter: klein, leicht und jederzeit verfügbar.
Kontakt: badrodach-buecherei@online.de oder 09564/ 1421

Markt 17 Markt 17 ·· 96476 Bad Rodach 96476 Bad Rodach
0151 58 70 85 800151 58 70 85 80
und bei Facebook!und bei Facebook!
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eine Hilfsorganisation und eine Reise nach Kenia
Bildvortrag mit Werner Zoufal

Asante ist eine Hilfsorganisation, die 
Schulkinder in Tiwi/Kenia unterstützt. 
Auf einer Reise dorthin konnten sich die
Teilnehmer , unter ihnen auch Werner
Zoufal, ein Bild davon machen, wie die-
se Hilfe vor Ort funktioniert. Darüber 
wird berichtet, aber es werden auch auf-
regende Bilder von Kenia und von einer
Safari in das Naturschutzgebiet Masai
Mara zu sehen sein. Das Büchereiteam
freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt 
ist frei.

Mi., 15. Mai  um 19.30 h im Haus des Gastes
Heidi Fischer stellt ihre neue Kurz-
geschichtensammlung vor
„Wolken wie Löwenhäupter“
Mit ihrem neuen Buch ist der Coburgerin Heidi Fischer wieder ein beson-
ders gelungenes Buch über unsere Mitmenschen , wie sie im realen Leben 
sind oder wie sie in ihren geheimsten Gedanken sein könnten.

Noch ein paar Neuanschaff ungen
unserer Bücherei:
Marlene und die Suche nach Liebe
Die junge Marlene Dietrich erkundet die wilden Nächte Berlins. Sie liebt,
wen immer sie begehrt, und wird mit „Der blaue Engel“ zum Star. Doch
dann zieht Marlene mit den amerikanischen Truppen an die Front – und 
ihre Rückehr nach Deutschland wird zu ihrem persönlichen Drama.
Die Schand-Luise- Der Skandal um Queen Victorias versto-
ßenen Schwiegermutter
Eine unglückliche Ehe, skandalträchtige Aff ären, die Verbannung vom 
Hof ihres Gemahls Ernst von Sachsen-Coburg prägten ihren Lebensweg. 
Gebrandmarkt als Schand-Luise ,  geriet Luise von Sachsen-Coburg-
Saalfeld, die Schwiegermutter von Queen Victoria, nach ihrem frühen 
Tod schnell in Vergessenheit.
Ulrike Grunewald beleuchtet in ihrer Doktorarbeit das Leben dieser Frau 
und verbindet ihre Geschichte mit dem Aufstieg des Hauses Sachsen-
Coburg und Gotha von einem unbedeutenden Miniaturfürstentum zu 
einer der mächtigsten Dynastien des 19. Jahrhunderts. Das Buch erhellt 
nicht nur eine bislang unerforschte Biografie, sondern gibt auch Einblick 
in die gesellschaftlichen Konventionen und Zwänge des frühen 19. Jahr-
hunderts, über die sich Luise vielfach hinwegsetzte.
Lotta- Leben: Wer den Wal hat
Der neue Comic-Roman für girlies. Eigentlich hatte Lottas Geburtstag ja 
ziemlich gut angefangen. Ganz feierlich und mit jeder Menge Geschenke. 
Aber dann ist doch wieder was schiefgegangen. Statt ihres Lieblingshunds 
Anton haben ihr Mama und Papa eine Sprachreise auf eine englische Insel 
geschenkt: English & Adventure!

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

             Öff nungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Nicht vergessen: eBooks aus Ihrer Bücherei www.badrodach-bueche-
rei.de oder www.leo-nord.de. Das  eBook, auf das unzählig viel Bücher 
passen, ist  der ideale Begleiter: klein, leicht und jederzeit verfügbar.
Kontakt: badrodach-buecherei@online.de oder 09564/ 1421

Öffnungszeiten: Montag - FreitagÖffnungszeiten: Montag - Freitag
09.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr09.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 09.00 bis 12.00 UhrSamstag 09.00 bis 12.00 Uhr



5

Ausgabe 44| Februar 2020

Ein Herz für Kinder...
zeigten die Stadtwerke und Gasversorgung der Stadt Bad Rodach, auf 
Anregung des 1. Bürgermeisters Tobias Ehrlicher, mit ihrer überaus 
großzügigen Spende von 50 neongrünen Warnwesten für die Kinder der 
Mittagsbetreuung Wirbelwind der Grund-und Mittelschule Bad Rodach. 
Besonders in den Ferien sind die Betreuer/innen oft mit mehr als 40 Kin-
dern unterwegs und freuten sich deshalb sehr darüber, dass sie nun schon 
von weitem als Gruppe erkennbar sein werden und vor allen Dingen die 
Sicherheit besser gewährleistet ist.
Dass von den „OGS sowie MB-Werkkindern“ für das bevorstehende Mu-
sical „Steht auf “ ein ganz wichtiges Accessoire gebaut werden konnte, ist 
ebenso den Mitarbeitern der Stadtwerke zu verdanken: sie besorgten den 
Raketenkörper über Fa. Büchner, damit Naledi von Minime auf die Erde 
reisen kann.
Ein ganz herzliches Dankeschön von den Kindern mit Team Wirbelwind 
sowie der Musical AG.
Der 1. Bürgermeister Herr Tobias Ehrlicher und der Werkleiter der Stadt-
werke Bad Rodach Herr Clemens Koropecki freuten sich, dass die Westen 
sehr gut ankommen und dadurch die Sicherheit der Kinder und Jugend-
lichen bei Ausflügen erhöht.

Bürgerversammlung zum Jahresende 2019
Über eine durchweg positive Entwicklung der ThermeNatur Bad Rodach 
konnte der Geschäftsführer der Bad Rodacher Bäder GmbH, Herr Lutz 
Lange, berichten. So ist es der Betreibergesellschaft in den vergangenen 
Jahren kontinuierlich gelungen, das Betriebskostendefizit zu senken. Für 
die Stadt Bad Rodach ist damit seit der Übernahme der Betriebsführung 
im Jahr 2015 bis Ende 2018 eine Einsparung von rund 550.000 € verbun-
den.
Besonders erfreut zeigte sich Lutz Lange über die Entwicklung des neu 
angelegten Wohnmobilstellplatzes. Wenn auch Hubert Seewald eine 
50%ige Auslastung des Wohnmobilstellplatzes über das Jahr hinweg als 
keine außergewöhnliche Erfolgsgeschichte betrachtete, wendete Lutz 
Lange ein, dass diese Auslastung in Fachkreisen als überdurchschnittlich 
anzusehen ist.
In Richtung von Hubert Seewald erklärt der 1. Bürgermeister, dass man 
das Thema Wohnmobilstellplatz auch schon früher hätte entdecken kön-
nen, dann wäre sicherlich die heutige Situation noch besser.
Mit der abgeschlossenen Renovierung des Thermenrestaurants ging Lutz 
Lange auf die jüngste Investition im Bereich der ThermeNatur ein. Mit 
keinem Ruhetag sind auch die Öffnungszeiten des Thermenrestaurants 
außergewöhnlich.
So lobte auch Herr Scherer den baulichen Zustand und die Serviceleis-
tungen innerhalb der ThermeNatur. Nach seinem eigenen Bekunden war 
die ThermeNatur für ihn und seine Ehefrau Anreiz, um nach Bad Rodach 
umzusiedeln. Diese Aussage wird von der Bürgerversammlung mit groß-
em Applaus bedacht. 
Ein Thema, das nach dem Volksbegehren „Rettet die Bienen“ immer 
wieder für Diskussionsstoff sorgt, ist die Frage der Anlegung von Blüh-
wiesen, so Bürgermeister Ehrlicher. Während einerseits die Anlegung 

solcher Flächen in Bad Rodach u. a. auch innerhalb des Kurparkes ge-
fordert wird, halten andere daran fest, dass öffentliche Flächen gepflegt 
und regelmäßig gemäht werden müssen. Hier ist es nach den Worten des  
1. Bürgermeisters die Kunst, einen guten Mittelweg zu finden. Für die 
Stadt steht es außer Frage, dass öffentliche Flächen über längere Zeiträu-
me hinweg unbearbeitet bleiben können. Dies könnte für den Bauhof eine 
Arbeitsentlastung mit sich bringen. Allerdings ist damit zu rechnen, dass 
dann – so auch in dieser Bürgerversammlung geschehen - solche Bereiche 
als „ungepflegt“ bezeichnet werden.
Zur Kritik über die angekündigte Erhöhung der Strompreise für 2020 
erklärt Werkleiter Clemens Koropecki, dass die Verteuerung sich aus-
schließlich auf Wärmeprodukte auswirkt und nicht auf den Haushalts-
strom. Im Übrigen haben die Stadtwerke nur wenig Einflussmöglich-
keiten auf die Preisgestaltung, weil die Erhöhung größtenteils durch 
Steuern und staatliche Umlagen beeinflusst wird.
Von Herrn Scherer wird darauf hingewiesen, dass das Glockenspiel am 
Rathaus sich am Abend zeitlich mit den Kirchenglocken kreuzt und ver-
sucht werden sollte, das Glockenspiel zeitlich zu verschieben. 
Wünschenswert wäre nach seiner Meinung auch, den Pulverturm im Be-
reich der Stadtmauer regelmäßig zu beleuchten. 
Seine Kritik zielte in Richtung von verschiedenen Grundstückseigen-
tümern, die ihrer Reinigungspflicht für die Straßen und Gehwege nicht 
ausreichend nachkommen. Gleiches gilt für das Zurückschneiden von 
Sträuchern und Büschen. Häufiger denn je ragen Zweige und Äste in den 
Gehwegbereich und Fußgänger müssen auf die Straße ausweichen.
Marianne Hofmann vermisst an den Bushaltestellen am Marktplatz einen 
Hinweis auf die Haltestelle an der ThermeNatur.
Reinhard Hofmann regt an, Straßenschäden zeitnah zu reparieren, damit 
teure Unterhaltungsarbeiten vermieden werden können. 
Kritisch gesehen wird der vom Freistaat Bayern geförderte Glasfaseraus-
bau. Bis zum endgültigen Ziel, alle Grundstücke unmittelbar ans Glasfa-
sernetz anzuschließen, werden Gehwege und Straßen noch mehrere Male 
aufgebaggert werden müssen. Unverständlich ist vor allem, dass Glasfa-
serkabel nicht selten über lange Strecken an vielen bebauten Grundstü-
cken vorbei verlegt werden, um in einem Nachbarort ein einzelnes 
Anwesen anzuschließen. Es wäre technisch einfach und kostengünstig 
die angrenzenden Grundstücke anzuschließen. Bürgermeister Ehrlicher 
teilt diese Kritik, weist aber darauf hin, dass dies die Rückforderung von 
staatlichen Mitteln zur Folge hätte.
Bürgermeister Ehrlicher geht in seinem Rückblick beispielhaft auf Maß-
nahmen der Stadtwerke Bad Rodach, wie der Inbetriebnahme der ersten 
öffentlichen E-Ladesäule im Kurgebiet und der Erneuerung von Haupt-
wasserleitungen in den Stadtteilen Elsa, Heldritt und Bad Rodach ein. 
Die herausragendste Baumaßnahme der Stadt ist der Neubau von 18 
Wohnungen in der Max-Roesler-Straße mit Gesamtbaukosten von rd. 4,6 
Mio. €. 
Im Rahmen der sog. „Spielplatzoffensive“ widmete sich die Stadt im Jahr 
2019 der Modernisierung und Erneuerung der vorhandenen Kinderspiel-
plätze in allen Stadtteilen. Ein Highlight für Kinder ist der im Rahmen der 
Neugestaltung des Schlossplatzes in Bad Rodach neu angelegte Kinder-
spielplatz. 
Weitere Maßnahmen waren im Rahmen der Dorferneuerungsmaßnahme 
in Elsa die Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses und die Schaffung 
eines Jugendtreffs, sowie Vorbereitungsarbeiten für den Ausbau der Kern-
wege. In Gauerstadt wird derzeit das Feuerwehrgerätehaus umfassend 
saniert und in Grattstadt das Gemeindehaus. Auch die Sanierung von 
Ortsstraßen und die Erschließung von kleineren Baugebieten kamen 
nicht zu kurz.
Das Jahr 2020 steht im Zeichen der Fortführung der zahlreichen, bereits 
begonnenen Maßnahmen. Ob mit der Erneuerung des Abwasserkanals in 
der Heldritter Straße (CO 4) begonnen werden kann, ist derzeit noch vom 
Grunderwerb durch des Landkreis Coburg abhängig. 
Für das nächste Jahr z.B. fest eingeplant ist hingegen der Einbau eines Auf-
zugs ins Jagdschloss – Haus des Gastes und in diesem Zusammenhang die 
Schaffung eines zweiten Fluchtweges.
Abschließend bedankte sich Bürgermeister Ehrlicher bei allen, die in  
ehrenamtlicher Weise die Stadt unterstützen.
Weitere Informationen zur Bürgerversammlung können auf der Home-
page der Stadt Bad Rodach https://www.bad-rodach.de/de/stadtverwal-
tung/buergerversammlungen.html eingesehen werden.

Gasversorgung
Bad Rodach GmbH
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Stadtmedaille in Silber für Helmut Halboth 
Zur Würdigung seiner Verdienste für das Feuerwehrwesen beschloss der 
Bad Rodacher Stadtrat Helmut Halboth, aus Anlass seiner Verabschie-
dung aus dem aktiven Feuerwehrdienst, auf Vorschlag des 1. Bürgermeis-
ters Tobias Ehrlicher, ihm die Stadtmedaille der Stadt Bad Rodach in 
Silber zu verleihen.

Im Rahmen der Stadtratssitzung vom 16.12.2019 dankte Bürgermeister 
Tobias Ehrlicher Herrn Helmut Halboth für seine vorbildliche Arbeit und 
beispielhafte Leistung im Bereich des Feuerwehrwesens und überreichte 
ihm die Stadtmedaille.
Helmut Halboth überreichte anlässlich seines Geburtstages 555,55 € an 
den Vorstand der Bürgerstiftung Michael Fischer.

Arbeitsjubiläen bei der Stadt Bad Rodach 
In diesem Jahr konnten Matthias Stampf und Ilona Sommer ihr 25-jäh-
riges Dienstjubiläum feiern. Erster Bürgermeister Tobias Ehrlicher gratu-
lierte den beiden langjährigen Beschäftigten zu diesem Anlass. 
Matthias Stampf ist als Elektromonteur bei den Stadtwerken Bad Rodach 
für die Unterhaltung des städtischen Stromnetzes tätig. Ilona Sommer ist 
seit 25 Jahren in erster Linie für die Reinigung der städtischen Gebäude 
am Schlossplatz zuständig.
Der erste Bürgermeister würdigte die Arbeit der beiden Jubilare und über-
reichte ein Geschenk der Stadt. Dem Dank schloss sich die Vorsitzende 
des Personalrates Frau Heike Werner an.

Defibrillatoren-Standorte in Bad Rodach
Fast täglich stirbt ein Mensch in Stadt und Land-
kreis Coburg an einem plötzlichen Herzstillstand. 
Eine elektrische Defibrillation erhöht die Chance 
des Überlebens bis zu 40 %. Durch neue Geräte 
ist die Defibrillation von Laien einfach und ohne 
Gefahr durchzuführen. Der Einsatz der Geräte ist 
selbsterklärend. Der ASB-Regionalverband Co-
burg unterstützt Firmen, Vereine, Privatpersonen 
bei Anschaffung eines solchen Gerätes. Die Ein-
weisung in die Geräte und die Ausbildung führt 
der ASB durch.
Folgende Standorte gibt es in Bad Rodach:
– Bayernhalle Bad Rodach, Am Stiegelein 5 (nur im Winter)
– Waldbad Bad Rodach (nur im Sommer) 
–  BRK-Bereitschaft Bad Rodach und First Responder der Feuerwehr bei-

de Steinerer Weg 7
– Firma Habermaaß GmbH, August-Grosch-Str. 28-38
– Sparkasse Coburg-Lichtenfels, Markt 22 
– ThermeNatur Bad Rodach, Thermalbadstraße
– Valeo Klimasysteme GmbH, Werner von Siemensstr. 6 
Sollten Sie zu einem Notfall kommen, ist es unerlässlich den Notruf 112 
zu wählen. Dort sind geschulte Mitarbeiter, die die First Responder und 
den Notarzt benachrichtigen. Bleiben Sie auf jeden Fall am Telefon und 
legen Sie nicht auf. Das geschulte Personal der Notrufzentrale kann Sie 
währenden der Hilfeleistung bis zum Eintreffen der Helfer fachlich bei 
Ihrer Hilfe anleiten und unterstützen. 

Made in Bad Rodach
In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen 
ein besonderes Geschenk der Gästeinfo vor:
... unser Tipp für ein besonderes Geschenk:
Gutschein für eine Stadtführung in Bad Rodach
Verschenken Sie doch einmal etwas ganz Besonderes!
Bei einem kurzweiligen und unterhaltsamen Rundgang erfahren Sie Wis-
senswertes über die reiche Geschichte der Stadt, aber auch dramatische, 
lustige und romantische Geschichten, die sich um das ehemals fürstliche 
Jagdschloss und seine Bewohner, die schmucken Häuser und Denkmäler 
ranken. Erleben Sie spannende Einblicke in die Jahrhunderte alte Historie 
der Stadt. 
Wählen Sie aus unseren Angeboten wie z.B.:
Ø Historische Stadtführung
Ø Kostümführungen
Ø Genussführung
Ø Die Dunkelgrafen 
 ...und vieles mehr
Den Gutschein können Sie bei der Gästeinformation Bad Rodach bestel-
len: Tel. 09564/ 1550 – gaesteinfo@bad-rodach.de
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Rodacher Rätsel
1. Wo findet der Gesundheitstag der Stadt Bad Rodach statt?  
 L Grund- und Mittelschule  
 R ThermeNatur Bad Rodach und Kurhotel 
 K Gerold-Strobel-Halle und Haus des Gastes/ Jagdschloss

2.  Was bedeutet das Wort „Fraach“ (Bad Rodacher Mundart)?
 O Frage 
 M Frech 
 G Dreck

3.  Seit wann tourt Landrat Sebastian Straubel durch den Landkreis 
Coburg?

 H Sommer 2019 
 N Herbst 2019 
 M Frühjahr 2020

4.  Herr Helmuth Halboth hat die Stadtmedaille der Stadt Bad Rodach in 
Silber verliehen bekommen. Für was?

 F Feuerwehrwesen 
 J Archivwesen 
 E Rechtswesen 

5.  Der Tradition gemäß zerschlug Zimmermann Erik Thiel in Elsa drei 
Gläser? Um welchen Anlass handelte es sich hier?

 G Spatenstich Kindertagesstätte Elsa  
 I Taufe eines Kindes  
 E Richtfest Kindertagesstätte Elsa 

6.  Frau Ilona Sommer und Herr Mathias Stampf wurden im vergange-
nen Jahr für eine langjährige Beschäftigung in der Stadt Bad Rodach 
geehrt. Wie lang sind Sie jeweils in der Stadt Bad Rodach tätig?

 D 15 Jahre 
 T 25 Jahre  
 R 50 Jahre 

7.  Wer ist für die Energieversorgung (Strom, Wasser, Gas) in und um 
Bad Rodach zuständig?

 T Stadtwerke Bad Rodach  
 L Landratsamt Coburg  
 P Stadt Bad Rodach 

8.  Zu Weihnachten erhielt das Jugendzentrum (JUZ) eine großzügige 
Spende. Von wem wurde diese überreicht?

 I Frau Irmgard Swoboda 
 O Frau Alina Zieroth  
 I SPD-Frauenstammtisch 

Gewinner/-innen Dezember-Januar 2019/2020: 
1. Platz: Julia Grobb, 98646 Straufhain 
2. Platz: Martin Morgenroth, 96476 Bad Rodach/Heldritt 
3. Platz: Sandra Röthlein, 97225 Retzbach 
Preise für Rodacher Rätsel – Februar 2020: 
1. Preis - Stadtchronik 
2. Preis - Stadtchronik 
3. Preis - Stadtchronik

Einsendeschluss: 10. Februar 2020
Name: _________________________________________________

Straße: _________________________________________________

Ort: _________________________________________________

Tel.: _________________________________________________

E-Mail: _________________________________________________
(Ich bin damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns mein Name mit Ort im Rodachtal-Kurier 
veröffentlicht wird. E-Mail angeben, wenn Sie den Newsletter der ThermeNatur erhalten möchten.)

Lösungswort: 
______________________________________________________
      1          2          3          4           5           6           7           8
Bitte ausschneiden und das Lösungswort ins Rathaus geben o. via Post einsen-
den: Stadt Bad Rodach, Rodacher Rästel, Markt 1, 96476 Bad Rodach. Auch 
die Einsendung via Mail ist möglich: rodacherraetsel@rodachtal-kurier.de

Landrat Straubel zu Gast in Bad Rodach 
Seit Herbst 2019 tourt Landrat Sebastian Straubel durch den Landkreis 
Coburg. Am 08.01.2020 war er Gast im Rathaus der Stadt Bad Rodach. Be-
gleitet wurde er von mehreren Geschäfts- und Fachbereichsleiterinnen und 
-leitern. Sein Anliegen war es, sich über die Themen, die die Stadt Bad Ro-
dach beschäftigt, zu informieren. Gesprächsthemen waren u.a. die Jugend-
sozialarbeit an Schulen. Die für die Grund- und Mittelschule Bad Rodach 
bereits für das Schuljahr 2020/2021 vorgesehene Stelle wird laut Landrat 
Straubel nicht besetzt, weil vom Freistaat Bayern hierfür noch keine Mittel 
zur Verfügung gestellt werden. Von Bürgermeister Ehrlicher wurde darü-
ber informiert, dass der Zugverkehr von Agilis wärend der Weihnachtsfe-
rien eingestellt wurde, was zu einigen Beschwerden aus der Bevölkerung 
führte. Auch die Fahrplangestaltung des Rufbusses sollte flexibler werden. 
Weitere Themen waren die Gründung eines Archivvereins, dem im 
günstigsten Fall alle Städte und Gemeinden beitreten sollten. Der Verein 
soll sich dem umfangreichen Aufgabenbereich des Archivwesens in den 
Städten und Gemeinden des Landkreises Coburg annehmen. Nach Aus-
kunft von Landrat Sebastian Straubel soll der Gründungsprozess, der auf 
Grund anderer dringender Aufgaben ins Stocken geraten ist, wiederbelebt 
werden. Auch der Anschluss der Landkreiskommune an das Bayerischen 
Behördennetz wird derzeit vom Landratsamt Coburg vorbereitet.
Bürgermeister Tobias Ehrlicher bedankt sich bei Landrat Sebastian Straubel 
und den Vertreterinnen und Vertretern des Landratsamtes Coburg für das 
angenehme Gespräch und für die gute, vertrauensvoll Zusammenarbeit.

Gesundheitstag der Stadt Bad Rodach 
Im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements wurde erstmals 
im Jahr 2018 von der Stadt Bad Rodach in Kooperation mit der AOK Ba-
yern durchgeführt wird. Dieser stieß bei den Beschäftigten der Stadt auf 
soviel Interesse, dass sich Bürgermeister Tobias Ehrlicher dazu entschie-
den hat, in diesem Jahr einen Gesundheitstag für alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger und Freunde unserer Stadt zu organisieren.
Der Gesundheitstag findet deshalb auch an einem Sonntag, nämlich dem 
16.02.2020, in der Zeit von 13 – 17 Uhr statt. Veranstaltungsorte sind die 
Gerold-Strobel-Halle, in der eine Vielzahl von Informationsständen sich 
den verschiedensten Anliegen zum Thema Gesundheit zuwenden (Fast 
alle Gesundheitsvertreter aus der Stadt Bad Rodach) und der Festsaal des 
Haus des Gastes. Hier erwarten Sie interessante Kurzreferate u.a. zu den 
Themen Arthrose, Burnout, Demenz und Diabetes. Für die Vorträge ha-
ben zugesagt, Herr Dr. Hans-Jürgen Mees, Chefarzt Orthopädie, Herr Dr. 
Dirk Zauper, Chefarzt Neurologie (beide vom Medical Park Bad Rodach) 
und Frau Johanna Thomack, Leiterin der Fachstelle für pflegende Ange-
hörige. Selbstverständlich besteht auch hier die Möglichkeit Fragen an die 
fachkundigen Referenten zu stellen.
Besonders zu erwähnen ist das Angebot der „AKB Stiftung Aktion 
Knochenmarkspende Bayern“ in Zusammenarbeit mit der „Stiftung für 
krebskranke Kinder Coburg“ eine kostenfreie Typisierung durchführen 
zu lassen. Bürgermeister Ehrlicher hat selbst 2014 Stammzellen gespendet 
und hofft auf rege Nachfrage. Typisierung ab dem 18. Lebensjahr möglich.
Kaffee und Kuchen, wie auch vitaminreiches Obst und Gemüse stehen 
zum Verzehr bereit. 
Landrat Sebastian Straubel und 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher freuen 
sich, Sie um 13 Uhr in der Gerold-Strobel-Halle begrüßen zu können. Ein 
ausführliches Programm mit Zeitangaben finden Sie im Informationsfly-
er, der im Rathaus und der Bad Rodacher Geschäfte ausliegt oder auf der 
Internetseite der Stadt Bad Rodach unter www.bad-rodach.de.
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Faschingsauftakt in Bad Rodach
Traditionsgemäß die erste  
Faschingssitzung im Landkreis
(gw) Während die einen schon in der Schürze Plätz-
chen backen und sich mit Geschenken für das anste-
hende Weihnachtsfest beschäftigen, eröffnet die Bad 

Rodacher Faschingsgesellschaft kurz nach dem offiziellen Faschings-
beginn am 11.11. als erster Verein in der Region die Faschingssaison. 
Ein abwechslungsreichen Programm versetzte die ausverkaufte Halle 
in begeisterte Stimmung. Schwerpunkte der Sitzung waren wieder die 
tänzerischen Darbietungen von den  „Tanzmäusen“, den „Lollipops“ 
über die Prinzengarde bis zur Formation „Let´s dance“ und der Show-
tanzgruppe. Und nicht zuletzt begeisterten die Tanzmariechen Klara 
Siegfried und Jule Müller. Alles Aushängeschilder des Vereins, die durch 

Die Tanzmäuse, Trainerin Nadine Löffler

Das Männerballett des Elferrates, Trainerin Tamara Müller

Die Prinzengarde, Trainerin Nadine Löffler

Nadine Geyer, Viktoria Räther, Laura Stampf, Denise Schubarth, Ali-
cia Fertsch und Nadine Löffler trainiert und betreut werden. Eröffnet 
wurde die Sitzung durch das Prinzenpaar Larissa Meißner und Adrian 
Schepua. Mit Spannung wurden die Beiträge des „Königs“, Matthias 
Thumser erwartet, der ja im vergangenen Jahr durch eine Verletzung 
verhindert war. Und er begeisterte das Publikum als tibetanischer Joga-
Lehrer, als Elvis-Presly-Double, als ein Indianer, der nicht mehr alle 
„Wigwamstangen beinander“ hatte. Der langjährige Sitzungspräsident, 

Herbert Müller, der durch das Programm 
führte, erntete auch mit seinem gesell-
schaftskritischen Wortbeitrag eines Trau-
matisierten einen langen anhaltenden Ap-
plaus.  Corina Trier, Arne Müller, Christian 
Siebinger, Sebastian und Maximilien Schu-
barth bereicherten die Veranstaltung mit 
weiteren humoristischen und kritischen 
Beiträgen, die sich mit dem Leben in Bad 
Rodach und der großen Politik beschäf-
tigten. In einem „Promispiel“ mussten sich 
die kommunale Prominenz auf der Bühne 
bewähren. Seit Jahren reißt das Männer-
ballett als erster Programmpunkt nach der 
Pause das Publikum regelrecht von den 
Sitzen. So auch diesmal mit ihrer entfessel-
ten Piratennummer „Fluch der Karibik“, 
eingeübt von Tamara Müller. Für langjäh-
rige Mitgliedschaft und ihr Engagement 
im Verein erhielten Nadine Geyer, Gerhard 
Kirchner, Sven Stefan, Denise Schubarth 
und Nadine Löffler einen Verbandsorden 
vom „Fastnachts-Verband Franken“.

 Fotos: G.Wolf
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Telefon 09564  4000   I   96476 Bad Rodach 
Inhaber: Julia und Stefanie Reinermann

www.physio-reinermann.de

Krankengymnastik 
KG - Gerät 
Manuelle Therapie 
Sportphysiotherapie 
Massagen 
Lymphdrainage 
Elektrotherapie 
Kinesiotape 
Fango/Heißluft 
Bobath-Therapie 
Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht
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Neujahrsempfang im 
Seniorenzentrum „Löwenquell“
Auf große Resonanz stieß der diesjährige Neujahrsempfang des 
Alloheim Seniorenzentrums in Bad Rodach. Dabei ließ das Füh-
rungsteam der Einrichtung das vergangene Jahr mit kurzen Anek-
doten und Musik noch einmal Revue passieren. 
Das neue Jahr konnten zahlreiche Gäste, Bewohner und Angehö-
rige beim Neujahrsempfang der Einrichtung begrüßen. Bei einem 
Umtrunk und Fingerfood blickte man gemeinsam auf das ver-
gangene Jahr zurück und besprach zukünftige Planungen für das 
Jahr 2020. Mit kurzen Rückblicken erinnerten Pflegedienstleiter 
Xaver Bauer und Sylvia Höhn, Leiterin der sozialen Betreuung, an 
die unterschiedlichsten Highlights und Erlebnisse des vergange-
nen Jahres.  Für den musikalischen Unterhaltungspart zeichnete 
Betreuungskraft Edeltraud Siegel verantwortlich.
„Wir möchten wesentlich enger mit den Bürgern der Region 
zusammenarbeiten“, betonte Einrichtungsleiter Matthias Bögel 
in seiner Begrüßungsrede, „wir wollen keinen abgeschlossenen 
Kosmos darstellen, sondern ein offenes Haus für alle sein.“ Wie er 
weiter ausführt, bietet die Einrichtung gern ihre Räumlichkeiten 
Bürgern oder auch Vereinen Räume für Sitzungen oder Veran-
staltungen an. Für die Bewohner werden auch 2020 regelmäßige 
Ausflüge und vielfältige Programmangebote durchgeführt, um 
den Alltag abzurunden und noch abwechslungsreicher zu ge-
stalten. „Wir setzen auch große Hoffnungen in die Bad Rodacher 
Bevölkerung“, sagt Bögel, „wer Lust hat auf eine Partie Schach, ein 
gemeinsames Kartenspielen oder wer gerne einmal sein Hobby 
einem interessierten Publikum in einem Vortrag oder mit einer 
Ausstellung vorstellen möchte, findet in uns den entsprechenden 
Partner und viele interessierte Zuhörer.“
Zum Schluss bedankten sich die Bewohner beim gesamten Team 
der Einrichtung für die gute Arbeit aller Mitarbeiter und das von 
Vertrauen geprägte Verhältnis zueinander.

Projektmanagement von „Bad Rodach 
begeistert“ hat seinen Standort im Haus 
des Gastes
Steffi Kowol übernimmt diese Aufgabe ab 2020
gw) Mit Steffi Kowol konnte die seit einem Jahr vakante Stelle neu be-
setzt werden. Wir haben Steffi Kowol in ihren neuen Räumlichkeiten 
besucht und uns im Lauf des Frühjahrs zu einem Gespräch verab-
redet. Der Rodachtal Kurier möchte mit ihr über die Ziele, die im 
Rahmen des Stadtmarketing aufgegriffen werden sollen, sprechen.

Die postalische Adresse ist Stadtmarketing Netzwerk Bad Rodach, 
Markt 1, 96476 Bad Rodach. 
Das Büro ist im Erdgeschoss des „Haus des Gastes“. Telefonisch ist 
sie unter 0152 0412 8358 zu erreichen. Die beste Möglichkeit sie zu 
kontaktieren ist per Mail unter: stadtmarketing@bad-rodach.de. Der 
Rodachtal Kurier wünscht Steffi Kowol bei ihrer anspruchsvollen 
Aufgabe kreative Akzente für manches Überholte und dazu die Fä-
higkeit, unterschiedliche Interes-
sen und Meinungen in Einklang 
zu bringen, dazu viel Erfolg und 
die Unterstützung aus der Bürger-
schaft Bad Rodachs.

Foto: G.Wolf

 

Attraktive Arbeitsplätze in Pflege und Betreuung 

 Pflege zu Hause 

Verhinderungspflege 

Palliavpflege 

Betreuungsgruppen 
Tel.: 09561/8144-18 
sozialstaon@caritas-coburg.de 
www.caritas-coburg.de 

Caritas-Sozialstaon  
in 

 Bad Rodach 

Seniorenzentrum Löwenquell
Max-Roesler-Straße 7 · 96476 Bad Rodach

Jetzt auch gepflegt für die einjährige Ausbildung 
zur Pflegehilfe (w/m/d) bewerben:

  durchstarten-bei-alloheim.de

  facebook.com/AlloheimSE

  09564-6610000

  jobs@alloheim.de

  01525-3342259

MACH  DEN  ERSTEN 

SCHRITT!
Wer bei uns eine dreijährige Ausbildung zur 
Pflegefachkraft (w/m/d) beginnt, profitiert von 
zahlreichen Vorteilen:
+ Kompetentes Team mit Ausbildungserfahrung
+ Attraktive Ausbildungsvergütung
+ Abwechslungsreiche und spannende Aufgaben
+ Arbeitgeberfinanzierte Aufstiegschancen 
 im Anschluss an die Ausbildung
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Freiwillige Feuerwehr Breitenau e.V.
Spende für die Kinderfeuerwehr
Zum Jahresausklang veranstaltete Stefans Partyser-
vice ein vorweihnachtliches Grillen von Coburger 
Bratwürsten und leckeren Schweinesteaks. Die Brat-
wurstbude war während dieser 2-stündigen Veran-
staltung immer gut besucht. Den Erlös dieser Aktion 
spendete Stefan Korn der Breitenauer Kinderfeuer-
wehr. Die Kinder und ihre Betreuerinnen freuten sich 
sichtlich über diese großzügige Spende. 

Auf dem weiteren Foto übergibt Stefan Korn der Sprecherin der Brei-
tenauer Kinderfeuerwehr, Stefanie Laube, die Geldspende. 

55 Jahre Modellbaugruppe Rodach e. V. 
Ein äußerst erfolgreicher  
Bad Rodacher Verein feiert sein Jubiläum
(red) Flugzeuge, Hubschrauber oder Raketen ziehen die Aufmerksamkeit 
auf sich, wo immer sie sich in die Luft erheben. Auch dann, wenn die Flug-
körper nur Modelle sind. Von dieser Faszination waren auch die Herren 
Fritz Günther, Dieter Hoffmann, Helmut Stang und Reiner Warnecke in-
fiziert und gründeten am 10. Oktober 1964 die Modellbaugruppe Rodach. 
Die Gründungsmitglieder Dieter Hoffmann und Reiner Warnecke sind 
bis heute noch aktiv. Aktuell zählt der Verein 31 Mitglieder. Das Modell-
fliegen hat sich im Laufe der Zeit stark verändert. Die Flugmodelle vor 55 
Jahren wurden überwiegend aus Balsaholz und Bespannpapier gefertigt. 
Heute werden hauptsächlich Glas- und Kohlefaserwerkstoffe eingesetzt. 
Komplette Flugmodelle werden in Industrieformen ausgeschäumt.

Auch die Antriebstechnologie hat sich weiterentwickelt. Neben Verbren-
nungs- und Elektromotoren gibt es jetzt auch Turbinenantriebe. Die Na-
vigation während des Fluges erfolgt durch den Einsatz moderner digitaler 
Funkfernsteuerungen. Das gewährleistet eine sehr hohe Sicherheit. 
Einige Mitglieder der Rodacher Gruppe nehmen regelmäßig an natio-
nalen sportlichen Freiflug – Wettbewerben teil. In der 55 – jährigen Ver-
einsgeschichte konnten zahlreiche bayerische und deutsche Meistertitel 
in Mannschafts- und Einzelwertungen gewonnen werden.  So waren auch 
im Jubiläumsjahr 2019 unsere Modellflieger wieder überaus erfolgreich.
Herbert Tüchler wurde Deutscher Meister in der Mannschaft Klasse F1A, 
Ralf Unbehaun Bayerischer Vizemeister in der Klasse F1A,
Marco Beez Bayerischer Vizemeister in der Klasse F1H, im Mannschaft-
wettbewerb errang MBG Rodach den Bayerischen Vizemeistertitel. Auf 
dem vereinseigenen Modellflugplatz besteht die Möglichkeit, unter Be-
rücksichtigung der luftfahrtrechtlichen Bestimmungen, die Disziplinen 
Segelflug, Motorflug, Helikopter und Elektroflug sowie das Fliegen mit 
Multikopter und Racecopter (»Drohnen«), zu betreiben. Wer Interesse 
am Modellbau und -flug hat, kann sich mit der Vorstandschaft unter Tel. 
09564/4399 in Verbindung setzen. 

v.l.:  Ralf Unbehaun, Gründungsmitglied Dieter Hoffmann, Herbert Tüchler 

Die VHS informiert

vhs –Ansprechpartnerin 
für Meeder und Bad 
Rodach
Das neue vhs-Programm finden Sie on-
line auf: www.vhs-coburg.net. Seit Mitte 
Januar liegen dann wieder die Kataloge 
an den bekannten Stellen für Sie aus. 
Bei Fragen stehe ich Ihnen gern  
zur Verfügung. 
Juliane Müller
Außenstellenleiterin  
Meeder/Bad Rodach 
vhs-Coburg Stadt und Land gGmbH 
Löwenstr. 15, 96450 Coburg 
Telefon 09561/8825-59 
Mail: juliane.mueller@vhs-coburg.de
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Mehr als 900 Kunden haben in den vergangenen zehn Jahren 
ihre Bewertung für den Malermeisterbetrieb Etzweiler auf www.
malertest.de abgegeben. „Es freut uns ungemein, dass wir im 
Schnitt kontinuierlich mit dem Prädikat „sehr gut“, also mindes-
tens einer 1,9, benotet worden sind“, betont Jürgen Etzweiler. 
Seit 1995 hat er zusammen mit seiner Frau Andrea aus seinem 
Betrieb eine beliebte Adresse für Auftraggeber gemacht, die bei 
Malerarbeiten besonderen Wert auf Qualität und einen engagier-
ten Service legen. „Wir haben einfach große Lust daran, immer 
besser zu werden in dem, was wir unseren Bauherren bieten“, 
sagt Jürgen Etzweiler. „Und viel Spaß daran, die Menschen für die 
kreativen und vielseitigen Aspekte unserer Arbeit zu begeistern“, 
ergänzt Andrea Etzweiler. Zusammen mit ihrem freundlichen und 
hoch qualifizierten Team aus einer Malergesellin und fünf Ma-
lergesellen bieten sie das gesamte Spektrum – von klassischen 
Malerarbeiten, hochwertiger Wandgestaltung und Bodenbelags-
arbeiten bis hin zu Wärmedämmung und Fassadenarbeiten. 

Guter Service ist eine Herzensangelegenheit

Optimale Beratung und passgenauer Dienst am Kunden wird bei 
der Firma Etzweiler groß geschrieben – sowohl was die flexiblen 
Arbeitszeiten, den Rundum-Sorglos-Service mit kompletter Un-
terstützung beim Renovieren bis zur Schlussreinigung als auch 
die punktgenaue Beratung anbelangt. Im Büro in der Steinfelder 
Straße 22 kann man sich von vielfältigen Mustern und Gestal-
tungsvorschlägen inspirieren zu lassen. Richtig ist man bei der 
Firma Etzweiler auch, wenn es um professionelle Farbkonzepte 
geht: „Hier arbeiten wir mit einem Team erfahrener Farbdesig-
ner und Architekten zusammen, die sich auf hochwertige und 
individuelle Farbgestaltungen spezialisiert haben“, erklärt Andrea 
 Etzweiler. Eine enge Kooperation mit anderen Handwerksbetrie-
ben schließlich erleichtert den Kunden, für alle sonstigen Arbeiten 
den richtigen Partner zu finden. Auch ein Besuch auf der Website 
des Malerfachbetriebs lohnt sich: Hier sind viele aktuelle Tipps 
und Inspirationen rund um schöne und wertbeständige Räume 
und Fassaden und viele Infos zum Betrieb zu finden. 

Nachhaltig engagiert für Mensch und Umwelt

Wer so für seinen Beruf brennt wie Jürgen und Andrea Etzwei-
ler, hat Spaß an ständiger Weiterentwicklung. Laufende fachliche 
Fortbildung ist im Betrieb ebenso selbstverständlich wie stän-
dige Investition in Hilfsmittel und Maschinen, die das Arbeiten 
wirtschaftlicher machen. „Unsere Kunden freuen sich, dass sich 

durch unseren modernen Maschinenpark die Arbeitszeit ver-
kürzt“, erklärt der Malermeister. Genau nimmt es der 49-Jährige 
auch mit dem Umwelt- und Gesundheitsschutz: „Sehr nachge-
fragt sind all die geprüften und allergikergeeigneten Materialien 
bis hin zu Naturprodukten wie Lehm und Kalk, die wir für ein 
gesundes Raumklima verarbeiten“, gibt Jürgen Etzweiler ein 
Beispiel. Auch Andrea Etzweiler hat Freude daran, neue Trends 
aufzuspüren und mit Kunden zu teilen. Alle zwei Monate gibt sie 
in immer wechselnden Schaufenstergestaltungen am Werkstatt-
gebäude in Heldritt in der Hauptstraße 11 Anregungen, z. B. zu 
Raumdesign, zu Wärmedämmung oder Schimmelschutz. Über-
haupt sind ausgefallene Werbeideen und Öffentlichkeitsarbeit ein 
besonderes Steckenpferd von Andrea Etzweiler. Darüber haben 
auch schon mehrere Fachzeitschriften der Malerbranche berich-
tet. 

Geschenk an die Stadt und erfreuliche Zukunftsaussichten

Ein großes Dankeschön an die Kunden zum 25. Geburtstag des 
Betriebes liegt Jürgen Etzweiler besonders am Herzen. Der Ma-
lermeister wird es sich auch in Zukunft nicht nehmen lassen, ma-
lerische Wünsche mit Begeisterung und Können zu erfüllen. „Wer 
bei uns anruft, erhält immer Beratung durch den Chef“, betont 
Andrea Etzweiler. Auch nach 25 Jahren sind dem Unternehmer-
paar die persönliche Verbindung zu ihren Kunden und die familiä-
re Atmosphäre so wichtig wie ganz am Anfang. Besonders erfreut 
sind die Eheleute Etzweiler, dass der Funke der Begeisterung für 
das farbige Handwerk auf die nächste Generation übergesprun-
gen ist. „Unser jüngster Sohn Felix absolviert momentan eine 
Lehre als Maler und Lackierer in einem großen Ausbildungsbe-
trieb“, erzählt Andrea Etzweiler. Ob sich der Betrieb auf 25 Jahren 
erfolgreicher Firmengeschichte und den erfreulichen Perspekti-
ven ausruht? „Wir nicht“, lacht Jürgen Etzweiler, „aber die Bad 
Rodacher dürfen das gerne tun.“ Und das meint der Malermeister 
wortwörtlich: Anlässlich des Jubiläums stiftet der Meisterbetrieb 
der Stadt eine Sitzbank für den öffentlichen Raum, damit mög-
lichst viele Bürger etwas vom Firmengeburtstag haben.

Malermeisterbetrieb 
Etzweiler
Steinfelder Straße 22
96476 Bad Rodach
Tel.: 0 95 64 / 48 00
www.maler-etzweiler.de

Mit gerade einmal 24 Jahren hat Malermeister Jürgen Etzweiler 

seinen Betrieb in Bad Rodach gegründet. Im Januar 2020 feierte 

das Team bereits das 25. Firmenjubiläum und seine anhaltende 

Begeisterung für chice und gut geschützte vier Wände.

Malermeisterbetrieb 
Etzweiler wird 25
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Bad Rodach: Kommunalwahlen  
und Vorstellung der Parteien,  
Fraktionen und Listen
(gw) Liebe Leser,
am 15. März 2020 finden in Bayern die Kommunalwahlen statt. Gewählt 
werden im Coburger Land Bürgermeister, Kreisräte und Stadträte. Wir 
vom Rodachtal-Kurier stellen Ihnen in dieser Ausgabe die Kandidaten 
und Kandidatinnen, die sich für den Bad Rodacher Stadtrat bewerben, 
vor. Ebenso die beiden Kandidaten für das Amt des Stadtoberhauptes. 
Wir haben die Nominierungsversammlungen aller Parteien und Gruppie-
rungen besucht und berichten in dieser Februar-Ausgabe über die Ergeb-
nisse. In den Sitzungen wurden die Bad Rodach betreffenden Themen, die 
in der nächsten 6-jährigen Legislaturperiode angegangen werden sollen, 
verständlicherweise nur grob und in Stichworten angerissen. Bei den 
Nominierungen ging es in erster Linie um die Personen, die sich für den 
Bad Rodacher Stadtrat aufstellen wollen und nicht um die vorrangigen 
Aufgaben, die sich unsere Stadt in Zukunft stellen muss. Bei den ange-
sprochenen Themen konnten wir allerdings feststellen, dass diese viele 
Projekt-Wünsche nahezu identisch waren: 

SPD-Kandidaten*innen zur Kommunal-  
und Bürgermeisterwahl Nominierungs-
versammlung im Kurhotel Bad Rodach 
(gw) Die Sozialdemokratische Partei Deutschland stellt im jetzigen Stadt-
rat 4 Mitglieder und den Bürgermeister.  Fraktionsvorsitzender ist Axel 
Dorscht.

Einstimmig wurde der amtierende Bürger-
meister Tobias Ehrlicher für die kommende 
Wahl des Bad Rodacher Stadtoberhauptes bei 
der Jahreshauptversammlung in der auch die 
Kandidaten*innen für die Kommunalwahl vor-
gestellt wurden, gewählt. Er bekleidet das Amt 
seit 2012. Der 32-jährige 
Sozialdemokrat ist zwei-
facher Familienvater und 
wohnt in Bad Rodach.
Er sieht seine vorrangigen 
Aufgaben in den Themen 

des öffentlichen Personennahverkehrs, des Touris-
mus, der Familien und Wohnstadt Bad Rodach sowie 
in der Verbesserung der Infrastruktur. Er unterstrich, 
dass er für einen fairen Wahlkampf stehe. Im Rück-
blick auf seine bisherige Amtszeit zog er ein positives 
Fazit. Er will die Bürger der Stadt bei den wichtigen 
Entscheidungen „mitnehmen“ und nicht an ihnen 
vorbei beschließen. 
Die Nominierung leitete der Kreisvorsitzender des 
SPD, Carsten Höllein. 
Die Kandidaten*innen der SPD
1 Tobias Ehrlicher (Bad Rodach), 2. Katrin Lieber-
mann (Bad Rodach), 3. Axel Dortscht (Bad Rodach), 
4. Gaby Lehmann (Bad Rodach), 5. Michael Pertsch 

(Bad Rodach), 6. Manuela Brettschneider (Bad Rodach), 7. Hermann 
Liebermann (Bad Rodach), 8. Ute Apel (Bad Rodach), 9. Luca Fallo (Bad 
Rodach), 10. Christian Koropecki (Bad Rodach), 11. Thomas Fritz (Bad 
Rodach), 12. Stefan Lehmann (Bad Rodach), 13. Lena Wagner (Bad 
Rodach), 14. Markus Geflitter (Bad Rodach), 15. Kevin Hutschenreuter 
(Bad Rodach), 16. Felix Hanft (Bad Rodach), 17. Carolin Truckenbrodt 
(Roßfeld), 18. Hartmut Keller (Breitenau), 19. Beate Kastner (Breitenau), 
Matthias Kempf (Breitenau)
Ersatz: Jonathan Held (Bad Rodach) Rudolf Zier (Bad Rodach)
Für den Kreistag wurden nominiert: 1. Tobias Ehrlicher (Bad Rodach), 
15. Axel Dorscht (Bad Rodach), 18. Katrin Liebermann (Bad Rodach), 
42. Markus Geflitter (Bad Rodach), 56. Gaby Lehmann (Bad Rodach), 58. 
Hermann Liebermann (Bad Rodach)

CSU-Kandidaten*innen zur Kommunal- 
und Bürgermeisterwahl 2020 
Nominierungsversammlung 
in Andis Frankenstube
(gw) Die Christlich Soziale Union stellt im jetzigen Stadtrat 4 Mitglieder, 
Fraktionsvorsitzender Christoph Herold. 
Sie stellt auch mit Christoph Herold seit 25 Jahren wieder einen Bürger-
meisterkandidaten. Christoph Herold ist 47 Jahre alt, verheiratet und hat 
eine zwölfjährige Tochter. Er ist Sparkassenbetriebswirt und wohnt in Bad 
Rodach. Seit 2014 ist er Fraktionsvorsitzender der CSU im Stadtrat.
Als Schwerpunkt seiner Arbeit sieht Herold und die CSU die Famili-
enförderung, Schule und Bildung, Gesundheit, Erholung, Tourismus, 

Bad Rodach als Kurstadt weiterentwickeln, Stärkung der Innenstadt als 
Ort der Begegnung und des Einkaufens, Verkehrsberuhigung, Nahver-
kehr, Lückenschluss der Eisenbahnlinie und natürlich der Bau der Um-
gehungsstraße. 
Genauere Maßnahmen, was und vor allem wie dringend und vorrangig 
angegangen werden soll, kamen hier nicht zur Sprache. 
Das allerdings ist es, was unsere Leser im Vorfeld einer Kommunalwahl 
interessieren würde. 
Was passiert denn im Stadtgebiet und in den Gemeinden in den nächsten 
Jahren? Welche konkreten Ziele sollen verfolgt werden, mit welchen Pri-
oritäten? Und wie können sich die Bewerber eine Umsetzung vorstellen? 
Es ist natürlich möglich, dass in den anstehenden Ortsterminen in der 
Stadt und den Gemeinden, diese Fragen direkt angesprochen werden. 
Da nicht jeder alle Versammlungen besuchen kann, haben wir vom 
Rodachtal-Kurier die Parteien gebeten, detaillierte Angaben zu den vor-
dringlichen Maßnahmen zu machen. 
Ein Großteil der Antworten liegt uns zwar vor. Aber leider auch nicht im-
mer in der Aussagekraft, wie gewünscht. Da zum Redaktionsschluss zudem 
noch nicht feststand, ob die ÖDP und die SBB die entsprechenden Stimmen 
bekommen haben, werden wir die Stellungnahmen der Parteien erst in 
unserer März-Ausgabe, also zwei Wochen vor der Wahl, veröffentlichen. 

Stadtentwicklung, Städtebauförderung, Un-
terstützung der Unternehmen und der Land-
wirtschaft sowie die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung. 
Er kritisierte den schlechten Zustand der Stra-
ßen in der Kurstadt und dass für den notwen-
digen Breitbandausbau in Bad Rodach keine 
Gelder im Haushaltsplan vorgesehen seien. 
Die Nominierungsversammlung leiteten die 
stellv. Kreisvorsitzenden Katrin Grosch und 
Günther Benning.

Die Kandidaten*innen zur Stadtratswahl: 
1. Christoph Herold (Bad Rodach), 2. Nina Klett (Gauerstadt), 3. Moritz 
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Freie Wähler – Bürgergemeinschaft UWR-
Kandidaten*innen zur Kommunalwahl 2020
Nominierungsversammlung in der ThermeNatur 

Kandidaten*innen des Zukunftsforum  
zur Kommunalwahl 2020
Nominierungsversammlung in der Destille 
(gw) Das Zukunftsforum Bad Rodach ist mit 3 
Mitgliedern im Bad Rodacher Stadtrat vertreten. 
Fraktionsvorsitzender ist Rainer Möbus
Die Kandidaten*innen des Zukunftsforums
1. Lars Otto (Bad Rodach), 2. Rainer Möbus (Bad 
Rodach), 3. Udo Trier (Gauerstadt), 4. Harald Ha-
ger (Grattstadt), 5. Eva-Maria Czwielong (Bad Ro-
dach), 6. Stefan Franzl (Bad Rodach), 7. Alexander 
Kieser, 8. Corina Trier (Gauerstadt), 9. Dietmar 
Maurus (Heldritt), 10. Dieter Weil (Bad Rodach), 
11. Anna Wagner (Heldritt), 12. Klaus-Detlef Sche-
rer (Bad Rodach), 13. Erika Otto (Bad Rodach), 14. 
Petra Vinzelberg (Bad Rodach), 15. Gholamhos-
sein (Mehrdad) Hosseini(Bad Rodach), 16. Horst 
Sorg (Bad Rodach), 17. Liane Wolf (Heldritt), 18. 
Heidi Möbus (Bad Rodach), 19. Peter Brosowski 
(Bad Rodach), 20. Edith Dinger (Bad Rodach)
Ersatzleute: Astrid Koropecki, Gabriel Möbus (bei-
de Bad Rodach)
Für den Kreistag wurden über die ULB,  
„Unabhängige Landkreisbürger e.V.“ nominiert:  

7. Lars Otto, 15. Udo Trier, 18. Gabriel Möbus,
Über die Liste der Freien Wähler: 22. Rainer Möbus
Foto: G.Wolf

v. Butler (Heldritt), 4. Moritz Regenspurger (Bad Ro-
dach, 5. Rainer Wachsmann (Bad Rodach), 6. Tamara 
Cimander (Elsa), 7. Hubert Seewald (Bad Rodach), 
8. Jochen Günther (Bad Rodach), 9. Dietmar West-
häuser (Roßfeld), 10. Stephan Schink (Breitenau), 
11. Peter Herold (Bad Rodach), 12. Lena Brachmann 
(Mährenhausen), 13. Oliver Kupfer (Bad Rodach), 
14. Tobias Gärtner (Grattstadt), 15. Steffen Schulz 
(Roßfeld), 16. Karin Rack (Bad Rodach), 17. Jochen 
Körtge (Schweighof), 18. Harald Weber (Rudels-
dorf), 19. Iris Göllner (Bad Rodach), 20. Felix Oswald 
(Bad Rodach)
Ersatz: Johann Luczkow,  Hartmut Leicht (beide Bad 
Rodach)
Für den Kreistag wurden nominiert: 22. Christoph 
Herold, 39. Nina Klett, 53. Moritz Regenspurger
Foto: G. Wolf

(gw) Die Gruppierung stellt im jetzigen Stadtrat mit 6 Mitglieder die 
größte Fraktion. Fraktionsvorsitzendet ist Bernd Werner.
Die Nominierungsversammlung leitete der stellvertretende Landrat Chri-
stian Gunsenheimer (hier rechts im Bild).

Die Kandidaten*innen zur Stadtratswahl: 
1. Ernst-Wilhelm Geiling (Bad Rodach), 2. Bernd 
Werner (Gauerstadt), 3. Bianca Ritter (Lempertshau-
sen) 4. Florian Mikolajczak (Bad Rodach), 5. Nick 
Marx (Elsa) 6. Dominik Marx (Bad Rodach), 7. Peter 
Wagner (Bad Rodach), 8. Gunter Bähr (Bad Rodach),  
9. Nobert Parys  (Mährenhausen), 10. Alexander Pohl 
(Heldritt), 11. Stefan Wölfert (Elsa), 12. Thomas Stang 
(Bad Rodach), 13. Michael Florschütz (Bad Rodach), 
14. Sascha Weibelzahl (Bad Rodach), 15. Cornelia 
Wacker-Herzer (Gauerstadt), 16. Kieser Joachim 
(Heldritt), 17. Gisela Roos (Bad Rodach), 18. Helmut 
Halboth (Bad Rodach), 19. Norbert Wacker (Gauer-
stadt), 20. Nobert Renner (Mährenhausen)
Ersatz: Fabian Halboth (Bad Rodach).
Für den Kreistag wurden nominiert: 7. Michael Fi-
scher (Heldritt), 14. Gerold Strobel (Bad Rodach), 
21. Ernst-Wilhelm Geiling (Bad Rodach), 22. Rainer 
Möbus (Bad Rodach), 23. Gisela Roos (Bad Rodach), 
24. Norbert Wacker (Gauerstadt), 25. Bernd Werner 
(Gauerstadt) Foto: G. Wolf
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Kandidaten*innen Offener Kreis Bad 
Rodach/GRÜNE zur Kommunalwahl 2020
Nominierungsveranstaltung im Delphin 

ÖDP-Kandidaten*innen  
zur Kommunalwahl 2020 
Nominierungsversammlung im Gasthaus Mykonos
(gw) Die Ökologisch-Demokratische Partei war in der letzten Legislatur-
periode weder im Bayerischen Landtag noch im Bad Rodacher Stadtrat 

vertreten. Sie muss sich deshalb über eine Unterstützungsliste, auf der 
120 wahlberechtigte Bad Rodacher Bürger unterschreiben müssen, für 
die Zulassung zur Stadtrats- und Kreistagswahl bewerben. Letzte Eintra-
gungsmöglichkeit ist der 3.2.2020. 
Die Nominierungsveranstaltung leitete der Bundesvorsitzender der ÖDP, 
Christoph Raabs aus Neustadt b. Coburg

Kandidaten*innen zur Stadtratswahl:
1. Matthias Thumser (Heldritt), 2. Simone Wohnig (Hel-
dritt), 3. Stefan Tiroch, (Heldritt), 4. Sabrina Thumser 
(Heldritt), 5. Erich Wohnig (Heldritt), 6. Peter Merl (Bad 
Rodach), 7. Nele Gramss (Elsa), 8. Jan Schenkel (Bad 
Rodach),  9. Cornelia Gesche (Bad Rodach), 10.  Adriana 
Albanese (Bad Rodach), 11. Susann Bräcklein (Heldritt), 
12. Florian Brunner (Bad Rodach), 13. Sabine Schalk-
Bräcklein (Bad Rodach), 14. Ali Ali-Oglu (Bad Rodach),  
15. Sabine Seeger (Bad Rodach), 16. Heidemarie Herold 
(Heldritt), 17. Bianca Bosseckert (Heldritt), 18. Sebastian 
Wolf (Bad Rodach), 19. Ines Frömelt (Bad Rodach),20. 
Anna Lena-Filipiak (Bad Rodach)
Ersatz: 21. Monika Bräcklein (Heldritt), 22. Alexandra 
Schenkel, (Bad Rodach)
Für den Kreistag wurden nominiert: 3. Simone Wohnig, 
21. Matthias Thumser, 38. Sabrina Thumser, 50. Bianca 
Bosseckert, 60. Erich Wohnig  Foto: G. Wolf

SBB-Kandidaten*innen  
zur Kommunalwahl 2020
(gw) Die Gruppierung „Sozial und Bürgernah für Bad Ro-
dach“ entstand in der laufenden Legislaturperiode durch 
den Austritt der beiden SPD-Stadträte Herbert Müller und 
Klaus Geuther. Mit 14 Bad Rodacher Bürgern wurde die 
Wählergruppe SBB gegründet. Sie tritt damit erstmalig zur 
Kommunalwahl an. Muss aber auch erst durch eine Unter-
stützungsliste mit 120 Stimmen bestätigt werden.
Kandidaten*innen zur Stadtratswahl 
1 Klaus Geuther (Bad Rodach), 2. Herbert Müller (Bad Ro-
dach), 3. Margit Knoch (Bad Rodach), 4. Jürgen Beierweck 
(Bad Rodach), 5. Bülent Durak (Bad Rodach), 6. Holger 
Herrmannsdörfer (Bad Rodach), 7. Fabian Geuther (Bad 
Rodach), 8. Lisa Beierweck (Bad Rodach), 9. Rainer Kö-
ster (Bad Rodach), 10. Dr. Fortunato Zanetti (Heldritt), 
11. Ronald Kottwitz (Bad Rodach),12. Hartmut Sommer 
(Elsa), 13. Sybille Amberg (Elsa), 14. Gerd Oeckler (Bad Rodach),  
15. Marcel Bernard (Bad Rodach), 16. Werner Kolata (Bad Rodach), 
17. Joshua Oppel (Bad Rodach), 18. Dieter Amberg (Elsa)

Für den Kreistag wurden folgende Kandidaten nominiert: für  
SBC-Land und Linke: 1. Herbert Müller, 4. Klaus Geuther, 8 Bülent 
Durak

(gw) Die Partei hat im jetzigen Stadtrat keinen Vertreter. Vor 30 Jahren 
hatte die Partei Grüne im Bad Rodacher Stadtrat letztmalig einen Sitz.
Die Nominierungsveranstaltung leitete Andreas Kleist, der Sprecher des 
Kreisverbandes.

Kandidaten*innen zur Stadtratswahl:
1 und 2. Karin Ritz (Gauerstadt), 3. und 4. Werner Zoufal 
(Bad Rodach), 5. Ramona Stegner (Bad Rodach), 6. Gerhard 
Kirchner (Bad Rodach), 7. Thomas Ritz (Gauerstadt), 8. Eri-
ka Wallmann (Heldritt), 9. Frank Kiesewetter (Grattstadt), 
10. Gerd Jugenheimer (Oettingshausen), 11. Marcel Wag-
ner (Heldritt), 12. Peter Hausner (Mährenhausen), 13. Uwe 
Leicht (Heldritt), 14. Gerda Fleddermann (Bad Rodach),  
15. Udo Sorns (Heldritt), 16. Claudia Orru (Bad Rodach), 
17. Armin Knauf (Elsa), 18. Michael Orru (Bad Rodach),  
19. Bernhard Schneider (Oettingshausen), 20. Senta Möbus 
(Bad Rodach).
Ersatz: Martina Leicht, Hans Wallmann (beide Heldritt), Ste-
fanie Laube (Breitenau)

Für den Kreistag wurden nominiert: 5. Karin Ritz, 7 Ra-
mona Stegner, 14. Gerhard Kirchner, 28. Thomas Ritz,  
30. Werner Zoufal, 35. Gerda Fleddermann, 37. Senta Möbus, 
50. Hans Wallmann, 55. Erika Wallmann, 58. Udo Sorns 
(Foto: G. Wolf)
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Ausflugslokal St. Georgenberg  
unter neuer Leitung
Eröffnung ist am Samstag, den 1.2.2020 ab 11:00 Uhr
(gw) Die Gäste des „Berges“ kennen „Claudi“ als die gute Seele des be-
liebten Ausflugslokals auf dem Bad Rodacher Hausberg. Bisher war sie 
die, die seit drei Jahren als Angestellte die Gäste bediente. Das wird sie 
nun ändern. Claudia Lemm übernimmt ab 1. Februar die Verantwortung 
der Gaststätte  als neue Pächterin. Für sie hatte sich der Gemeinnützige 

Verein Bad Rodach in einem Auswahlverfahren entschieden. Ein sicher 
nicht ganz leichtes Erbe. Der Berg verlor in den letzten Jahren leider 
zunehmend an Zugkraft. Mit dem Neuanfang stellt sich Claudia Lemm 
nun ganz bewusst gegen diesen Negativtrend und will „den Bad Rodacher 

Foto: G.Wolf

Berg“ wieder zu einem beliebten Ausflugslokal machen. Lange Warte-
schlangen an den Getränke- und Essensausgaben sind bei sehr großem 
Andrang nicht immer zu vermeiden, sollen aber zukünftig der Vergan-
genheit angehören. Der Ablauf in Küche und Service wurde neu struktu-
riert. Bei starkem Besuchsandrang  - der Berg kann bis zu 300 Besucher 
aufnehmen - werden Bratwurstbude und Ausschank im Nebengebäude 
aktiviert. Da werden natürlich Freunde und Familie eingebunden. Ich 
kenne die Mängel, die bisweilen zu Unmut und Kritik geführt haben, so 
die neue Wirtin. Und ich weiß auch, wie man vieles besser machen kann. 
Mit ihrem Team und dem vorgestellten Konzept konnten sie die Verant-
wortlichen des Gemeinnützigen Vereins überzeugen und das Vertrauen 
für den Pachtvertrag gewinnen. Wir stecken unsere ganze Kraft in die 
neue Aufgabe. Der Gast soll sich wieder auf dem „Berg“ wohlfühlen. 
Personell kann sie auf die beiden erfahrenen Köche Ronny Raspe und 
Simon Carl zurückgreifen. Im Service hilft Claudia Dalke. Das Angebot 
an Speisen wird gutbürgerlich und fränkisch. Großen Wert legt Claudia 
Lemm und ihre Köche auf die Zubereitung frischer, gesunder und regio-
naler Produkte. Dafür wurde die neue Küche entsprechend ausgerichtet. 
Kinder und Vegetarier werden in der Speisekarte ebenfalls fündig. Neu 
im Angebot ist ein „Bio Direct Trade Cafe“, der in einer Bad Neustadter 
Rösterei aus hochwertigen Rohkaffees der besten Anbaugebiete der Welt 
kreiert wird. Obligatorisch wird es am Sonntag natürlich zwei Braten mit 
Klößen geben. Der überdachte Vorplatz des Nebengebäudes erhält einen 
Schutz vor Regen, damit auch dann ein Verweilen im Freien möglich ist. 
Der obere Terrassenbereich wird, noch nicht an der Eröffnung, doch zeit-
nah mit einer neuen Umzäunung versehen. 
Die Öffnungszeiten sind Dienstag bis Samstag von 11:00 Uhr bis 21:00 
Uhr, Sonntag vom 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr und bei lauschigem Sommer-
wetter natürlich auch länger. Für Familienfeiern und Festlichkeiten steht 
u.a. die „alte Stube“ mit ca. 30 Plätzen zur Verfügung. Momentan wird an 
einer Homepage gearbeitet. Neuigkeiten werden zeitnah über Facebook 
und Instagram bekannt gemacht.  Feuerschalen und Heizpilze werden 
den Biergarten ebenfalls aufwerten. Reservierungen können heute schon 
unter der E-Mail: sanktgeorgenberg@web.de oder unter der Tel.Nr. 0179 
4147513 angenommen werden.

Service rund ums Fahrrad 
Neu in Bad Rodach
(gw) Sören Kirchner, der sich selbst als „Radnarr“ bezeichnet, eröffnete zu 
Beginn des Jahres eine kleine Werkstatt für den Service rund ums Fahr-
rad. Er hat diesen Beruf zwar nicht gelernt, hat aber in zwei renommierten 
Fahrradgeschäften als Monteur gearbeitet und sich dabei die Kenntnisse 
angeeignet, die es ihm nun ermöglichen, sein Hobby zum Beruf zu ma-
chen. Der aus Gera stammende Sören Kirchner hat seine Werkstatt im 
Hof der Töpferei seiner Lebenspartnerin Sabine Seeger eingerichtet: In 
der Kirchgasse 10, direkt gegenüber der Johanniskirche in Bad Rodach. 
Räder kann man da zwar noch nicht kaufen, er bietet erstmals einen Repa-
raturservice und den Verkauf von den klassischen Klein- und Ersatzteilen 
an. Geöffnet ist das Geschäft von Montag bis Freitag 10:00 – 13:00 Uhr. Er 
ist mit dieser Aktivität genau in eine Marktlücke in Bad Rodach gestoßen. 
Die Rodacher Radler und Kurgäste wird es freuen. Der Rodachtal-Kurier 
wünscht einen guten Start und ein viel Erfolg. Bild: G. Wolf

Sören Kirchner, vor seiner kleinen Werkstatt

Zukunftsforum Bad Rodach
Parteilos was bewegen

Zukunftsforum – Besser geht immer

Unsere Kandidaten

Das Zukunftsforum Bad Rodach tritt wieder mit 
einer eigenen Liste zur STADTRATSWAHL  

am Sonntag, 15. März 2020, in Bad Rodach an!

Unsere Kandidatenvorstellung für alle Ortsteile  
findet am Donnerstag, 5. März, um 19:30 Uhr 

in der Destillerie Möbus statt.

Wir sind immer für Sie zu erreichen! Sprechen Sie uns 
doch einfach an! Sie finden uns auch auf Facebook.

 1. Lars Otto

 2. Rainer Möbus

 3. Udo Trier

 4. Harald Hager

 5.  Eva-Maria  

Czwielong

 6. Stefan Franzl

 7. Alexander Kieser

 8. Corina Trier

 9. Dietmar Maurus

 10. Dieter Weil

 11. Anna Wagner

 12. Klaus-Detlef Scherer

 13. Erika Otto

 14. Petra Vinzelberg

 15.  Gholamhossein 

(Mehrdad) Hosseini 

 16. Horst Sorg

 17. Liane Wolf

 18. Heidi Möbus

 19. Peter Brosowski

 20. Edith Dinger
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Häusliche Hilfen
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie als älterer Mensch Hilfe  
brauchen. Wir helfen auch in Krisen: Ihre Ansprechpartnerin bei der  
Stadt Bad Rodach: Eva Hoffmann Tel. 09564 9222-27
Informationen im Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach: 
Nicole Voigt Tel. 09564 804844

Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach 
Tel.  09 56 4 / 80 48 44 
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: bad-rodach@awo-coburg.de  
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
08:30-12:30 Uhr & 13:00-16:45 Uhr

Sprechstunde für  
pflegende Angehörige in Bad Rodach
Am Donnerstag, 13. Februar findet wieder die monatliche Sprechstun-
de für Bürgerinnen und Bürger statt, die Fragen rund um das Thema 
häusliche Pflege haben. Eine Mitarbeiterin der Fachstelle für pflegende 
Angehörige steht ihnen von 16:00 – 17:00 Uhr  im Rathaus Bad Rodach 
für Fragen rund um dieses Thema zur Verfügung. Eine Anmeldung un-
ter der Telefonnummer : 09561-70538 - 12  ist unbedingt erforderlich. 
In der Sprechstunde sind alle Fragen von Bürgerinnen und Bürgern 
willkommen, die sich mit dem Thema Pflege und Betreuung von äl-
teren Familienmitgliedern auseinandersetzen. Informiert wird z.B. über 
Entlastungsmöglichkeiten, Umgang mit Demenzpatienten, Finanzie-
rungsmöglichkeiten in der Pflege, Vorsorgevollmacht und vieles mehr. 
Natürlich können auch persönliche Belastungen bei der Betreuung von 
Angehörigen besprochen werden.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öffnungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Die Bücherei lädt im neuen Jahr wieder zu drei Abenden mit ganz  beson-
deren Geschichten ein

Mittwoch, 05.02.2020, 19.00  Uhr in der Bücherei
Literatur im Duett
mit Brigitte Rößler-Reuß und 
Regine Blümig
Leben und leben lassen – Be-
merkenswertes für genussvolle 
Lesestunden
„Leben lässt sich nur rückwärts 
verstehen, muss aber vorwärts 
gelebt werden“ (Kierkegaard). 
Diesem Motto folgend, durch-
wandern Brigitte Rößler-Reuß 
und Regine Blümig von der Stadtbücherei Neustadt auf einer literarischen 
Reise den umfangreichen Bücherwald abseits der Bestsellerlisten und 
treffen dabei auf Lesenswertes voller Seelenschmerz, Heiterkeit und des 
Lebens ganze Fülle. 
Ob nun Delia Owens „Gesang der Flusskrebse“ oder Colson Whitheads 
„Die Nickel Boys , die Auswahl der Bücher aus verschiedenen litera-
rischen Bereichen verspricht unterhaltsame, nachdenkliche aber auch 
vergnüglichen Stunden. Wir dürfen diesen besonderen Abend, der in 
Neustadt Premiere hatte, nun in Bad Rodach genießen und freuen uns 
darauf, diesen literarischen Leckerbissen präsentieren zu dürfen. Der 
Abend wird musikalisch umrahmt und auch das leibliche Wohl wird nicht 
zu kurz kommen. Eintritt frei.

Mi., 19. Febr. 2020 um 19.00 in der Bücherei
Der Frosch, der doch kein  
verwunschener Prinz war
oder Die Sache mit dem Frosch 
Eine Erzählung mit Sieglinde Duttle
Das ist eine Geschichte, die eine Freundin 
von mir so witzig erzählt hat, dass ich sie nicht der Öffentlichkeit vorent-
halten möchte.
Es geht um eine nicht mehr ganz junge, alleinstehende berufstätige Frau, 
die unbewusst auf der Suche nach ihrem Prinzen ist. 
Eine morgens, auf dem Weg zur Arbeit, und mit dem Auto im Stau ste-
ckend,
springt an der Zufahrt zur Hauptstraße ein Frosch auf ihren Beifahrersitz.
Ob es ein Happy End gibt wird hier nicht verraten. Eintritt frei

Do., 5. März um 19.30 im Haus des Gastes
Georgien - 
mystischer Kaukasus
Orthodoxe Kirchen, Klöster, die 
lebhafte Hauptstadt Tiflis und 
Bergwanderungen in unberührter 
Natur mit einer herbstlichen Berg-
landschaft in Swanetien, Georgiens 
ursprünglichster Region. All das 
zeigt Weltenbummler Rolf Abicht in seinem Filmbericht über seine Trek-
kingreise. Eintritt frei

Und natürlich unser ganz besonderer Service mit der Bücherei –rund-
um-die -Uhr:  www.leo-nord.de (für alle e-Book-Freunde)  
oder  www.badrodach-buecherei.de  
(Termine, News aus der Bücherei, Online-Katalog)

Wie gestalten für Sie: Flyer, Einleger, Visitenkarten und weitere 
Drucksachen! Gestalten Homepages inklusive Text und Foto-
grafie und produzieren Imagefilme und Eventvideos. Fragen Sie 
uns! Wir beraten gern! Kontaktieren Sie uns per Mail:  info@
rodachtal-kurier.de oder per Telefon: 09564 8045705.
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VdK-Kameradschaftstreffen mit Ehrungen
Auch vergangenes Jahr konnte der Vorsitzende des VdK-Ortsverbandes 
Bad Rodach Horst Nikol zum Kameradschaftstreffen zahlreiche Mitglie-
der und Ehrengäste begrüßen, die der Einladung in den evangelischen 
Gemeindesaal gefolgt waren. Besonders freute er sich über die Abordnung 
des VdK Ortsverbands Gotha, mit Vorsitzenden David Wolf an der Spitze. 
„Unser Ortsverband pflegt auch ein freundschaftliches Bündnis mit dem 
VdK-Kreisverband Gotha“, führte Horst Nikol zu dieser Verbindung nach 
Thüringen aus. Seit acht Jahren besteht diese bundesländerübergreifende 
Freundschaft und wird mit Gegenbesuchen rege gepflegt. 

Seinen Kurzbericht leitete Nikol mit den kälter werdenden Tagen ein, die 
das zu Ende gehende Jahr prägen. Zusätzlich sei eine soziale Kälte spürbar, 
die den Menschen zusätzlich entgegenschlage. Der VdK stehe wie vor 73 
Jahren, als er gegründet wurde, vor großen Herausforderungen. Schon 
damals wurde danach gefragt, wie schnellst möglichst die Not gelindert 
werden kann. Auch heute vergisst der VdK die Schwächeren im Land 
nicht und  legt weiter den Finger in die Wunde, um für benachteiligte 
Menschen etwas zum Positiven zu verändern. Dem Sozialverband ist es 
auch zu verdanken, dass die Rentenzusicherung gesetzlich geregelt ist. Seit 
24 Jahren begrüßt Nikol die Gäste des Kameradschaftstreffens, was davon 
zeugt, dass ihm das ehrenamtliche Engagement für und im VdK immer 
noch viel Spaß und Freude bereitet. Derzeit gehören dem Ortsverband 
716 Mitglieder an. Bundesweit ist der VdK mit seinen rund zwei Milli-
onen Mitgliedern der größte Sozialverband in Deutschland und bietet 
Betroffenen eine starke Lobby. In Bayern vertritt er die Interessen von 
über 715 000 Mitgliedern, oberfrankenweit sind es über 90 000 und auf 
Kreisebene rund 10.700. 
„Eigentlich ist es schade, dass Menschen den VdK brauchen, um bei-
spielsweise ihnen zustehende Leistungen einzuklagen“, stellte Bürger-
meister Tobias Ehrlicher fest. Gleichzeitig unterstrich er die Wichtigkeit 

Zahlreiche Mitglieder wurden beim Kameradschaftstreffen des VdK Ortsverbands Bad Rodach geehrt. Mit im Bild., hinten v.l., 3. Bürgermeisterin Nina Klett Pfarrer Hillermeier, stellvertretender 
Landrat Christian Gunsenheimer, Bürgermeister Tobias Ehrlicher, VdK-Ortsverbandsvorsitzender  David Wolf (Gotha) sowie VdK-Ortsverbandsvorsitzender Horst Nikol (außen, rechts) und 
Rosa Wallor (12.v.l.), die vor 50 Jahren eingetreten ist. 

des VdKs, der Betroffenen Beistand leistet und eine starke Vereinigung 
ist, auch in Bad Rodach. Der Bürgermeister dankte den langjährigen 
Mitgliedern für ihre Treue, die den VdK über die erhaltene Hilfe und 
Unterstützung hinaus verbunden bleiben. Der VdK biete den Mitglie-
dern einiges und sei eine Bereicherung für das kulturelle Leben der 
Stadt. „Manchmal hat man das Gefühl, dass im sozialen Bereich die Uhr 
zurückgedreht wird“, führte Stellvertrete Landrat Christian Gunsenhei-
mer aus. Einzelne können seiner Meinung nach wenig bewirken. VdK ist 
jedoch ein starker Verbund, der gehört und ernstgenommen wird. Auf 
allen Ebenen des Sozialverbandes werde wichtige Arbeit geleistet. Wie 
auch von den Ehrenamtlichen im Ortsverband, die sich engagieren und 

einbringen. Wie stark auch diese Ebene ist, zeigt sich allein am sehr gu-
ten Besuch des Kameradschaftstreffens. Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier 
(Gauerstadt) erinnerte an die Geschichte eines Mannes, der 38 Jahre in 
Krankheit zugebracht hatte und dem nicht geholfen wurde und meinte: 
„So etwas hätte es beim VdK nicht gegeben.“
Treueabzeichen der verschiedenen Stufen sowie Urkunden und ein Präsent 
des VdK Ortsverbandes gingen an folgende langjährige Mitglieder: Rein-
gard Roth, Wolfgang Wachter, Karin Büttner, Peter Hoffmann, Eugenie 
König, Ingrid Fischer, Gabriele Morgenroth, Norbert Morgenroth, Norbert 
Fertsch, Waltraud Fischer, Gerhard Witter, Elke Witter, Edelgard Wüst, Bar-
bara Zimmermann, Andrea Oppel, Hans-Jürgen Hübsch, Monika Hübsch, 
Roswitha Koropecki, Michale Nuber, Wolfgang Gunselmann, Karin Schü-
bel, Heinz Mielke, Erika Wilhelm, Burard Hoffmann, Katrin Herr, Helmut 
Brachmann, Friedhelm Schmalzl, Ingrid Brehm, Nina Klett, Andrea Ettig, 
Horst Ettig, Fabiola De la Cruz-Hierl (alle zehn Jahre). Alfred Stauch, Mi-
chaela Rausch, Enno Büttner, Hartmut Ehrlicher, Gertrud Albert, Anna 
Dötsch, Ute Schwarz, Barbara Wollinger, Magda Rittweger (alle 25 Jahre). 
Gertrud Schulze, Horst Dehler, Emma Friedrich, Rosa-Marie Hornung, 
Hildegard Müller, Klaus Morgenroth, Gerda Fladt (alle 30 Jahre) sowie Rosa 
Wallor, die vor einem halben Jahrhundert eingetreten ist. 

S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27      96482 Ahorn OT Triebsdorf

Telefon 09561 53049      info@sg-druck.de      www.sg-druck.de

G+S
DRUCK

Stark im AusDRUCK
Alles aus einer Hand zu fairen Preisen in 
hochqualitativer Ausführung.

DigitalDRUCK die neue Dimension 
kreativer Umsetzung - mit Silber und Gold

Offset  &Digital
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Terminkalender
Veranstaltungen Bad Rodach
Samstag, 01. Februar
19:30 - 23:00 Uhr  Livemusik und Tanz im ThermenRestaurant mit dem 

Alleinunterhalter „Rainer Bauersfeld“, Motto: Oldies & 
Evergreens. Um Voranmeldung wird gebeten.

  Tel. 09564 / 9232-46, Ort: ThermenRestaurant
Sonntag, 02. Februar
ab 11:00 Uhr  Eröffnung – Ausflugslokal St. Georgenberg
  Ort: Georgenberg
14:00 - 17:00 Uhr Kinderfasching des TSV Elsa, Ort: Elsicher Dorfhaus, Elsa
14:30 Uhr  Kinderfasching im Sportheimsaal
  Ort: Sportheimsaal, Gauerstadt
15:00 – 16:30 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Montag, 03. Februar
9:00 – 21:00 Uhr   Blue Monday in der ThermeNatur „BeFriends – BeWell-

ness“. Entspannt in die Woche, es erwarten Sie zahlreiche 
Specials für Ihren perfekten Wochenstart

  Ort: ThermeNatur Bad Rodach
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger
  Ort: Alte Schule Heldritt – kostenfrei
Dienstag, 04. Februar
10.00  - 12.00 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außen-

sprechtag in Bad Rodach. Beratung bei Fragen und Unter-
stützungsbedarf rund um das Thema Flüchtlingshilfe und 
Integration. Keine Termine Notwendig. Altes Amtsgericht 
(Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-26, 

  Mail: asyl@caritas-coburg.de
14:00 – 16:30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe in Bad Rodach, Begeg-

nung: „Miteinander Stunden genießen“, Weitere Infos und 
Auskünfte unter Tel: 09561 / 8144-18 oder 8144-17

   E-Mail: sozialstation@caritas-coburg.de, Ort: Gemeinde-
saal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1

15:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 
Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.

  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 05. Februar
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9

19:00 Uhr  Literatur im Duett mit Brigitte Rößler-Reuß und Regine 
Blümig    Ort: Bücherei am Schlossplatz
Donnerstag, 06. Februar
  ganztägig Krammarkt auf dem Marktplatz
09.:30 Uhr   NATURführung: „Wald ist mehr als eine Ansammlung von 

Bäumen…“ Wir betrachten den Wald und seine Bewohner. 
Treffpunkt: unterer Parkplatz Georgenberg. Naturführerin: 
Frau Dr. Sabine Martinez. Festes Schuhwerk erforderlich. 
Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen, 
Kosten mit Kurkarte 2,00 €; ohne 4,00 €, Rückfragen unter 
der Telefonnummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo  
09564 / 1550 

14.00 – 17.00 Uhr  Caritas Schuldnerberatung – Außensprechtag in Bad Rod-
ach Altes Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock). Beratung 
bei finanziellen Problemen, Energie- und Mietschulden, 
Zahlungsschwierigkeiten. Nur mit Terminvereinbarung 
unter: Tel.: 09561/8144-32, 

  Mail: schuldnerberatung@caritas-coburg.de
15:00 Uhr   Technikführung in der ThermeNatur - Blicken Sie im 

Rahmen einer öffentlichen Technikführung hinter die 
Kulissen der ThermeNatur (Teilnahme kostenfrei I keine 
Anmeldung erforderlich) Ort: ThermeNatur

Freitag, 07. Februar
   KerzenScheinSchwimmen- Entspannt ins Wochenende  

Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erhol-
samer Musik ins Wochenende (mit Beginn der Dämme-
rung) Ort: ThermeNatur

Sonntag, 09. Februar
14:00 – 16:00 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit der „Singenden Bademeis-

terin“ Franziska Friedrich. Ort: ThermeNatur Bad Rodach
16:00 Uhr   Elsa47: Jaspar Libuda, Kontrabass solo. Die Geburt der stillen 

Farben „Cinematic Bass Music“. Ort: Elsicher Dorfhaus, Elsa
18:00 – 21:00 Uhr  VollMondZauber in der ThermeNatur. Mondschein-

schwimmen. Jeder Gast erhält ab 18:00 Uhr eine Luna-
Bowle GRATIS, weiterhin erwartet Sie ein Mondschein-

Aufguss, Entspannungsmusik an den Innenbecken u.v.m. 
Ort: ThermeNatur

Montag, 10. Februar – Sonntag, 16. Februar
  Valentinstagswoche in der ThermeNatur, Ort: ThermeNatur
Montag, 10. Februar
9:00 – 21:00 Uhr   Blue Monday in der ThermeNatur „BeFriends – BeWell-

ness“. Entspannt in die Woche, es erwarten Sie zahlreiche 
Specials für Ihren perfekten Wochenstart

  Ort: ThermeNatur Bad Rodach
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger
  Ort: Alte Schule Heldritt – kostenfrei
Dienstag, 11. Februar
10.00  - 12.00 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außen-

sprechtag in Bad Rodach. Beratung bei Fragen und Unter-
stützungsbedarf rund um das Thema Flüchtlingshilfe und 
Integration. Keine Termine Notwendig. Altes Amtsgericht 
(Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-26, 

  Mail: asyl@caritas-coburg.de
14:00 – 16:30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe in Bad Rodach, Begeg-

nung: „Miteinander Stunden genießen“, Weitere Infos und 
Auskünfte unter Tel: 09561 / 8144-18 oder 8144-17

   E-Mail: sozialstation@caritas-coburg.de, Ort: Gemeinde-
saal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1

15:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 
Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.

  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 12. Februar
14:30 Uhr  Klubnachmittag der Arbeiterwohlfahrt
  Ort: „AWO Treff “ in der Kirchgasse
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
15:00 Uhr   Cunradcafé – „Jerusalem-die Heilige Stadt“, Gast: Pfarrer. 

Simon Meyer aus Elsa. Eintritt frei, Spenden erwünscht 
Ort: Gemeindehaus Roßfeld

Freitag, 14. Februar
   KerzenScheinSchwimmen- Entspannt ins Wochenende  

Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erhol-
samer Musik ins Wochenende (mit Beginn der Dämme-
rung) Ort: ThermeNatur

Samstag, 15. Februar
13:30 Uhr   Grenzweg-Tour (ca. 10,5 km) Treffpunkt: „Welcome  

Center“ am Wohnmobilstellplatz „Thermenaue“, Wander-
führer: Herr Bernd Kastner. Festes Schuhwerk erforderlich; 
Dauer ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfoh-
len), ohne Gebühr! Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

13.30 bis 17.00 Uhr  Das neue Heldritter Heimatarchiv im ehemaligen Gemein-
dehaus beendet die Winterpause und öffnet an diesem 
Samstag dem 15. Februar. Nutzen Sie die Gelegenheit in 
Dokumente Einsicht zu nehmen und die Ausstellungs-
stücke anzuschauen. Darunter auch ein Wackeldackel, 
gesponsert vom Rodachtal Kurier, aus der Werkstatt rechts 
neben dem alten Konsum. Dort wurde er einst beflockt, 
das bedeutet, er hat dort sein Fell bekommen. Eintritt frei.

20:00 Uhr  Faschingsdisco im LTV Sportheimsaal
  Ort: Sportheimsaal, Gauerstadt
Sonntag, 16. Februar
13:00 – 18:00 Uhr Bad Rodacher Gesundheitstag
  Ort: Gerold-Strobel-Halle am Schlossplatz
15:00 – 16:30 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Montag, 17. Februar
9:00 – 21:00 Uhr   Blue Monday in der ThermeNatur „BeFriends – BeWell-

ness“. Entspannt in die Woche, es erwarten Sie zahlreiche 
Specials für Ihren perfekten Wochenstart

  Ort: ThermeNatur Bad Rodach
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger
  Ort: Alte Schule Heldritt – kostenfrei
Dienstag, 18. Februar
10.00  - 12.00 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außen-

sprechtag in Bad Rodach. Beratung bei Fragen und Unter-
stützungsbedarf rund um das Thema Flüchtlingshilfe und 
Integration. Keine Termine Notwendig. Altes Amtsgericht 
(Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-26, 

  Mail: asyl@caritas-coburg.de
14:00 – 16:30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe in Bad Rodach, Begeg-

nung: „Miteinander Stunden genießen“, Weitere Infos und 
Auskünfte unter Tel: 09561 / 8144-18 oder 8144-17
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   E-Mail: sozialstation@caritas-coburg.de, Ort: Gemeinde-
saal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1

15:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 
Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.

  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 19. Februar
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
19:00 Uhr   „Der Frosch, der doch kein verwunschener Prinz war oder 

Die Sache mit dem Frosch“ . Eine Erzählung mit Sieglinde 
Duttle. Ort: Bücherei am Schlossplatz

Freitag, 21. Februar
   KerzenScheinSchwimmen- Entspannt ins Wochenende  

Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erhol-
samer Musik ins Wochenende (mit Beginn der Dämme-
rung) Ort: ThermeNatur

Samstag, 22. Februar
15:00 Uhr  Kinderfasching der Sportfreunde Grattstadt
  Ort: Sportheim Grattstadt
Sonntag, 23. Februar
14:00 – 16:00 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit dem „Singenden Bademeis-

ter“ Klaus Müller. Ort: ThermeNatur Bad Rodach
Montag 24. Februar + Dienstag 25. Februar
  Faschingsüberraschungen in der ThermeNatur
Montag, 24. Februar
9:00 – 21:00 Uhr   Blue Monday in der ThermeNatur „BeFriends – BeWell-

ness“. Entspannt in die Woche, es erwarten Sie zahlreiche 
Specials für Ihren perfekten Wochenstart

  Ort: ThermeNatur Bad Rodach
11:00 – 15:00 Uhr  Musikalische Unterhaltung am Rosenmontag mit dem 

„Singenden Bademeister“ Ronny Söllner
  Ort: ThermeNatur Bad Rodach
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger
  Ort: Alte Schule Heldritt – kostenfrei
Dienstag, 25. Februar
10.00  - 12.00 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außen-

sprechtag in Bad Rodach. Beratung bei Fragen und Unter-
stützungsbedarf rund um das Thema Flüchtlingshilfe und 
Integration. Keine Termine Notwendig. Altes Amtsgericht 
(Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-26, 

  Mail: asyl@caritas-coburg.de
14:00 – 16:30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe in Bad Rodach, Begeg-

nung: „Miteinander Stunden genießen“, Weitere Infos und 
Auskünfte unter Tel: 09561 / 8144-18 oder 8144-17

   E-Mail: sozialstation@caritas-coburg.de, Ort: Gemeinde-
saal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1

15:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 
Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.

  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 26. Februar
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 27. Februar
13:30 Uhr   „Turmhügel-Tour“ – Wanderung zum Georgenberg, ca. 

9-11 km. Treffpunkt: „Welcome Center“ am Wohnmobil-
stellplatz „Thermenaue“. Wanderführer: Herr Bernd Kast-
ner. Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. 
mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr, 
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

Freitag, 28. Februar
   KerzenScheinSchwimmen- Entspannt ins Wochenende  

Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erhol-
samer Musik ins Wochenende (mit Beginn der Dämme-
rung) Ort: ThermeNatur

Samstag, 29. Februar
   Das Jahr schenkt uns einen zusätzlichen Tag. Die Therme 

schenkt Ihnen eine Stunde Badzeitverlängerung
  Ort: ThermeNatur
Vorschau März 2019
Montag, 02. März
9:00 – 21:00 Uhr   Blue Monday in der ThermeNatur „BeFriends – BeWell-

ness“. Entspannt in die Woche, es erwarten Sie zahlreiche 
Specials für Ihren perfekten Wochenstart

  Ort: ThermeNatur Bad Rodach
Mittwoch, 04. März
ab 17:00 Uhr   DamenSauna Deluxe - Die etwas andere DamenSauna.

Genießen Sie immer zur 1. DamenSauna des Monats ein 
besonderes Verwöhnprogramm. Ort: ThermeNatur

Donnerstag, 05. März
  ganztägig Krammarkt auf dem Marktplatz
15:00 Uhr   Technikführung in der ThermeNatur - Blicken Sie im 

Rahmen einer öffentlichen Technikführung hinter die 
Kulissen der ThermeNatur (Teilnahme kostenfrei I keine 
Anmeldung erforderlich) Ort: ThermeNatur

19:30 Uhr   Georgien - mystischer Kaukasus - Filmbericht mit Rolf 
Abicht. Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes

Samstag, 07. März
19:30 - 23:00 Uhr  Livemusik und Tanz im ThermenRestaurant mit der Allein-

unterhalterin Franziska Friedrich, Voranmeldung unter 
Tel. 09564  9232-46, Ort: ThermenRestaurant

19:30 Uhr   Elsa47: Celloduo Solina-Herzklopfen,  2 Cellistinnen mit 
Highligts aus Klassik, Pop und Rockmusik, Ort: Elsicher 
Dorfhaus, Elsa

Gesundheitsfördernde Maßnahmen:
  Nordic Walking: Nordic Walking-Einzeltraining (49,00 €)
  Anmeldung: ThermeNatur Bad Rodach, Tel. 09564 / 9232-0

GEROLDSTROBELHALLE
& HAUS DES GASTES

1. GESUNDHEITSTAG
IN BAD RODACH

16. FEBRUAR
SONNTAG,

13.00  17.00 Uhr

der Stiftung für 

krebskranke
Kinder.

Mit

Typisierungs-
aktion

Inhaber: Christoph Jänicke
Coburger Str. 21      96476 Bad Rodach
c.jaenicke@muther-heizung-sanitaer.de
Tel. 09564 3240      Fax 09564 809014      Mobil 0170 3102165

www.muther-heizung-sanitaer.de

· Innovative Heiztechniken
· Individuelle 
· Heizungskonzepte

· Bäder aus einer Hand
· Kundendienst
· Notdienst

WIR SIND 
 UMGEZOGEN



20

Ausgabe 44| Februar 2020

SPD pflanzt Bäume
Die SPD Stadtratskandidaten 2020, der SPD Ortsverein und der 1. Bür-
germeister Tobias Ehrlicher der Stadt Bad Rodach haben sich im Korpora-
tionswald über den aktuellen Stand unserer Wälder informiert. 
Ein großer Wandel und Probleme bei der Bewirtschaftung prägen den 
Alltag der Waldbauern. (Welche Baumart ist aufgrund des Klimawandels 
noch überlebensfähig, wie geht man mit dem Borkenkäfer um, kann man 
noch Fichten pflanzen, wie bekommt man das Holz verkauft, ...?)
Wir haben uns informiert und gleich unter fachmännischer Anleitung 
von Gerhard Geflitter (1. Vors.), Helmut Florschütz (2. Vors.) und dem 
Geschäftsführer der WBV, Herr Manfred Herter, 60 Bäume (wie z.B. 
Speierlinge, Esskastanien, Hainbuchen, Elsbeeren und Eichen) gepflanzt.
Wir zeigen nicht nur mit dem ökologischen Zeigefinger auf Herausforde-
rungen, sondern wir tun auch etwas. Alle haben beim Pflanzen tatkräftig 
mitgearbeitet und viel über die Bewirtschaftung gelernt. 

Helfen macht Freude ... und tut gut!
Bereits zum dritten Mal führten die fleißigen Damen des SPD Orts-
vereins, mit tollen Ideen, handwerklichem Geschick, ihren Koch- und 
Backkünsten und großem Engagement ihre Weihnachtsspenden-Aktion 
erfolgreich durch.
Die große Zahl an Spendern und Unterstützern sorgten für eine Spenden-
einnahme von sagenhaften 

2.297,53 EUR!
Bereits kurz vor Weihnachten erhielt das Jugendzentrum eine Sachspende 
im Wert von 400 EUR. Anfang Januar wurde Tagesmutter Andrea Oppel 
von der Betreuung „Andrea´s Abenteuerland“ mit einer Sachspende in 
Höhe von 200 EUR überrascht. 600 EUR in Form von chicen Sitzmöbeln 
gingen an die OGS der Mittelschule in Bad Rodach. Sehr freute sich auch 
Katrin Scheller, Leiterin der Musikgruppe „Chorwürmer“ über eine Geld-
spende in Höhe von 100 EUR für ein neues Projekt.
Die restlichen 1000,00 EUR werden zu einem späteren Zeitpunkt verge-
ben, für was?
Das verraten die SPD Damen zum gegebenen Anlass.

Jahresrückblick der ThermeNatur
Pressekonferenz zum Jahresende
(gw) In ihrem Jahresrückblick am 21.11.2019 konnten die Geschäftsfüh-
rung der ThermeNatur, Lutz Lange und Stine Michel auf ein insgesamt 
gutes Jahr zurückblicken. Auch in diesem Jahr wird der Zuschuss, den 
die Stadt Bad Rodach für die Therme bereitstellen muss um rd. 150.000 
€ niedriger sein und das jetzt zum dritten Mal hintereinander. Die Be-
sucherzahlen in der Therme stiegen von Januar bis Oktober mit 4.033 
Besucher um ca. 10 % an. Der Umsatz steigerte sich allerdings um etwa 
20 %. An Spitzentagen konnten in der Therme 1.300 Besucher gezählt 

werden. Die Therme ist  Zugpferd auch für die Stadt: Die Gästeankünfte 
in der Stadt Bad Rodach erhöhten sich im Vergleich zum Vorjahr eben-
falls von 24.029 auf 26.054. Die durchschnittliche Verweildauer lag bei 
7,4 Tagen. Besonders erfolgreich ist der Wohnmobilstellplatz, auf dem 
2019 mit einer Steigerung von 30 %  insg. 15.671 Gäste übernachteten. Im 
Vorjahr waren es jeweils bis Oktober 11.973. Der Platz ist häufig komplett 
ausgebucht. Es gibt bereits erste Überlegungen, die Kapazitäten noch wei-
ter auszubauen. Mehr Gäste bedeuten natürlich auch eine Steigerung der 
Kaufkraft in der ganzen Stadt. Als starkes Mittel der Gästebindung erfreut 
sich die Geldwertkarte zunehmender Beliebtheit. Kräftig investiert wurde 
in die neuen Duschen und Toiletten des Garderobenreiches und in eine 
neue Möblierung des Thermenrestaurants. Modernisiert wurde außer-
dem die Wasseraufbereitung. In Zusammenarbeit mit den Stadtwerken 
erhielt der Kurpark eine leistungsfähigere Stromversorgung. Das ermög-
licht die Durchführung von größeren Veranstaltungen im Kurpark ohne 
größere Probleme. Neu auf der Agenda stehen ein Wellnessgebäude im 
Saunabereich, eine weitere große Aufgusssauna für 120 Personen, die Ver-
legung des Bistrobereichs und die Erweiterungen des oberen Parkplatzes 
an sowie weitere Investitionen in die Technik, die zwar notwendig sind, 
die man aber leider nicht sieht.

Foto: G.Wolf
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Wärmedämmung
Reduziert den Heizenergiebedarf,
erhält die Bausubstanz und
verschönert die Fassade.

Wir beraten Sie gerne! Beachten 
Sie hierzu auch unser Schaufenster 
in Heldritt, Hauptstraße 11.

96476 Bad Rodach | Tel.: (0 95 64) 48 00

Besuchen Sie uns unter: www.maler-etzweiler.de

E-Mail: info@profischmitt.de

Ich lade Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Wir führen Hörsysteme aller Preisklassen und  

ermöglichen Ihnen ein unverbindliches Probetragen.

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen 
liegt mir am Herzen.“

Hörgeräteanpassung und -service

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,
eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung 
unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

www.optikmueller24.de
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Thermalbadstraße 18   I   96476 Bad Rodach   I   Tel.  09564 9232-0   I   thermenatur@bad-rodach.de   I   www.therme-natur.de   I          thermenatur
Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

H E I L B A D  |  5 - S T E R N E  S A U N AW E LT  |  W E L L N E S S

WellnessSpecial im Februar
Wärmende Hot Stone-Rückenmassage

40-minütige Wohlfühlzeit für 52 € anstelle 57 € 

VollMondZauber
Jeder Gast erhält ab 18 Uhr eine Luna-Bowle 
GRATIS. Neben einem Mondschein-Aufguss 
lädt Entspannungsmusik zum Träumen ein.

09. Februar | 18.00 – 21.00 Uhr 

DamenSauna Deluxe
Gemeinsam mit Freundinnen dem Alltag entfliehen und einen ganz  
besonderen Abend erleben. Genießen Sie unser besonderes Highlight- 
DamenSauna Deluxe.

Unsere Aufgüsse für Sie:
17.45 Uhr - Sanfter Genuss  I 18.45 Uhr - Glitzer-Salzpeeling
19.45 Uhr - Wenik-Aufguss mit Birkenzweig-Massage

Außerdem erwarten Sie zahlreiche wechselnde Angebot. Ob Gesichts-
maske zur Begrüßung, wohltuendes Massageangebot oder entspannen-
de Klangreise. Hier ist Erholung in entspannter Atmosphäre garantiert.

IMMER ZUR 1. DAMENSAUNA DES MONATS 

ValentinsSpecials

Am 14. Februar ist Valentinstag und was gäbe es 
Schöneres, als seinem Herzblatt zum “Tag der 
Liebenden” Zeit füreinander zu schenken? 
Entspannen Sie gemeinsam bei einem Tages- 
Wohlfühl-Aufenthalt in der Bade- und Sauna-
landschaft der ThermeNatur Bad Rodach und 
genießen Sie die Zweisamkeit. Verschenken 
Sie erholsame Stunden purer Entspannung und  
Erholung, gepaart mit Wohlfühlen und Genießen.

In der ThermeNatur haben Sie nicht nur am 14. Februar Zeit, die wertvolle 
Zeit mit Ihren Liebsten zu genießen, sondern gleich eine ganze Woche vom 
10. bis 16. Februar 2020. 

Freuen Sie sich außerdem auf folgende Specials …

… in unserer *****Saunawelt „Erdfeuer”
•  3 x täglich heiße Aufgüsse zum „Verlieben“
•  2 Gläser Sekt und einen Käse-Trauben-Snack 
 zum Vorteilspreis von 5 € anstelle 6,50 €

… in unserem ThermenRestaurant
•  3-Gang-Candle-Light-Dinner zum Preis von 23 € pro Person 
 (nur nach Voranmeldung)

… in unserer Badelandschaft
•  wir reichen Ihnen mehrmals täglich süße Leckereien
•  3 x täglich erwarten Sie entspannende Aqua-Relaxing-Partnerübungen in  
 unserem großen Innenbecken

… in unserem ThermenBistro
•  freuen Sie sich auf süße Leckereien zum gemeinsamen Naschen

… in unserer Wellnessabteilung
•  eine erholsame Wohlfül-Aromamassage (Rücken) mit Rosenöl (20 Minuten)  
 für 22 € inkl. einem Glas Sekt

WELLNESS UND ERHOLUNG STATT BLUMEN UND PRALINEN

Unser Kurtipp

Erlebnisangebot: „Grenzweg-Tour“  

Erleben Sie eine geführte Wanderung in die 
wunderschöne Naturlandschaft rund um Bad 
Rodach, begleitet durch einen ortskundigen 
Wanderführer. 
Vom Bad Rodacher Marktplatz aus führt die 
Tour entlang des ehemaligen Grenzstreifens. 
Die intakte Natur im einstigen Grenzgebiet 
zwischen Thüringen und Bayern verdeutlicht 
nur zu gut, warum Bad Rodach die „Perle am 
Grünen Band“ genannt wird. Der Weg zurück führt über den Panoramaweg 
Coburger Land – Thüringen, vorbei an der hundert Jahre alten Hirschmühle 
und weiter entlang der Rodach bis zur ThermeNatur – dort steht einem an-
schließenden Aufenthalt im warmen Mineralwasser zur Entspannung natür-
lich nichts im Wege.
Die Route führt über geteerte und geschotterte Wege und quert auch 
Wiesen. Festes Schuhwerk, Bekleidung in Schichten und ein Regen-
schutz sind empfehlenswert.

Termin: Samstag, 15.02.2020 um 13.30 Uhr
Treffpunkt: Bad Rodach / Welcome Center am Wohnmobilstellplatz
Wegstrecke: ca. 8 -10 km | Tourdauer: 2,5 – 3,5 Std. 

AM SAMSTAG, DEN 15. FEBRUAR

KerzenScheinSchwimmen
Noch bis Ende März erleuchtet immer freitags 
mit Beginn der Dämmerung der Rundbau im 
Schein hunderter Lichter. Regulärer Eintrittspreis. 

von Oktober bis März immer freitags

Jetzt schon vormerken
Familiennachmittag
14.03.2020 | 14 – 17 Uhr

TropicalNight
25.04.2020 | 18 – 23 Uhr
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wie bei einigen Veranstaltungen, für einen guten Zweck weitergegeben 
und gespendet.
Am 3. Advent war Feststimmung in der ganzen Stadt angesagt.
Mit seiner Fülle von Attraktionen war die Stadtmitte, unter den festlich 
beleuchteten Fassaden Treffpunkt für Jung und Alt. Festlich geschmückt 
waren Markt- und Schlossplatz. Sie bildeten den Mittelpunkt der Frän-
kischen Weihnacht. In den Hütten und Buden am Markt boten Vereine 
und Organisationen von kunstvoll geschmückten Geschenkartikeln bis 
zu typisch fränkischen Köstlichkeiten alles an, wasa zum Verweilen & 
Probieren einlud. Auf der großen Bühne vor dem Rathaus lief ab 12.00 
Uhr ein weihnachtliches unterhaltsames musikalisches Programm ab. 

Abgerundet durch die Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters und dem 
Erscheinen vom Christkind und dem Nikolaus in Begleitung seiner 
Engel. In der Johanneskirche gab es einen ökumenischen, musikalischen 
Gottesdienst. Der Schlossplatz beherbergte einen Weihnachtsmarkt mit 
großem Angebot an Geschenkartikeln und vielen kulinarischen Köst-
lichkeiten. Das Heimatmuseum war ebenfalls für alle Besucher geöffnet. 
Im Haus des Gastes bewirtete die „Bücherei“ die Gäste mit Kaffee und 
Selbstgebackenem. Im Jugendzentrum bastelten die Kinder. Bis auf den 
letzten Platz besetzt war die Städtische Halle am Schlossplatz, in der die 
Bad Rodacher City Dan-
cers das Ballettmärchen 
„Die zertanzten Schuhe“ 
aufführten. Waren am 
Beginn des Tages die Bli-
cke der Veranstalter noch 
angstvoll auf den verreg-
neten Himmel gerichtet, 
klarten sich im Laufe des 
Nachmittags nicht nur 
deren Gesichter, sondern 
auch der Himmel auf. 
Der Wettergott hatte ein 
Einsehen und bescherte, 
dem Veranstalter, den 
Besuchern und allen Be-
teiligten doch noch ein 
gelungenes schönes Fest.
Fotos: G. Wolf

Vorweihnachtzeit in Bad Rodach 
Der „Lebende Adventskalender“  
und die „Fränkische Weihnacht“ 

(gw) In der Vorweihnachtszeit haben zwei Veranstaltungen in Bad Rod-
ach und den Ortsteilen eine besondere Beliebtheit erreicht. Der „lebende 
Adventskalender“ und die „Fränkische Weihnacht“. Beim „Adventskalen-
der“ übernehmen Vereine, Parteien, Geschäfte oder Privatleute die Aus-
gestaltung einer abendlichen 
Begegnung. Treffen konnte 
man kann sich vom 1. bis zum 
24. Dezember je ab 18 Uhr am 
jeweiligen Veranstaltungsort. 
Dabei wurde ein weihnachtlich 
geschmücktes Fenster täglich 
von einem Veranstaltungsort 
zum anderen weitergereicht und 
dort symbolisch „geöffnet“. Für 
Inhalt und Ausstattung des Pro-
grammes  waren die einzelnen 
Gruppen selbst verantwortlich. 
Es entstanden zwanglose  Treff-
punkte mit vorweihnachtlicher 
Stimmung, Liedern, Vorle-
sungen oder Gedichten. Organi-
siert vom Stadtmarketing „Bad 
Rodach begeistert“. Dort konnte 
man sich bei Interesse im Vor-
feld einen entsprechenden Tag 
reservieren lassen. Begonnen 
hatte der diesjährige „lebende Adventskalender” mit dem Marienver-
ein auf dem Dorfplatz in Heldritt, immer dabei ist das Erscheinen des 
Nikolaus in der Therme und ein weiterer Höhepunkt ist der Vorabend 
der Fränkischen Weihnacht, den übernahm die Bad Rodacher Freiwillig 
Feuerwehr. Den Abschluss bildete das traditionelle Weihnachtskonzert 
der Stadtkapelle nach dem Gottesdienst vor dem Rathaus. Alle Veran-
staltungen waren selbstverständlich kostenfrei und für ausgeschenkte 
Getränke oder Naschereien gab man einfach eine Spende. Die wurden, 

Das Adventsfenster 

Weihnachtliche Weisen erklangen im Heckenweg 5 
von Lisanne und Michele Brückner. 

Sa
nft

e H
ilfe für die Wirbelsäule

 

··  Rückenbehandlung nach der Methode von Dieter Dorn
··  Rückenmassage 60 Min.
··  Gesichtsmassage 20 Min.
··  After Work Massage 20 Min.
··  Fußmassage 20 Min.

Marion Schlote - Rehasportleiterin

Telefon: 09564 921040
Handy: 0170 3146018
E-Mail: marion.schlote@web.de
Jean-Paul-Str. 14
96476 Bad Rodach
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Heldritter Heimatarchiv feierlich eröffnet
Die Geschichte des Ortes wird erlebbar

(gw) Mit berechtigtem Stolz er-
öffneten Initiatorin Jutta Gun-
del und ihre engagierten Helfer 
am 7. Dezember 2019 das Held-
ritter Heimatarchiv, das im ehe-
maligen Gemeindehaus, Zur 
Schwaige 5, seinen Platz gefun-
den hat. Jutta Gundel beschrieb 
die Zeit der intensiven mehr-
jährigen Planungs- und Vorbe-
reitungszeit. Sie betonte die gute 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Bad Rodach, die die Räume 
kostenfrei zur Verfügung stellt 
und natürlich mit den Heldrit-
tern, die für die gute Sache ihre 
„Familienschätze ausgegraben“ 
hatten.  Gegenstände und Do-
kumente des heimatlichen Le-
bens, der bäuerlichen Familien, 
der Handwerker, der Vereine 
und der dörflichen Gemein-
schaft wurden so in den letzten 

5 Jahren nach und nach zusammengetragen. Das Firmenfahrzeug (ein 
Fahrrad) vom Spengler Hermann Walther, der Arbeitsplatz vom Frise-
ursalon Hermann Leusenrink, die Semmelmehlmaschine vom Bäcker 
Wittal und die Amtsstube des letzten „Hellerter“ Bürgermeisters, Heinz 
Morgenroth. Wie das Dorf in den 70er Jahren aussah, ist auch auf Film-
ausschnitten von Klaus Dorscht, Reinhard Wolf und Peter v. Butler zu 
sehen. Ohne Geld geht leider nichts, so auch hier. Finanzielle Zuschüsse 
gab es daher von der Stadt Bad Rodach, der örtlichen Bürgerstiftung und 
etlichen Privatleuten. Das Team legte bei der Renovierung natürlich auch 

selbst Hand an. So konnte der alte Fußboden und einige Mauerteile, an 
der man die historische Bausubstanz erkennen kann, freigelegt werden. 
Fertig, so Jutta Gundel, ist man na-
türlich noch lange nicht. Am Eröff-
nungstag wurden erfreulicherweise 
weitere Exponate von Besuchern zu-
gesagt. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
bedankte sich für die ehrenamtliche 
Tätigkeit um diese Dokumentation des 
dörflichen Lebens. Es gibt nicht viele 
Orte in der Größe, die über ein eigenes 
Heimatarchiv verfügen. Und darauf können die Organisatoren und die 
Helfer, zu denen auch Stefanie Nickmann, Kerstin Sünkel, Claus Rudolf 
und Manfred Herold gehörten, stolz sein. Für das Heimatarchiv sind kei-
ne regelmäßigen Öffnungszeiten vorgesehen. Bei Nachfrage, z.B. Famili-
enfeiern oder bei dörflichen Festen kann das Haus aber besichtigt werden. 
Im Februar ist das Heldritter Heimatarchiv am Samstag 15. Februar von 
13.30 Uhr - 17 Uhr geöffnet. Ansprechpartnerin ist Jutta Gundel, Tel. 
09564 3227 oder E-Mail: jutta.gundel@gmx.de. Fotos: G.Wolf

Bürgermeister Tobias Ehrlicher, Jutta Gundel

Die „Macher“ Jutta Gundel, Karl-Heinz Müller, Kerstin Ritz, Volker Gundel,  
Reinhard Wolf und Joachim Kieser.

Generationenwechsel in der Hirschmühle
Tochter Eva-Maria  
übernimmt die Pension an der Rodach
(gw) Vor 17 Jahren übernahm Christiane Ulmann-Puff die idyllisch gele-
gene Hirschmühle an der Rodach. Mit Herzblut und viel Liebe zum Detail 
wurde das großzügige Anwesen im Laufe der Jahre zu einer beliebten 
Frühstückspension aus- und umgebaut. Gerade für Gäste, die wirklich 
Ruhe und Erholung suchen, ist die ehemalige Mühle im Wiesengrund der 
ideale Standort. Nur wenige Gehminuten zur ThermeNatur mit seiner 
Saunawelt, nahe des kleinen Städtchens Bad Rodach, umgeben von Rad- 
und Wanderwegen, nicht weit zum Thüringer Wald und nach Coburg. 
Die Pension mit vier Doppel-, einem Einzelzimmer und zwei 5-Sterne 
Ferienwohnungen wurde zum Jahresbeginn an die ältere der beiden Töch-
ter, an Eva-Maria Czwielong, übergeben. Sie hat das Haus mit Hilfe ihrer 
Mutter bereits ein Jahr geführt und so konnte die Übergabe an die moti-
vierte Tochter unkompliziert erfolgen. Viel Gutes wird bleiben, aber einige 
neue Ideen will die jetzige Hausherrin umsetzen. Es soll insgesamt etwas 
moderner, der Charme des Hauses aber unbedingt erhalten werden. Neu 
ist z.B. die umgestaltete Homepage www.hirschmuehle.de und die Mög-
lichkeit, Zimmer über Internet zu buchen. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
beglückwünschte die neue Chefin bei der offiziellen Bekanntgabe und 
wünschte viel Erfolg. Dem schließt sich der Rodachtal-Kurier natürlich an.

Christiane Ulmann-Puff, Eva-Maria Czwielong, Bürgermeister Tobias Ehrlicher

Foto: G.Wolf

G A L E R I E  U N D 

W E R K S TAT T
F Ü R  Z E I TG E N Ö S S I S C H E N 

S C H M U C K

W W W. A N J A S C H O E P K E . D E

M A S S E N H A U S E N

T  0 3 6 8 5  4 0  4 3  3 7  

M  0 1 7 3  3 4  0 3  7 2 0

Montagskurse: 
Montag abends jeweils 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr an 
5 Abenden: 27.4. bis 25.5.2020 und 02.11. bis 30.11.2020

Wochenendkurse: 
Samstag und Sonntag jeweils 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

25./26. April 2020 (Anmeldung ausschließlich über die VHS Coburg)

Samstagskurs: 29.2. und 14.3.2020

Es kommen immer wieder Kurse außer der Reihe zustande, 
daher lohnt sich ein Anruf dazu.

16./17. Mai 2020
27./28. Juni 2020

19./20. September 2020
10./11. November 2020
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Alina Zieroth | Markt 1 | 96476 Bad Rodach | Tel. 09564/9222-30 
Fax: 09564/9222-25 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff : Mittwoch15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff: Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr, Freitag 17:00 – 21:00 Uhr
In den Ferien bleiben der Kindertreff am Mittwoch und der Jugend-
treff am Donnerstag geschlossen.

Spendenübergabe an die Jugendpflege Bad Rodach
Anlässlich ihres Geburtstages überreichte die gebürtige Bad Rodacherin Irm-
gard Swoboda bereits zum wiederholten Male kurz vor Weihnachten eine 
großzügige Spende in 
Höhe von 200€ an die Ju-
gendpflege Bad Rodach.
Der 1. Bürgermeister 
Tobias Ehrlicher und 
die Jugendpflegerin Ali-
na Zieroth nahmen die 
Spende entgegen und be-
dankten sich im Namen 
aller Kinder und Jugend-
lichen.
Vom sinnvollen Einsatz 
des Geldes kann sich 
jeder mittwochs, don-
nerstags und freitags 
nachmittags im Jugend-
zentrum am Schlossplatz 
überzeugen.

„Steht auf!“ - ein Musical über 30 Jahre Kinderrechte
Songs aus den Charts, coole Hits in neuem Gewand, mitreißende Choreo-
graphien, eine spannende Story, die viele Kids anspricht und ein politischer 
Hintergrund- das sind die Zutaten des neuen, überwiegend selbst kreierten 
Highlights der Musical AG der Grund-und Mittelschule Bad Rodach sowie 
MB Wirbelwind. Mit diesem Musical möchten die Mitwirkenden auf die UN-
Kinderrechte, die im November 2019 ihr 30 jähriges Jubiläum hatten, auf-
merksam machen. Denn: „Es sind Deine Rechte und es zählt, was Du tust!“
Das Thema ist gesellschaftskritisch und topaktuell. Die Rechte der Kinder und 
Jugendlichen sind Hintergrund der Geschichte um Naledi vom blauen Pla-
neten Minime aus einem anderen Sonnensystem. Auf der Suche nach einem 
ähnlichen Himmelskörper stößt Naledi auf die Erde, trifft dort Hund, Katze, 
sowie u.a.vier Schulkinder und sieht sich gezwungen, die Blickrichtung der 
teilweise selbstgefälligen und achtungslosen Menschen, bzw Jugendlichen zu 
verändern und ihnen die Augen für Wichtiges zu öffnen -zu versuchen, die 
Welt im Gleichgewicht zu halten.
Die Hauptakteure des Musicals freuen sich, ihre Probenarbeit im Rahmen ei-
ner Übernachtung am letzten Januarwochenende in der Gerold-Strobel-Halle 
intensivieren zu können
„Steht auf “ soll Mut und Lust machen sich mit Kinder-und Jugendrechten nä-
her zu beschäftigen, soll lautstark, unterhaltsam, aber dennoch eindrucksvoll 
über Rechte und Pflichten informieren.
Herzliche Einladung zu diesem Spektakel am Mittwoch, 27.05.2020 sowie 
Donnertag 28.05.2020 in die Gerold-Strobel-Halle ab 18 Uhr. Eintritt ist frei, 
Spenden sind sehr willkommen.

Recht auf Bildung
Die Mittelschule Bayern feierte am 19.11.2019 ihren 10. Geburtstag. Am 
Festakt in der Allerheiligen-Hofkirche der Residenz in München nahmen 
Gäste aus ganz Bayern teil. Für gute Unterhaltung und ein buntes Programm 
sorgten Mittelschülerinnen und – schüler aus allen Regierungsbezirken.
Die Musical AG der Grund -und Mittelschule Bad Rodach wurde mit einem 
von neun Liedern aus dem für 2020 geplanten neuen Musical „Steht auf- 30 
Jahre Kinderrechte“ ausgewählt, den Regierungsbezirk Oberfranken zu ver-
treten. Mit dem Titel „Recht auf Bildung“ nach der Melodie von „I see fire“ 
(Ed Sheeran) sangen sich die sechs 9- 14-jährigen Mädchen in die Herzen des 
Publikums. Das Stück handelt davon, dass Bildung für alle Kinder dieser Welt 
eine Pflicht sein sollte. Eingebettet in das Lied sind vier Situationsberichte von 
Kindern, die über die Schulverhältnisse in ihrem Land berichten.
Unsere Mädels bewältigten ihre große Aufregung bei dieser Premiere ihrer 
gesanglichen Soloeinlage vor voll besetzter Kulisse mit Persönlichkeiten wie 
Staatsministern, Schulamtsleitern und Kultusminister, sowie (Fernseh)Ka-
merabeobachtung  und meisterten mit hoher Konzentration bravourös ihren 
Auftritt.Großer Beifall begleitete die Darstellerinnen von der Bühne.

Faschingsferienprogramm 2020
Bitte meldet euch rechtzeitig an, da es für einige Aktionen nur begrenzte Plät-
ze gibt. Eine Betreuung ist an allen Tagen ab 7:00 Uhr gewährleistet.
Anmeldeschluß ist FREITAG, 14.02.2020

Faschingsparty
Mo 24.02.2020 9:00 – 16:00 Uhr, ab 6 Jahre, 5 €
Ort: Gerold – Strobel Halle Bad Rodach
Heute ist Rosenmontag und gemeinsam wollen wir mit euch einen lustigen Tag 
verbringen. Dafür braucht ihr, wenn möglich, nur noch ein Faschingskostüm. 
Ob Fee, Pirat oder Feuerwehrmann zieht alles an. Wer möchte, kann geschminkt 
werden. Ein super leckeres Buffet sorgt dafür, dass keiner hungern muss.

Von Konfetti Cakes bis Faschingskrapfen
Di. 25.02.2020 9:00 – 16:00 Uhr, ab 6 Jahre, 4 €
Ort: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad Rodach
Die fünfte Jahreszeit hat begonnen – und so richtige Faschingsfeten machen 
hungrig. Konfetti – Cakes, Schoko – Schnauzer, Krümelmonsterpizza und 
Würstle in Luftschlange. Eurer Phantasie beim Backen und Kochen sind an die-
sem Tag keine Grenzen gesetzt, auf die Küche fertig los!

Schlittschuhlaufen vs. Spielzeugmuseum
Mi. 26.02.2020 9:00 – 16:00 Uhr, ab 6 Jahre, 13 €, Treffpunkt: Mittagsbetreu-
ung der Grund- und Mittelschule Bad Rodach, Ort: Sonneberg
Im Spielzeugmuseum Sonneberg können wir viele großartige Spielsachen von alt 
bis neu bewundern. Ist unsere Reise durch die Welt der Spiele beendet, flitzen 
wir auf Kufen durch die Eishalle in Sonneberg.

Frühlingsdeko aus Holz
Do. 27.02.2020 9:00 – 16:00 Uhr, ab 6 Jahre, 4€
Ort: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad Rodach
Sicherlich fehlt Dir noch deine Frühlingsdeko? Melde Dich bei uns an und ge-
meinsam werden wir kreativ und basteln aus Holz wunderschöne Blumen

Auf geht’s zum Schlittenfahren
Fr. 28.02.2020 9:00 – 15:00 Uhr, ab 6 Jahre, 1 €
Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad Rodach
Heute schnappen wir unsere Schlitten und suchen uns in Bad Rodach einen 
Rodelberg. Auch wird das Schneemann bauen nicht fehlen. Hier heißt es: Wer 
baut den größten und kreativsten Schneemann?!
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Stellenausschreibung
Die Stadt Bad Rodach sucht ab sofort 
für die Nachmittagsbetreuung der Grundschule  
eine Betreuungskraft (m/w/d), bevorzugt

eine Erzieherin/einen Erzieher oder 
eine Kinderpflegerin/einen Kinderpfleger

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden
Ab dem Schuljahr 2020/2021 sucht die Stadt Bad Rodach für die 
Nachmittagsbetreuung der Grundschule zwei Vorpraktikanten, für 

den Beruf Erzieher/-innen
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 14.02.2020 an: 
Stadt Bad Rodach · Markt 1 · 96476 Bad Rodach
Für Fragen steht Ihnen Herr Schmidt, Tel. 09564 9222-21,  
gerne zur Verfügung.

Kindergarten
Kinderflohmarkt Kita Marienkäfer
Am Sonntag, dem 2. Februar 2020, lädt unser Elternbeirat zum Kinderfloh-
markt der städtischen Kita Marienkäfer ein. Es findet in der Gerold-Strobel-
Halle statt und beginnt um 14.00 Uhr. Verkauft wird Kinderkleidung, Spielsa-
chen, Puzzle und vieles mehr. Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen.
Wer noch kurzfristig Interesse hat selbst zu verkaufen, kann sich für 5 € einen 
Tisch reservieren unter der Mail-Adresse: elternbeirat-bad-rodach@gmx.de
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gutgelaunt und munter ins Jahr 2020
Mit Schwung starteten die Gauerstadter „Strolche“ ins neue Jahr – im 
Januar standen direkt einige tolle Aktionen von Spielzeugtag über Kita-
Kino bis zum Erste Hilfe-Kurs für unsere Maxis an.
Zunächst aber noch ein Blick zurück ins vergangene Jahr:
Kurz vor Weihnachten waren wir sprachlos – sage und schreibe 57 Päck-
chen für die Johanniter-Weihnachtstrucker wurden in der Kita abgegeben!
Das bedeutet einen neuen Rekord für Gauerstadt!

Und in der Storchen-Apotheke in Bad Rodach warteten weitere 15 Pakete 
auf den LKW.
Unsere Kinder packten tüchtig mit an und luden jedes einzelne Päckchen 
höchstpersönlich in den Laster. Danach wurde der Laderaum und das 
Führerhaus inspiziert und der Fahrersitz getestet. Danke für Eure Zeit und 
Geduld Julia, Kathrin und Markus von „Thorstens Fahrschule“!
Allen, die diese tolle Aktion so zahlreich unterstützt haben, sagen wir aus 
tiefstem Herzen Danke!
Insgesamt wurden 2019 für die Johanniter-Weihnachtstrucker 64440 
Päckchen gespendet und von ehrenamtlichen Helfern nach Albanien, 
Rumänien, Bosnien-Herzegowina, in die Ukraine und nach Moldawien 
gefahren. Wir sind glücklich, unseren Teil dazu beigetragen zu haben und 
sind selbstverständlich Weihnachten 2020 wieder mit dabei!
Nun wünschen wir allen „Strolchen“-Freunden noch ein gesegnetes neues 
Jahr und bis bald!

 Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gauerstadt sucht für ihre Evang. 
Integrativtagesstätte „Kleine Strolche“ ab sofort einen Erzieher 
(m/w/d) in Vollzeit (40 Wochenstunden)
Wir bieten Ihnen:
–  einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit Vergütung nach TVL mit 

den kirchlichen Sonderleistungen
–  eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer 

anerkannten Einrichtung 
–  ein stabiles, engagiertes und von gegenseitiger Wertschätzung ge-

prägtes Team
–  vielfältige Möglichkeiten, eigene Ideen in die Arbeit einzubringen
–  Gelegenheiten zur fachlichen Fort- und Weiterbildung sowie regel-

mäßige Supervisionstage
Wir erwarten von Ihnen:
–  eine Fachkraft-Qualifikation als staatl. anerkannter Erzieher  

(oder vergleichbares)
–  ein hohes Maß an Engagement und Motivation, Zuverlässigkeit 

und Belastbarkeit  
–  Teamfähigkeit, Flexibilität und Bereitschaft zu Verantwortungs-

übernahme
–  Identifikation mit dem Konzept der Inklusion 
–  Bereitschaft zum Dienst in einer Einrichtung mit christlichem Profil 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Bewerbung.
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung per Email oder Post an:
Evangelische Integrativtagesstätte „Kleine Strolche“
Katja Richter
Siedlungsstraße 29
96476 Bad Rodach-Gauerstadt
Tel: 09564-1342
kita.gauerstadt@elkb.de
www.kita-gauerstadt.de

Neue Kindertagesstätte in Elsa
Ende November 2019 waren die Bauar-
beiten am Neubau für die Kindertages-
stätte in Elsa soweit fortgeschritten, das 
Richtfest gefeiert werden konnte. Der 
Tradition gemäß zerschlug Zimmermann 
Erik Thiel drei Gläser und ließ Bauherrn, 
Architekt und die Ausführenden hoch-
leben und erbat Gottessegen für Gebäude 
und die, die Ein und Aus gehen. 
Zufrieden zeigte sich Bürgermeister To-
bias Ehrlicher über die Information von 
Architekt Ro-land Schultheiß, dass die 
Bauarbeiten im Zeitplan liegen und da-
mit gerechnet werden kann, dass die Kindertagesstätte wie geplant im 3. 
Quartal 2020 in Betrieb gehen kann.

Bürgermeister Tobias Ehrlicher, Pfarrer Meyer und Pfarrer Rosenzweig 
haben die Interims-kindertagesstätte im Pfarrhaus BR besichtigt. Alle 
freuen sich sehr, dass die unbürokratische Einrichtung der 2. Kita Gruppe 
von Elsa dort so gut läuft und sich die Kinder wohl fühlen.
Wenn der 2-gruppige Neubau in Elsa fertig gestellt ist, können die Kinder 
aus der Interims-kindertagesstätte und der bestehenden Kindertagesstätte 
dann endlich ihr neues Domizil beziehen.
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Kirchen

Gottesdienste und Veranstaltungen
02. Februar 10.00 Uhr  Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer 

Rosenzweig
09. Februar 10.00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden  

mit Pfarrer Rosenzweig
16. Februar 10.00 Uhr   Gottesdienst im Gemeindesaal mit Diakon Grams
23. Februar 10.00 Uhr Gottesdient mit Taufangebot mit Pfarrer Rosenzweig
01. März 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst der Ephorie geplant 
06. März 19.00 Uhr WGT „Simbabwe“ in der kath. Kirche St. Marien
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus
(Nicht in den Ferienzeiten)
Montag 15.30 Uhr  Krabbelandachten 
Montag 17.45 Uhr– 19.15 Uhr Tanzgruppe „Fehltritt“
Montag,  20.00 Uhr   Sängervereinigung
Montag 18.30 Uhr    Frauenkreis, 2. Montag/Monat
Dienstag 20.00 Uhr  Johannischor
Mittwoch 19.30 Uhr   Frauentreff, 3. Mittwoch/Monat
Donnerstag 16.00 Uhr   Johannisbären
Donnerstag 15.00 Uhr   Seniorenkreis, 4. Donnerstag/Monat
Donnerstag 19.30 Uhr   Gitarrengruppe Saitensprung
Freitag 17.00 Uhr   Treffen der Jugendgruppe 
Bibelkreis Lempertshausen
Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr im Gasthaus Sauerbrei, 
(am 12. und  26. Februar nicht)
Frauenkreis
10. Februar 18.00 Uhr „Stellungen der Frauen in Simbabwe“ 
Seniorenkreis
28. Februar 14.30 Uhr  „Russland und die Orthodoxie“ ein Vortrag mit Hanna 

Köster
Frauentreff
19. Februar 19.00 Uhr Vortreffen für WGT
22. Februar 14.30 Uhr Vorbereitungsnachmittag WGT im kath. Gemeindesaal
„würde ja gerne, aber…“ Wer kennt diesen oder ähnliche Sätze nicht? Doch 
damit ist es bald vorbei, denn Frauen aus Simbabwe laden ein, über solche Ausre-
den nachzudenken: beim Weltgebetstag am 06. März 2020 in Bad Rodach in der 
kath. Kirche St. Marien.

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf
Geschäftsführung: Pfarrer Simon Meyer (Tel. 1203)
Öffnungszeiten: Siehe Pfarramt Bad Rodach
Gottesdienste:
2. Februar 10:00 Uhr Gottesdienst in Heldritt
 19.00 Uhr Gottesdienst in Grattstadt
9. Februar 09:00 Uhr Gottesdienst in Elsa
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung in Roßfeld
 19.00 Uhr Gottesdienst in Oettingshausen
16. Februar 09.00 Uhr Gottesdienst in Grattstadt
 19:00 Uhr Gottesdienst in Heldritt
23. Februar 10.30 Uhr Gottesdienst in Roßfeld
1. März 19.00 Uhr Kirchspielgottesdienst in Heldritt
8. März 19:00 Uhr Weltgebetstags-Gottesdienst in Oettingshausen

Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier, Telefon: 09564/7403052 oder  
karl-heinz.hillermeier@elkb.de
Öffnungszeiten: siehe Pfarramt Bad Rodach
GAUERSTADT
2. Februar 18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Lektor Hahn
16. Februar 09.00 Uhr Gottesdienst
1. März  Zentraler Gottesdienst der Ephorie geplant
6. März 19.00 Uhr WGT-Gottesdienst in Wiesenfeld
BREITENAU
9. Februar 09.00 Uhr Gottesdienst
23. Februar 09.00 Uhr  Gottesdienst
1. März  Zentraler Gottesdienst der Ephorie geplant
6. März 19.00 Uhr WGT-Gottesdienst in Wiesenfeld

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach
Büro: Adelhäuser Str. 1, 96476 Bad Rodach  Tel.: 09564/1380
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach Fax: 09564/809788
E-Mail: st-marien.bad-rodach@erzbistum-bamberg.de 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Geschäftsführung: Pfarrer Christian Rosenzweig, Tel.: -1274 
    Diakon Jochen Grams, Tel.: -8048821 
Pfarramtsbüro Martin-Luther-Straße 3, Tel.: -1274
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. jeweils 10.00 - 11.30 Uhr, Di. + Do. 15.00 - 17.30 Uhr

Montag 08:30 - 12:00 Uhr Frau Weltz
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr Frau Hoffrichter
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Hoffrichter
Für ein persönliches Gespräch sind Pfarrer Tomasz Dzikowski und Gemeinde-
referentin Birgit Müller gerne für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  

Eucharistiefeiern Februar 2020
Darstellung des Herrn  Mariä Lichtmess
Sonntag 02.02. 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag 04.02. 18:30 Uhr Eucharistiefeier
5.Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 09.02. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 11.02. 17:30 Uhr Erstbeichte der Erstkommunionkinder 
  18:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Krankensalbung  

zum Welttag der Kranken
6.Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 16.02. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 18.02. 18:30 Uhr Eucharistiefeier
7.Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 23.02. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Aschermitt.  26.02. 18:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Auflegung  

des Aschekreuzes
Gruppen und Kreise
03.02. 18:30 Uhr Frauenkreis
12.02. 19:30 Uhr  Sitzung der Kirchenverwaltung 
22.02. 14:30 Uhr Pfarrsaal, Infonachmittag zum Weltgebetstag
28.02. 18:30 Uhr Häkeltreff
Dienstagskreis - Betreuungsgruppe für Senioren Caritasverband Coburg
04.02. 14:00 Uhr
11.02. 14:00 Uhr
18.02. 14:00 Uhr
25.02. 14:00 Uhr

Ein edles Menschenherz hat aufgehört zu schlagen…

Danksagung

Es war für uns trostreich, zu erfahren, wie viele Menschen
meinen lieben Ehemann, unseren guten Vater,

Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Horst Kiesewetter
zu Lebzeiten schätzten und ihm nun die letzte Ehre

erwiesen haben.

Unser besonderer Dank gilt:

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,
Schulkameraden und Bekannten,

der Freiwilligen Feuerwehr Breitenau,
Herrn Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier,

und dem Bestattungsinstitut Reich, Tanja Brehm
und ihrem Team.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung:

deine Heidi und Kinder mit Familien

Breitenau, im Januar 2020
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Im Saal des Elsicher Dor� auses spielt das Figurentheater FEX 
am Sonntag, den 17. Februar um 16 Uhr

Piggeldy & Frederick

Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit der 
Maus erobern die Bühne! Das Figurentheater-Fex präsentiert ein 
Figuren-Schauspieltheater der besonderen Art. Hintersinnig, vorsin-
nig, unsinnig, philosophisch und ein großer Spaß.
Was Ist ein Apfel? Was ist Sehnsucht? Was ist Fernweh? Was ist eine
Badewanne? Fragen, Fragen, Fragen...Geduldig, kompetent und un-
schlagbar komisch erklärt Frederick seinem kleinen Bruder die Welt 
und den Zuschauern gleich mit. Die Brüder leben beim Bauern Fiete 
Paul. Dieser wollte eigentlich Forscher und Wissenschaft ler werden. 
Doch sein älterer Bruder Carlo-Ernst hielt nichts von der Landwirt-
schaft  und fuhr zur See und wurde nie mehr gesehen. So musste Fiete 
dann doch den Hof übernehmen. Aber den Forscherdrang verlor er 
nie und so wurde er zum Schweineforscher und zu einem Piggel-
dy- und Frederick-Spezialisten. Ein Familientheaterspaß für alle ab 
4 Jahren. Vorverkauf (4/12 €) bei Appis und Riemann und an der 
Nachmittagskasse (5/14 €)

Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit der 

Am Do., 7. Febr.um 19.30h im Haus des Gastes:
Bhutan - eine Trekkingreise in ein 
geheimnisvolles Königreich

Bhutan ist ein buddhisti-
sches Königreich am öst-
lichen Rand des Himala-
yas und das Land, in dem 
das höchste Ziel das Glück 
der Bewohner ist. Welten-
bummler Rolf Abicht zeigt 
im Filmbericht über sei-
ne Trekkingreise, die ihn 
über Bangkok nach Bhutan 
führte,  Klöster, Festungen, 
ein buddhistisches Festival 
und die spektakulären Land-
schaft en. Ferner geht er der 
Frage nach, ob dort wirklich 

die glücklichsten Menschen auf der ganzen Welt leben. Das Büchereiteam 
freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.

Noch zwei besondere Bücher, die es in 
unserer Bücherei gibt:

Mittagstunde von Dörte Hansen
Dörte Hansen ist wieder ein ganz besonders ein-
fühlsames Buch gelungen, in dem es um das Leben 
in einem Dorf geht, so wie es früher mal war und 
wie sich nun alles ständig verändert. Die Wolken 
hängen schwer über der Geest, als Ingwer Fedder-
sen, 47, in sein Heimatdorf zurückkehrt. Er hat hier 
noch etwas gutzumachen. Großmutter Ella ist dabei, 
ihren Verstand zu verlieren, Großvater Sönke hält 
in seinem alten Dorfk rug stur die Stellung. Er hat 
die besten Zeiten hinter sich, genau wie das ganze 
Dorf. Wann hat dieser Niedergang begonnen? In 
den 1970ern, als nach der Flurbereinigung erst die 

Hecken und dann die Vögel verschwanden? Als die großen Höfe wuchsen 
und die kleinen starben? Als Ingwer zum Studium nach Kiel ging und den 
Alten mit dem Gasthof sitzen ließ?

Wolken wie Löwenhäupter von Heidi 
Fischer 
Die Coburgerin Heidi Fischer erzählt Geschichten 
von Lügen und Wahrheiten, von Aufb ruch und Re-
signation, von Begegnungen und Abschieden, von 
Traurigkeit und Freude und von den Überraschun-
gen im alltäglichen Leben. Die Geschichten erzäh-
len von den unterschiedlichsten  Menschen: Egal, ob 
sie von Kriminalbeamten mit zugelaufenem Hund, 
einer raffi  nierten Pilz-Mörderin, einem Schüler mit 
überbordender Phantasie oder einer resoluten alten 

Dame, die Neo-Nazis in die Flucht schlägt, erzählen – in diesem Buch be-
gegnen dem Leser Menschen, die das Schicksal herausfordert. Heidi Fischer 
beschreibt die unterschiedlichsten Personen, Schauplätze und Situationen 
ausdrucksstark  in einer manchmal fast poetischen Sprache.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

             Öff nungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Nicht vergessen: eBooks aus Ihrer Bücherei www.badrodach-bueche-
rei.de oder www.leo-nord.de. Das  eBook, auf das unzählig viel Bücher 
passen, ist  der ideale Begleiter: klein, leicht und jederzeit verfügbar.
Kontakt: badrodach-buecherei@online.de oder 09564/ 1421
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Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

09564 / 80 91 11
09566 / 80 81 36
09561 / 20 04 10

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es dir sein,  
als lachten alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne,  

weil ich auf einem von ihnen lache.

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,  

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme beim Abschied von unserer lieben

Ruth Klett 
geb. Heß

   auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt:
ihrer Hausärztin Frau Jelena Mogilewer,

dem Seniorenzentrum „Rodacher Leben“,
Herrn Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier,
und dem Bestattungsinstitut Reich,  

Tanja Brehm und ihrem Team.

Walter, Harald, Anja mit Stefan und Lukas

Breitenau, im Januar 2020

Danke
sagen wir allen, die mit uns auf vielfältige Weise Abschied 

nahmen von unserer lieben Mutti und Oma

Enni Vogel
Ein besonderer Dank gilt ihrer Ärztin Ina Bischoff und der 

Gemeinschaftspraxis für die gute Betreuung sowie den 
Pflegekräften der Geriatriestation des Krankenhauses 

Hildburghausen für die liebevolle Hilfe.

Für die einfühlsame Ausgestaltung der Trauerfeier bedanken wir uns 
herzlich bei Herrn Pfarrer Christian Rosenzweig 

und dem Bestattungsinstitut Brehm.

Bad Rodach, im Dezember 2019  Ihre Kinder mit Familien



28

Ausgabe 44| Februar 2020

leider das Geld, wurde 
der Auftritt in der bis auf 
den letzten Platz gefüllten 
Kirche ein voller Erfolg. 
Es waren die leuchtenden 
Kinderaugen, die als En-
gel und Hirten mit gro-
ßer Leidenschaft die Ge-
schichte von Jesus Geburt 
in der Krippe von Betle-
hem nachspielten, die das 
Publikum begeisterte und 
in ihren Bann zog. Um 
auch die Kleinsten für Ihre 
Rollen zu gewinnen, wur-
de im Vorfeld im Rahmen 
von Nachtwanderung, 
Übernachtung und „Fan-
tasiereisen“ die Aufmerk-
samkeit der Kinder geweckt und sie so spielerisch auf ihre Rollen 
vorbereitet. Der Dank für diese Mühe waren die stehenden Ovationen 
der Kirchenbesucher. Fotos: G. Wolf

Mitten in der Nacht
Ein weihnachtliches Musical  
in der katholischen Kirche St. Marien
(gw) Es war schon etwas eigentümlich, so ein Mitglied des Ensembles, 
wenn man bei sommerlichen Temperaturen anfängt, ein Krippenspiel 
für Weihnachten vorzubereiten und dabei im T-Shirt weihnachtliche 
Lieder singt. Mit knapp 50 Mitwirkenden wurde das Musical „Mitten 
in der Nacht“ von Reinhard Horn, Hans-Jürgen Netz und dem Kon-
takte Musikverlag unter der Regie von Katrin Scheller in akribischer 
Kleinarbeit auf die Beine gestellt. Die Zeit war natürlich nötig, ein 
„Krippenspiel“ in dem von den jüngsten Mitgliedern der Pfarrge-
meinde bis zu den Eltern alle eingebunden waren um am Heiligabend 
einen feierlichen Wortgottesdienst mitzugestalten. Dekorationen ba-
steln, Lieder einüben, die Rollen besetzen und üben, üben, üben. 
Alles musste in eigener Regie erledigt werden. Dafür zeichnete Katrin 
Scheller verantwortlich, die nicht nur die Leitung innehatte, sondern 
auch für die musikalische Umrahmung mit der Gitarrengruppe der 
„Chorwürmer“ sorgte. Dafür wurde sie von den Eltern der vielen 
Kinder an der Generalprobe mit einem ansehnlichen Geschenk be-
dacht. Trotz der leider nicht optimalen Tontechnik, dafür fehlt halt 

Friseurmeisterin Nicole Kirst 
Geschäftseröffnung in der Heldburger Str. 5 
(gw) Seit drei Monaten ist die neue Inhaberin der Friseursalons 
„Haarschneiderei Nicole Kist“ bereits in Bad Rodach anzutreffen. Bis 
zum Jahresbeginn als Angestellte der vorherigen Inhaberin, Renate 
Sperlich. Sie konnte in dieser Zeit ihre neuen Kunden kennenlernen 
und die Übernahme des Geschäftes im neuen Jahr bestens vorbereiten. 
Am 4.1.2020 lud sie zur offiziellen Eröffnungsfeier ein. Zu den zahl-
reich erschienen Besuchern, die Frau Kirst mit Präsenten und besten 
Wünschen für die Zukunft bedachten, gehörte Bürgermeister Tobias 
Ehrlicher und die Vorsitzende der WIR Christine Wolf. Sie reihten sich 
in die große Zahl der interessierten Freunde, Bekannte und Besucher, 
die mit Livemusik empfangen wurden, ein und wünschten ihr einen 
guten Start in die Selbständigkeit und anhaltenden Erfolg in diesem 
neuen Lebensabschnitt. Erfreulich war auch, dass viele ihrer treuen 
Kunden, die sie in ihrer langjährigen Tätigkeit in einem Coburger Fri-
seursalon bedient hatte, den Weg nach Bad Rodach gefunden haben. 
Wir vom Rodachtal-Kurier schließen uns den Glückwünschen an und 
wünschen ebenfalls viel Erfolg.

Christine Wolf, Vorsitzende der WIR, 
Nicole Kirst, neue Inhaberin der „Haarschneiderei Nicole Kirst“ 

Foto: G. Wolf
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Neues aus Straufhain
15.02. 
20.00 Uhr  1. Prunksitzung „Ob schwarz, rot, grün, …ob pink, ob blau…, 

wollt ihr Spaß, wählt SCV“ - Straufhain-Center Streufdorf
16.02.
15.00 Uhr Kinderfasching
22.02.
20.00 Uhr  2. Prunksitzung „Ob schwarz, rot, grün, …ob pink, ob blau…, 

wollt ihr Spaß, wählt SCV“ - Straufhain-Center Streufdorf
07.03.
15.00 Uhr  Historischer Dia- Vortrag „Burg Straufhain im Laufe der 

Geschichte“ im Zweiländermuseum Rodachtal in Streufdorf

Neues aus Meeder
06.02. Verkaufswagen Veilsdorfer Fischspezialitäten, Meeder
07.02. JHV TV 07, TH, 19.30 Uhr
08.02. Spintessen, TSV 06 Meeder, Sportheim, 11.30 Uhr
10.02. voraussichtlich Gemeinderatsitzung, Rathaus, Sitzungssaal, 19.00 Uhr
13.02.  Wahlveranstaltung des SPD-Ortsvereins Meeder, Sportheim Großwalbur, 

19.00 Uhr
20.02. Verkaufswagen Veilsdorfer Fischspezialitäten, Meeder
21.02. Offener Singkreis, Alte Schule Meeder, 15.00 Uhr
22.02.  Nicht-öffentl. JHV Jagdgenossenschaft Meeder, 19.30 Uhr,  

Sportheim Meeder
24.02.  Seniorenverein Meeder, Fasching im Sportheim, Rosenmontag, 14.00 Uhr

Er ist da!
Der Stressenhäuser 
Heimatkalender 2020
(300 Jahre Wiederrichtung der 
Kirche „St. Bartholomäus“) mit 
vielen Bildern der Vereine und 
Freundeskreise und der Umge-
bung von Stressenhausen. Groß-
format: 9 €, Kleineres Format: 7 €.
Ab sofort erhältlich bei Ehepaar 
Heim, Stressenhausen, Stressen-
häuser Dorfstraße 32, Tel.: 03685 
/ 4091119. Der Erlös kommt der 
Restaurierung der Kirche St. Bart-
holomäus in Stressenhausen zu-
gute. 

Roßfelder Straße 10 • 98646 Straufhain
Tel. 036875 50103     Fax 036875 50108
E-mail : info@cafe-im-hof.com
www.cafe-im- hof.com

• Zimmervermietung
• Kuchen & Kaffee-
   spezialitäten
• Themenabende

• Eis
• Events
• Feierlokalität
• Brunch

Februar  01.02. Themenabend „Fit und gesund durch vegane 
   Ernährung“ (Vortrag & 3-Gänge-Menü, 19.00 Uhr)
  29.02. Whiskytasting „Speyside“ 
   (Vortrag/Verkostung & Snack, 20.00 Uhr)
März  28.03.    „Streufdorf stimmt ein …auf Ostern“, 
   Handwerkermarkt im Hof, 13.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten April - Oktober: 
Samstag ab 14.00 Uhr  ·  Sonn- & Feiertage ab 11.00 Uhr

April  10.04.    Karfreitag: Steves frische, hausgeräucherte 
   Forellen aus Trostadt
  13.04.    Osterüberraschungssuche für Kinder 11.00 - 15.00 Uhr
Mai  10.05.   Muttertags-Überraschungs-Menü 
   (3-Gänge, nur mit Voranmeldung)
  21.05.   Christi Himmelfahrt: leckere Pfannengerichte 
   und Bier vom Fass 
Juni  11.06.    Fronleichnam geöffnet ab 14.00 Uhr
Juli  05.07. Brunch vegan-vegetarisch, 10.00 - 13.30 Uhr

Betriebsurlaub vom 20.07. bis einschließlich 14.08.2020

Veranstaltungen 2020

Roßfelder Straße 10
98646 Straufhain

Tel. 036875 50103
Fax 036875 50108

E-Mail: info@cafe-im-hof.com

www.cafe-im-hof.com

Nominierungsversammlung: 
SPD Meeder schickt 16 Kandidaten für die 
Gemeinderatswahl am 15.03.2020 ins Rennen
Am 15.01.2020 war es endlich soweit – im Gasthaus Lindenhof in Wiesenfeld 
präsentierte der SPD-Ortsverein Meeder seine Gemeinderatsliste und stellte sich 
der doch, durch viele gesetzliche Vorschriften geprägte, Prozedur der Kandidaten-
nominierung.
Am Ende sei es der Vorstandschaft und allen Beteiligten doch gelungen, eine 
tolle, mit vielen verschiedenen Kompetenzen und Erfahrungen gespickte Kandi-
datenliste aufzustellen, wie der 1. Vorsitzende, Arne Müller, ausführte. Es habe 
schon etwas Mühe gekostet, eine schlagkräftige Truppe auf die Beine zu stellen, 
da gerade die Vorzeichen (Bundes- und Landes-SPD) nicht unbedingt jeden dazu 
animiere, sich politisch für die SPD zu engagieren. Aber gerade auf der Gemein-
deebene spielt die Parteizugehörigkeit nicht die erste Geige, wie Müller weiter 
ausführte. Leider sei es trotz großer Bemühungen nicht gelungen, einen eigenen 
Bürgermeisterkandidaten aufzustellen, und das sei für die Demokratie, gerade in 
einer kleinen Gemeinde, nicht sehr förderlich. Aber dafür werden die Kandidaten 
alles in die Waagschale werfen, um die Nachteile eines Wahlkampfes ohne eigenen 
Bürgermeisterkandidaten zu kompensieren.
Umso mehr kann man auf die Listenzusammensetzung stolz sein – schließlich 
sind von den 16 Kandidaten 7 Frauen am Start, was einen Frauenanteil von 44% 
entspreche. Ausdrücklich wurde betont, dass sich insgesamt 7 Nichtmitglieder auf 
der Liste befinden, u.a. auch Dagmar Escher, die für die Grünen im Kreistag sitzt. 
Überhaupt, eine toll gemischte Truppe, die schon wirklich eine besondere Dyna-
mik entwickelt habe, und viele wichtige Themen angehen will, die in der Gemein-
de nicht so recht vorankommen. Die Liste vereint Unternehmer und Betriebsräte, 
Arbeiter und Akademiker genauso unter sich wie erfahrene Gemeinde- und Kreis-
räte auf der einen und Politikneulinge auf der anderen Seite.
Die Kandidaten stellten sich einzeln vor, und legten ihre Beweggründe für die 
Kandidatur bzw. ihre Ziele für die Gemeinde dar, nämlich z.B. mehr Transparenz 
herzustellen bei Themen wie der Neubau der Kläranlage in Kösfeld, neue Ideen 
einbringen für die Jugend- und Seniorenarbeit sowie das Verfolgen eines nach-
haltigen, gut durchdachtem Vorgehen bei Infrastrukturmaßnahmen wie Straßen- 
oder Kanalbau, um nur ein paar zu nennen.
Um den Bürgern diese Ideen aus der ersten Hand näher bringen zu können, wurde 
gemeinsam ein neues Wahlveranstaltungsformat entwickelt:  neben der eigent-
lichen Vorstellung der Kandidaten soll den Bürgern über Themenabende das 
Wahlprogramm „erlebbar“, mit allen Hintergründen, Abwägungen und Beweg-
gründen, gemacht werden. Und so fällt es dem Wähler auch noch leichter, sich ei-
nen wirklichen Eindruck von den Kandidaten zu machen – nämlich bei der „kom-
munalpolitischen Arbeit“. Zwei dieser Veranstaltungen fanden Ende Januar statt. 
Unsere Veranstaltung im Februar: Donnerstag den 13.02. im Sportheim Großwal-
bur um 19.00 Uhr, Themenschwerpunkt: „Straßenbau und zukünftige Baumaß-
nahmen.“
Folgende Personen treten für die SPD in Meeder für den Gemeinderat an:Kommunalwahl 2020

Kennwort: SPD X ⃝⃝

Samstag den 25.01. im Bistro Meeder um 17.00 Uhr 
Themenschwerpunkt: 
„Seniorenarbeit in der Gemeinde Meeder - neu gedacht!“

Zu unseren themenbezogenen Wahlveranstaltungen
sind Sie herzlich eingeladen

Donnerstag den 30.01. Lindenhof Wiesenfeld um 19.00 Uhr 
Themenschwerpunkt: 
„Neue Kläranlage Kösfeld - was der Bürger wissen sollte.“

Donnerstag den 13.02. im Sportheim Großwalbur um 19.00 Uhr 
Themenschwerpunkt: 
„Straßenbau und zukünftige Baumaßnahmen.“

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

MITDENKEN – MITREDEN – MITHÖREN – MITHELFEN – MITGESTALTENMITDENKEN – MITREDEN – MITHÖREN – MITHELFEN – MITGESTALTEN

Kennwort: SPD X ⃝⃝

ü Gestalten statt nur verwalten
- Die Gemeinde Meeder muss sich mehr einbringen.
- Regelmäßiges  Mitarbeiten in regionalen und überregionalen 

Verbänden und Netzwerken, z.B. beim Bayerischen 
Gemeindetag.

ü Wertschätzung, Respekt und Vertrauensvorschuss
- Für alle Gemeindemitarbeiter und Mitglieder des Gemeinderats.
- Ein gutes Betriebsklima ist die Voraussetzung für eine gut 

funktionierende Gemeindeverwaltung. 

ü Gemeindliche Investitionen nachhaltig angehen
- Gemeindliche Vorhaben z.B. Straßenbau, Neubau Kläranlage, 

Kanalsanierung wirtschaftlich und auf Dauer angelegt umsetzen, 
keine "Scheinsanierungen“ oder lediglich auf die Erfüllung von 
Wahlversprechen  angelegte Projekte durchführen.

ü Verlässliche Interessenvertretung für ALLE
- Lebensqualität für jede Generation.
- Erhalt und Ausbau der Jugendpflege.
- Offene Seniorenarbeit weiterentwickeln und koordinieren.
- Adäquate Räume für Begegnung zur Verfügung stellen. Im Besten 

Fall ein multifunktionales Mehrgenerationenhaus schaffen.
- Lösungen für Raumknappheit der Kindergärten und den nicht 

mehr nutzbaren Außensportbereich der Schule finden.

www.facebook.com/1meederspd/ www.spd-meeder.de

Kommunalwahl 2020
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Neues aus 
Heldburg

Veranstaltungen Heldburg
Samstag, 01.02.2029 
12:30 Uhr  Ausflugsfahrt nach Bamberg, Anmeldung an der Rezeption der 

MEDIAN Klinik erforderlich
20:00 Uhr Saal-Bar-Fasching, Poppenhausen, Saal
Sonntag, 02.02.2029 
13:00  Ausflugsfahrt nach Kloster Banz und Vierzehnheiligen, Anmel-

dung an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14-16:00 Uhr  Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilgebäude, 

Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 03.02.2029
19:00 Uhr  „Langzeitwanderung“ Vortrag von Gisela und Wilfried Hofmann
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Samstag, 08.02.2029
12:30 Uhr  Einkaufsfahrt nach Coburg, Anmeldung an der Rezeption der 

MEDIAN Klinik erforderlich
13:30 Uhr  „Grünes Band“ Naturführung mit Annette Eppler, Treffpunkt: 

Rezeption, Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik 
erforderlich

14:30-17:30 Uhr Kinderfasching, Hellingen, Turnhalle
19:00 Uhr Prunksitzung im Kostüm, Heldburg, Stadtsaal
20:30 Uhr Fasching, Hellingen, Turnhalle
Sonntag, 09.02.2029
13:00 Uhr  Fahrt zum Meeresaquarium Zella Mehlis, Anmeldung an der 

Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 Uhr Prunksitzung für Senioren, Heldburg, Stadtsaal
14-16:00 Uhr  Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilgebäude, 

Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 10.02.2029
18:30 Uhr „Thüringen“ 3D-Dia-Vortrag von Dr. Rolf Greiner, 
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Mittwoch, 12.02.2029
19:00 Uhr „Weltumradlung“ Vortrag von Gisela und Wilfried Hofmann
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Freitag, 14.02.2029
19-22:00 Uhr  Tanz mit Herzblatt und den Linedancern, Sprudelhalle der 

MEDIAN Klinik
Samstag, 15.02.2029
12:30 Uhr  Ausflugsfahrt nach Bamberg, Anmeldung an der Rezeption der 

MEDIAN Klinik erforderlich
14:30 Uhr  Schlagernachmittag mit den „Singenden Schwestern“, Cafeteria 

der MEDIAN Klinik
19:00 Uhr  Multivisionsschau „Schottland“ mit Sigrid Wolf-Feix, MEDIAN 

Klinik
20-01:00 Uhr Weiberfasching, Rieth, Gasthaus Beyersdorfer
Sonntag 16.02.2029
12:30 Uhr  Ausflugsfahrt Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg, Bad 

Rodach, Billmuthausen mit Kaffeeeinkehr, Anmeldung an der 
Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich

14-16:00 Uhr  Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilgebäude, 
Haus 5 der MEDIAN Klinik

Montag, 17.02.2029
19:00 Uhr  „Essbare Wildkräuter“ Vortrag von Annette Eppler 
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Mittwoch, 19.02.2029
14-16:00 Uhr Rentnertreff Gellershausen, Gaststätte Zur Kastanie
19:00 Uhr „ Veste Heldburg. Von der mittelalterlichen Schutzburg zum 

Deutschen Burgenmuseum“ Vortrag von Inge Grohmann,
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Freitag, 21.02.2029
19:00 Uhr Weiberfasching, Heldburg, Stadtsaal
19-22:00 Uhr Tanz mit DJ André, Sprudelhalle der MEDIAN Klinik
Samstag, 22.02.2029
12:30 Uhr  Einkaufsfahrt nach Coburg, Anmeldung an der Rezeption der 

MEDIAN Klinik erforderlich
14:30 Uhr  Reutter-Programm mit Stefan Schäl, Cafeteria der MEDIAN 

Klinik
18:30 Uhr Häkeln und Stricken, Anmeldung an der Rezeption erforderlich,
 Cafeteria der MEDIAN Klinik
20:00 Uhr Dressed Fest Kostümparty, Heldburg, Stadtsaal
Sonntag 23.02.2029
13:00 Uhr  Fahrt zum Gaudiwurm (Faschingsumzug) nach Coburg, Anmel-

dung an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
13:30 Uhr Faschingsumzug Heldburg
14-16:00 Uhr  Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilgebäude, 

Haus 5 der MEDIAN Klinik
15:00 Uhr Kinderfasching Heldburg, Stadtsaal
Montag, 24.02.2029
19:00 Uhr  „Jakobsweg“ Vortrag von Andreas Neubert
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
19:30 Uhr Rosenmontags-Prunksitzung, Heldburg, Stadtsaal
Dienstag, 25.02.2029
19:30 Faschingsdienstag-Prunksitzung, Heldburg, Stadtsaal
Mittwoch, 26.02.2029
19:00 Uhr  „Das Heldburger Land und die Perle deutscher Burgenschön-

heit“ Vortrag von Inge Grohmann, Seminarraum 1, Jugendstil-
gebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik

Samstag, 29.02.2029 
12:30 Uhr  Ausflugsfahrt nach Bamberg, Anmeldung an der Rezeption der 

MEDIAN Klinik erforderlich

Lieber Rosen am Montag  
als Asche am Mittwoch
Mit viel Helau bewegen sich die Heldburger Narren mit all ihren Freun-
den geradewegs auf die karnevalistische „heiße Phase“ der 51. Session zu.
Natürlich kann sich auch hier darauf verlassen werden, dass es der Heldbur-
ger Carnevalsverein bis zum jüngsten Tag der Session nochmal ordentlich 
krachen lassen wird. Alle Akteure stecken brusttief in den Proben und Vor-
bereitungen, um dem Publikum zu den bekannten „Tollen Tagen“ eine an-
spruchsvolle und zugleich vergnügliche Faschingsschau bieten zu können.

Der Anfang wird standesgemäß wieder von den Oberweibern übernom-
men, welche am Freitag, den 21.02.2020, ab 19:00 Uhr zum Feste des Wei-
berfaschings einladen. Getreu nach dem Motto „Der Wikinger-Ruf schallt 
durch den Narrhalla-Bau, WEIBERFASCHING – Heldburg Helau!“ wird 
der Stadtsaal Heldburgs heuer zum berühmten Walhalla umfunktioniert, 
in welchem sich Wikinger, Valküren, Asen und alle weiteren kostümierten 
Fabelwesen tummeln und zu klangvoller Boxenmusik bewegen werden. 
Am folgenden Samstag, den 22.02.2020, wird das Augenmerk wieder 
auf das Tanzbein eines jeden Karnevalisten gerichtet sein: egal ob 80er, 
90er oder das Beste von heute – dieses Mal nicht aus dem Radio, son-
dern live auf der Tanzfläche und natürlich im kreativen Kostüm. Die 
tanzwütigen Narren dürfen sich an diesem Abend vom DJ-Team deluxe 
überraschen lassen!!
Damit nach einem Abend des ausgelassenen Feierns den Karnevalisten 
genügend frische Luft zugeführt werden kann, schließt sich am Sonntag, 

den 23.02.2020, ab 13:30 Uhr der all-
seits beliebte Faschingsumzug durch 
die Altstadt von Heldburg an. Im An-
schluss daran finden sich Jung und 
Alt wieder in gewohnter Manier in 
der Narrhalla ein, um mit Tanz und 
Live-Musik á la „Ohne Filter“ ausge-
lassen den Fasching zu zelebrieren. 
Als absolutes und leider auch letztes 
Highlight folgen nun die Prunksit-
zungen am Rosenmontag und Fa-
schingsdienstag ab jeweils 19:30 Uhr, 
bei welchen das närrische Publikum 
auf das 3. Programm der diesjährigen 
Session gespannt sein darf. Der Elfer-
rat und das Prinzenpaar freuen sich 
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auf alle Narren, Karnevalisten und Freunde des HCV, die mit an diesen 
beiden Tagen unseren Karneval abschließend hochleben lassen.
Karten für die Prunksitzungen der „Tollen Tage“ können ab sofort unter 
der Telefonnummer 0175 4725429 per SMS oder Anruf vorbestellt wer-
den. Der Kartenvorverkauf findet am Dienstag, 18.02.2020, von 17:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr im tegut-Markt Heldburg statt. 
Die Karten für diese beiden Veranstaltungen können im Vorverkauf für 
12,- EUR und an der Abendkasse für 13,- EUR erworben werden.
Zu allen Veranstaltungen laden der Elferrat sowie das derzeit amtierende 
Prinzenpaar Prinz Lutz I. und Prinzessin Susanne I. recht herzlich ein und 
freuen sich auf zahlreiche und bestens gelaunte Karnevalisten. 
Übersicht der Termine des HCV im Februar 2020:
21.02.2020 19:00 Uhr Weiberfasching des HCV
22.02.2020 22:00 Uhr DJ-Kostümparty
23.02.2020 13:30 Uhr Umzug durch die Innenstadt Heldburg
 15:00 Uhr Tanz für Jung und Alt mit „Ohne Filter“
24.02.2020 19:30 Uhr Rosenmontagsprunksitzung mit „Ohne Filter“
25.02.2020 19:30 Uhr  Faschingsdienstagsprunksitzung mit  

„Ohne Filter“

Noch einmal –  
Bodendenkmale im Heldburger Land
Der Riether Nonnenstein
Der eine oder andere erinnert sich noch an unsere gemeinsame Wan-
derung im Juni 2014 ins Riether Nonnenholz. Damals schon habe ich 
ein Kreuz beschrieben und möchte es der Vollständigkeit halber auch 
an dieser Stelle noch einmal tun. Es 
handelt sich um den sogenannten 
Nonnenstein. Wir finden ihn süd-
westlich des Ortes. Der Seeweg führt 
uns zu einem Parkplatz. Hier beginnt 
auch der Walderlebnispfad Nonnen-
holz, der uns nach etwa 300 m rechts 
über einen Abzweig zu ihm führt. 
Eine andere Bezeichnung für diesen 
Stein ist Nonnengrab. Der Standort 
lag vor der Wende im Schutzstreifen 
des Grenzsperrgebietes  und war so-
mit für die Riether nicht zugänglich. 
Nach der Wende( die in diesem Mo-
nat genau 30 Jahre hinter uns liegt) 
wurde der Gedenkstein im Auftrag 
der „Steinsburgfreunde“ restauriert 
und neu gesetzt. Dieser Verein „Gemeinde der Steinsburgfreunde e. V.“ 
wurde am 29.11.1925 vom Apotheker Carl Kade aus Römhild gegründet 

und ist mehr als ein Heimatverein. 
Bodendenkmalpfleger, Naturkund-
ler, Forstbeamte, Archäologen und 
andere engagierte Freunde widmen 
sich dem Schutz und der Erforschung 
der heimischen Flora und Fauna und 
seinen archäologischen Denkmalen. 
Doch zurück zu unserem Nonnen-
stein.
Der Sandstein ist 80 cm hoch, 40 cm 
breit und hat eine Stärke von 20 cm. 
Bild Er besticht durch seine schlichte 
Form mit einem dachförmigem, et-
was überstehendem Abschluss. 
Auf einer Seite in einem eingetief-
ten Feld findet man das Relief eines 

schlanken Kleeblattkreuzes und auf der anderen Seite ist die Jahreszahl 
1681 und darunter in zwei eingetieften Feldern der Name DOROTEA 
HOFIN eingeritzt. Auf einer Erläuterungstafel ist folgender Text zu lesen: 
„1681 DOROTHEA HOFIN 
Man sagt, sie sei eine Nonne gewesen, die im Domänenhof in Rieth lebte. 
Durch die Wirren des 30jährigen Krieges herrschte im ganzen Land Not 
und Hunger. Auch im Hof der Nonne neigten sich die Vorräte dem Ende zu. 
Um wenigstens Milch zu haben, bat die Nonne die Bauern von Rieth um 
eine Kuh. Im Tausch bot sie ihre gesamten Ländereien und den Hof. Doch 
niemand konnte ihr diese Bitte erfüllen. So wurden die Besitztümer der Do-
rothea nach ihrem Tod zum Landeseigentum. Die Fläche des Nonnenholzes 
beträgt 86,34 ha. Das ist so viel wie 120 Fußballplätze. Zur Erinnerung und 

zur Mahnung wurde ein Gedenkstein errichtet, der als Nonnenstein bekannt 
ist. Der Gedenkstein wurde 1997 restauriert und als offizielles Bodendenk-
mal anerkannt. Das heißt, es wird in Landkarten dargestellt.“ 
Die wirkliche Identität der Dorothea ist nicht bewiesen, tatsächlich aber 
gab es in Rieth einen Klosterhof, der zum oberfränkischen Frauenkloster 
Sonnefeld gehörte. Auch im benachbarten Alsleben soll sich bei der St. 
Ursula Kapelle ein Kloster befunden haben, deren Nonnen im 30 jährigen 
Krieg wie viele Bauern und Handwerker des Heldburger Landes unter den 
Drangsalierungen und Plünderungen der kaiserlichen als auch der schwe-
dischen Truppen zu leiden hatten. Ebenso erzählt eine Sage von einer Ein-
siedlerin, die  im Tausch gegen eine Kuh nach ihrem Tod ihre Besitztümer 
der Gemeinde übertragen wollte. Doch die Bauern gingen darauf nicht 
ein, denn ungenutztes Land und herrenlosen Wald gab es zu dieser Zeit 
in Hülle und Fülle. Eine Kuh jedoch bedeutete Milch und damit Leben!
Über den Wahrheitsgehalt 
all dieser Erzählungen 
kann man nur spekulie-
ren. Selbst in den Kir-
chenbüchern von Rieth 
können bei des Rätsels 
Lösung um die Identität 
jener Dorothea Hofin 
nicht weiterhelfen. In al-
len Sagen und Mythen 
steckt jedoch ein Wahr-
heitsgehalt und wir sollten 
uns diese Freude am Wei-
tererzählen nicht nehmen 
lassen.
Nutzen wir doch noch unsere verbliebene Zeit und gehen auf dem Natur-
lehrpfad weiter. 
Der aufmerksame Betrachter findet hier nicht nur wertvolle Hinweise 
auf die hier wachsenden Baumarten wie den Bergahorn, die Esche, die 
Traubeneiche, den Holunder oder die Elsbeere, sondern ihm werden an 
Aktionsstellen ein Dachsbau gezeigt und auf einem Barfußpfad kann man 
sein Gefühl für natürliche Wege erspüren. Am Unteren und Oberen See 
vorbei kann man aus unmittelbarer Nähe Wildschweine in ihrem Gehege 

beobachten. 
Es ist nicht mehr weit bis 
zum Kolonnenweg, wo 
sich wiederum Reste der 
sächsischen Landwehr be-
finden.
Zurück in Rieth kehren 
wir im Gasthaus Beyers-
dorfer mit seiner ausge-
zeichneten fränkischen 
Küche ein. Schon etwas 
müde lauschen wir noch 
den Geschichten vom Ba-

yerischen Grund und den Streitigkeiten um Grundstücke, die im 19. 
Jh. fast zum Krieg zwischen dem Großherzogtum Würzburg und dem 
Herzogtum Hildburghausen geführt hätten. Interessant zu hören ist auch, 
dass der letzte Wolf Thüringens 1859 im nahe gelegen Sellbach geschos-
sen wurde und der stolze Weidmann namens Höllein auf seinem Weg mit 
der Jagdtrophäe durch das Herzogtum gefeiert wurde und von Herzog 
Bernhard in Meiningen eine stattliche Prämie erhielt.
Lassen Sie uns auch im nächsten Jahr auf die Suche nach vergessenen Bo-
dendenkmalen und anderer steinerner Zeugen der Vergangenheit gehen.
Dr. Klaus Schwenk
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Genießen Sie zum Valentinstag 
die Magie der Klänge 14.02.2020 
Die sanften Schwingungen der Klangschalen verwöhnen Körper, Geist 
und Seele.
Von 13.00 – 18.00 Uhr können Anwendungen gebucht werden. Eine 
kurze Erklärung zur Einführung wird vor der Anwendung vermittelt.
Ab 18.00 Uhr werden Klangschalen in der Sauna gespielt.

 • Schnupperklangmassage mit Klangschalen ca. 20 min 

Bei der Klangmassage werden Klangschalen auf und um den bekleideten 
Körper aufgestellt und behutsam angeschwungen. Die harmonischen 
Klänge beruhigen den Geist, die feinen Vibrationen breiten sich nach und 
nach im Körper aus und ermöglichen wohltuende Entspannung.

 • Fuß-Klangmassage   ca. 10 min

Mit einer Fuß-Klangmassage werden über die Füße alle Nervenbahnen 
erreicht. Sie wirkt entspannend für die Füße und wohltuend für den 
ganzen Körper.

Helau und Alaaf 20.02. - 26.02.2020
Die Faschingszeit versüßen wir mit einem großen Angebot an 
traditionell, frischen Krapfen. 
In unserer Klinikcafeteria erhalten Sie: 
 · Krapfen im Doppelpack zu 2,00 € 
 · oder eine Tasse Cáfe und ein Krapfen zu 2,50 € 

Geburtstagszahlen bringen gratis Erholung 29.02.2020
Das Jahr 2020 ist ein Schaltjahr und hat einen 29. Februar. 
Alle Gäste erhalten an diesem Tag den Eintritt für 3 Stunden 
„Therme +Sauna“ gratis, wenn Sie in Ihrem Geburtsdatum die 
Zahlen 2, 20 oder die 29 nachweisen können. 
(Als Nachweis werden Ausweisdaten abgeglichen.) 

NEU ab diesem Jahr
„Die Familienkarte“ ideal für Ihre Winterferien.

Öffnungszeiten Therme
Montag bis Sonntag: 

09:00 bis 21:00 Uhr
Letzter Einlass: 

täglich 19:30 Uhr

Öffnungszeiten Sauna
Frauensauna 

Donnerstag: 
17:00 bis 21:00 Uhr

Männersauna 
Dienstag: 

17:00 bis 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Wir suchen: 
Kollegen, die mithelfen wollen, die kulinarische Vielfalt 
dieser Region groß raus zu bringen 
· die gerne abwechslungsreiche, regionale Emotionen
 erlebbar machen, die Spaß daran haben Menschen   
 glücklich zu machen 
· die im Berufsleben Glück und Erfolg haben und stolz  
 sind, für Leistungen bezahlt zu werden 
· die das Leben in vollen Zügen genießen wollen und  
 dabei nicht auf Familie, Freunde oder liebgewordene  
 Vereine verzichten wollen 
· und stolz sind, in einer der schönsten Regionen am   
 grünen Band zu leben 

Wir bieten: 
· eine innovative neue Konzeption 
· einen sicheren Arbeitsplatz
· angemessene, leistungsgerechte Honorierung, 
· eine transparente Unternehmensführung die Ihnen  
 von Anfang an Verantwortung überträgt
· kostenfreies Personalessen während des Dienstes
· spannende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
· ein professionelles Arbeitsumfeld mit großen Denk-  
 und Spielräumen sowie eigenen Verantwortungsbe- 
 reichen
· planbare und geregelte Arbeitszeiten

· ein vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgaben- 
 spektrum 
· die Möglichkeit, eigene Ideen aktiv einzubringen und  
 umzusetzen 

Wir wünschen: 
· eine abgeschlossene Ausbildung oder eine vergleich- 
 bare Qualifikation
· alternativ eine gastronomische/hauswirtschaftliche  
 Ausbildung oder langjährige einschlägige Berufs-  
 erfahrung in der Gastronomie
· eine leidenschaftliche Service- und Dienstleistungs-  
 orientierung sowie eine gute Kommunikationsfähigkeit
· Sie verfügen über Selbstständigkeit und hohe Team - 
 fähigkeit 
· Sie haben einen hohen Qualitätsanspruch, der auch in  
 arbeitsreichen Phasen nicht leidet 
· Sie verfügen über ein gültiges Gesundheitszeugnis   
 nach § 42/43 IfSG 

Wir sind:
ein dynamisches Team mit viel Power, Kreativität und 
einer innovativen Auffassung von Gastlichkeit sowie 
Qualität, dass mit viel Herzblut und Leidenschaft jeden 
Tag auf´s Neue versucht, Gastlichkeit erfahrbar zu 
machen. 

Ihr neuer Job?! 
Im Bürgercafé oder der Bürgerküche zu Ummerstadt

Neugierig geworden, was wir machen? Dann brauchen wir Sie! Sie fühlen sich angesprochen und haben Lust, mehr 
über uns zu erfahren? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen. Bitte 
senden Sie auch Ihre Gehaltsvorstellungen. Das alles geht per E-Mail an: mail@buergerkueche.com

Wir freuen uns Sie kennenzulernen! 

Bürgerküche 
und Bürgercafé
STOLZ - Stoll & Scholz GbR 
Michael Stoll
Firmenadresse: 
Viehmarkt 111
98663 Ummerstadt

Koch 
Servicekräfte

 (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit
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Druck: Verantwortlich für den Inhalt der Rubrik „Neues 
aus dem Rathaus“ ist die Stadt Bad Rodach. Für die Infor-
mationen zur ThermeNatur ist die Bad Rodacher Bäder 
GmbH verantwortlich.

Auflage: 8.000 Exemplare 

Erscheinungsweise: monatlich, Ausnahmen:  
2 Doppelausgaben im Jahr (Aug./Sept. und Dez./Jan.)
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ACHTUNG! Der Rodachtal Kurier kommt mit der WERBEPOST am WOCHENENDE einmal im Monat in die Haushalte!  
Alle Haushalte mit einem Aufkleber KEINE WERBUNG können ihn nicht erhalten. 

Initiative Rodachtal e.V.  
lädt zum Bauherrengespräch ein
Im aktuellen Bauherrengespräch am Mon-
tag, den 3. Februar um 18 Uhr wird Peter 
Hofmann von der Sanierung seines histo-
rischen Hofes in der Altstadt von Seßlach 
berichten. Der Vortrag findet im Kompe-
tenzzentrum Bauen im Rodachtal, kurz 
„Markt 33“ genannt, in Ummerstadt statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 036871/30317 oder post@
initiative-rodachtal.de
Mit der Vortragsreihe „Bauherrengespräche“ möchte die Initiative 
Rodachtal Eigentümern oder Käufern alter Gebäude die Angst vor der 
Instandsetzung nehmen und Nutzungsmöglichkeiten aufzeigen. Von 
der Erstellung eines Nutzungskonzepts, über die Raumeinteilung, den 
Einsatz moderner Bauelemente bis zur Verlegung der Infrastruktur, 
können Interessierte von den Erfahrungen der Praktiker lernen und 
sich mit ihnen austauschen.

Veranstaltungs- 
programm 2020
Mit zahlreichen Aktionstagen, der 
„Sonntags auf der Burg“-Veranstaltungsreihe und zwei spannenden 
Ausstellungen entführt das Deutsche Burgenmuseum 2020 seine Be-
sucher wieder in die faszinierende Welt der Burgen und des Mittelal-
ters. Besonders Kinder und Jugendliche dürfen sich auf ereignisreiche 
Ferienprogramme mit lehrreichen Mitmach- und unterhaltsamen 
Bastelaktionen freuen.
Ab April dreht sich auf der Veste alles um Sprichwörter und Redewen-
dungen. Sprichwörtliche Redensarten – wie jemand ist „steinreich“ 
und besitzt somit ein stattliches Vermögen oder man ist auf den „Hund 
gekommen“ und ist pleite – sind bis heute feste Bestandteile unseres 
täglichen Sprachgebrauchs. Dass viele Sprichwörter ihre Wurzeln 
im Mittelalter haben genauso wie das Wissen um ihre ursprüng-
lichen Bedeutungen, ist aber meist abhanden gegangen. Damit ist nun 
Schluss! Die Ausstellung „Steinreich oder auf den Hund gekommen? 
Redewendungen des Mittelalters klärt auf, weshalb man in der Küche 
einen „Zahn zulegen“ muss oder weshalb nach dem Essen die „Tafel 
aufgehoben“ wird. 
Im August wird die Sprichwort-Ausstellung abgelöst von der Ausstel-
lung „Die Falknerei. Oder die Jagd mit den Herrschern der Lüfte“, die 
in Kooperation mit der Erlebnisfalknerei Tambach entsteht. Ausge-
hend vom Nahen und Mittleren Osten verbreitet sich die Falkenjagd 
zur Zeit der Kreuzzüge bis Europa. Die große Beliebtheit der Beizjagd 
– insbesondere im Mittelalter – beruht nicht zuletzt darauf, dass sie 
weniger blutig ablief als andere Jagdarten. So beteiligten sich auch ad-
lige Damen gerne an der Falkenjagd. An der traditionellen Jagdweise 
mit den Herrschern der Lüfte, die sich durch das perfekte Zusam-
menspiel von Mensch und Vogel auszeichnet, hat sich bis heute nichts 
geändert. Daher wurde 2010 die Falknerei in die „Repräsentative Liste 
des immateriellen Kulturerbes der Menschheit“ aufgenommen.
Die erste Veranstaltung des Museums findet in diesem Jahr am Sonn-
tag, 1. März, ab 14.30 Uhr statt. Sandro Welsch, Leiter des Europä-
ischen Flakonmuseums Kleintettau, spricht über die Konservierungs- 
und Restaurierungsproblematiken mittelalterlicher Glasmalerei. Die 
mittelalterliche Glasmalerei lebt wie keine zweite ihrer Art von Licht 
und der sie fassenden sakralen Monumentalität. Aber was zeichnet 
diese zerbrechliche Kunst im Kleinen aus, vor allem dann, wenn 
wechselvolle Ereignisse ihre Lesbarkeit beeinträchtigen und die Ziel-
setzung eine museale Präsentation ist? Anhand eines mittelalterlichen 
Fragments aus den Sammlungsbeständen des GRASSI-Museum für 
angewandte Kunst in Leipzig, sollen diese Fragestellungen nähere Be-
trachtung finden.
Wie schon im letzten Jahr scheint auch dieses Jahr ein 20-seitiger Flyer 
zum Veranstaltungsprogramm des Deutschen Burgenmuseums. Ab 
Ende Februar liegt er im Besucherzentrum des Museums, dem Rat-
haus und der Tourist-Information aus.
Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg 
Burgstraße 1, 98663 Heldburg 
Tel.: +49 (0)36871 21210 
E-Mail: service@deutschesburgenmuseum.de 
Homepage: www.deutschesburgenmuseum.de
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Bad Rodach

Rathaus 
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder 
1. Bürgermeister Bernd Höfer 
) 09566/9223-0 
mail@gemeinde-meeder.de

Naturkostladen 
BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
) 09566/1575

Physiotherapie & Massage 
Praxis Marinov 
Johann-Nic-Forkel Str. 10 
) 09566/807537

Meeder

Straufhain

Gastronomie  
Cafè im Hof, Denkmalgeschützer 
Dreiseitenhof mit hausgemachten 
Kuchen und veganen Spezialitäten 
Roßfelder Str. 10, ) 036875/50103 

Schmuck-Galerie & Werkstatt
mit Ferienwohnungen 
www.anjaschoepke.de 
) 03685/404337 
Massenhäuser Dorfstr. 8

Abfall-Hotlines für den Landkreis Coburg 
www.abfall.kreis-co.de

Abfall-Hotlines
für den Landkreis Coburg

www.abfall.kreis-co.de

Wolfgang Sommer

Gelbe Tonne: ✆ 08 00 / 5 33 38 88

Graue Tonne: ✆ 0 92 61 / 60 90-0

Sperrmüll: ✆ 0 95 63 / 74 47-27 
      info-roedental@veolia.com

Grüne Tonne: ✆ 0 95 63 / 74 47-26 

Gebühren: ✆ 0 95 61 / 5 14- 6 70

Beratung: ✆ 0 95 61 / 5 14-2 68?

de.info.roedental@veolia.com
Vermittlung Wohnraumberatung: Landratsamt 09561 514-332

SERVICE

Wohnung in Bad Rodach-Stadt, 
2-Zi.-Dachgesch. mit Küche, Bad, 
Keller, Stellplatz, Garten möglich, 
Erstbezug nach Renovierung, neue 
Einbau-Kü., voll möbliert, Kaltmiete 
€ 270,-- + Nebenkosten und Kaution. 
Tel: 09566 1323

Landwirtschaft. Ackerland zu kaufen 
gesucht. Tel: 0170 83 00 633, Mail: 
udo.held@t-online.de

Bestattungshäuser:
Knoll Bestattungen – Bestattungen mit 
Herz, T: 03685 700112 Inh. Christina 
Knoll, info@knoll-bestattungen.de, 
www.knoll-bestattungen.de
Bestattungen und Trauerhilfe Reich,  
T: 09564 809122  Inh. Tanja Brehm 
info@bestattungen-hildburghausen.de, 
www.bestattungen-hildburghausen.de
Bestattungsinstitit M. Brehm 24/7 
erreichbar, T: 09564 809111 Jochen 
Gleißner, info@bestattung-brehm.de, 
www.bestattung-brehm.de 

KleinanzeigenHeldburger Land

Stadtverwaltung 
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg, Bür-
germeister Christopher Other, stadt@
stadt-heldburg.de, ) 036871/21485
Touristinformation 
Hauptstraße 4, 98663 Heldburg  
(OT Bad Colberg) ) 036871/20159 
info@stadt-heldburg.de 
www.stadt-heldburg.de
Thüringens Terrassentherme 
Parkallee 1, Bad Colberg, ) 036871/230 
Öffnungszeiten: Mo. - So. 09.00 - 21.00 
Uhr, letzter Einlass: täglich 19.30 Uhr 
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de 
www.thueringens-terrassentherme.de 
Übernachtungsbetrieb 
Hotel Landgasthof Seysingshof, 
gastronomische Dienstleistungen für 
Übernachtungsgäste und Gruppen über 
20 Personen, ) 01577/2600555
Deutsches Burgenmuseum
auf der Veste Heldburg 
Februar 2020 - Öffnungszeiten 
Sa + So 10-16 Uhr. ) 036871/21210.
Gaststätte/Pension 
Torschenke, Heldburg, Schuhmarkt 92, 
Mo+Di Ruhetag. ) 036871/21341
Bürgercafé, Viehmarkt 111, Ummer-
stadt, Mo Ruhetag
Bürgerküche im Rathaus, Marktplatz 13, 
Ummerstadt, Mi Ruhetag

Klein- und Traueranzeigenannahme für den Rodachtal Kurier 
im Modehaus Wolf …mehr als Mode, Markt 16, ) 09564/800240 

Redaktionsschluss und die Verteilung der kommenden Ausgaben:
Ausgabe Redaktionsschluss Verteilung 
März Mo. 10.02.2020 Sa. 29.02.2020
April Mi. 11.03.2020 Sa. 28.03.2020

Stadtverwaltung 
Markt 1, 96476 Bad Rodach 
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de 
Mo-Do 07:45 - 12:30 Uhr 
Fr 07:45 - 12:00 Uhr 
Mo-Di 14:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
ThermeNatur 
Thermalbadstr. 18, Bad Rodach 
) 09564/9232-0, www.therme-natur.de 
thermenatur@bad-rodach.de 
Mo. - Do. + So. 09.00 - 21.00 Uhr 
Fr. + Sa.         09.00 - 23.00 Uhr
Gästeinformation 
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes, ) 09564/1550 o. 19433 
gaesteinfo@bad-rodach.de 
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 - 12.30 Uhr 
 14.00 - 16.30 Uhr 
Mi. 09.00 - 12.30 Uhr 
Sa. (Mai - Okt.) 10.00 - 11.30 Uhr 
Sa. (Nov. - April) geschlossen
Stadtwerke 
24 h-Rufbereitschaft, ) 09564/9239-0
Gasversorgung ) 09564/921020, 
Notruf Gas ) 0941/28003355 (24h tägl.)
Öffnungszeiten 
Mo. - Do.  07.00 - 16.30 Uhr 
Fr.              07.00 - 12.00 Uhr
Notruf 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
) 116 117, Sperrnotruf ) 116 116
Polizei 110 
Dienststelle Schlossplatz 1, 
) 09564/804940
Apotheke  
Markt-Apotheke, Markt 3,  
neben dem Rathaus, ) 09564/92240

Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33,  
) 09564/92250
Taxi 
Taxi Olm, ) 09564/922116
Fahrradservice 
Fahrrad Kirchner, Kirchgasse 10  
) 017645657735
Post und Reinigung 
Markt 14, im Schreibwarengeschäft 
Schachtebeck
Logopädiepraxis 
Kristina Heß, Coburger Str. 43, 
) 09564/6619900
Heilpraktiker 
Sabine Schalk-Bräcklein, Mikrokinesie  
Osteopathie, Bioresonanztherapie 
Max-Roesler-Str. 3 ) 09564/8055230
Kosmetik & Fußpflege 
Adriana Erk, Markt 7, ) 09564/805728 
fuss gesund, Fusspflege, Permanent 
Make Up, ) 09560/981740,  
) 0151/17611267
Friseure 
echt haarig, Astrid Koropecki,  
Tilman-Riemenschneider-Weg 10,  
) 09564/80273
Hörgeräte & Optik 
Meister Optik, Markt 10, ) 09564/1482
Hörakustiker Optik Müller, Markt 12, 
) 09564/9289710
Caritas 
) 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de 
sozialstation@caritas-coburg.de
Heizung & Sanitär 
Udo Muther, Inh. Christoph Jänicke, 
Coburger Str. 21, ) 09564/3240
Handwerker 
Rene Stammberger, Innenausbau 
Renovierung, )09564/4601, 
)0160/ 96200650

Schreinerservice Scheler, Fussböden, 
Fenster, Türen, Terrassen, 
) 09564/1299, ) 0174/ 2561159
Jürgen Etzweiler, Malermeisterbetrieb, 
Malerarbeiten, Bodenbeläge, Fassaden-
gestaltung, Wärmedämmung, Trocken-
bau uvm. ) 09564/4800
Hausgeräte Jörg Standau, Heldritter 
Straße 2, Notfall ) 015114845492
Physiotherapie & Massage 
Praxis Marinov, Coburger Str. 17, 
) 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger 
Str. 45, ) 09564/4000
Praxis am Storchennest, Thermalbad-
straße 2, ) 09564/6619545
Gastronomie 
Ausflugslokal Sankt Georgenberg, 
Georgenberg, Mo. Ruhetag, 
) 0179/4147513
Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
Mo. Ruhetag, ) 09564/8041530
Cafe Roco, Max-Roesler-Str. 7 in der 
Alloheim Senioren-Residenz  
„Löwenquell“ ) 09564/6610-000 
Mo + Di Ruhetag
Cafe/SKY Bar Number Seven 
Mo Ruhetag, Coburger Straße 4 
) 01707385520
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt 
Billmuthäuser Str. 4, Mi. Ruhetag, 
) 09564/92384
Restaurant Maximilians im Kurhotel, 
Kurring 2, So. Ruhetag, ) 09564/92300
Ristorante Trattoria San Marco 
Mi. Ruhetag, Heldburger Str. 10, 
)09564/8055629
Restaurant Delphin, Schleusinger  
Str. 1, Di. Ruhetag, ) 09564/809084
Stadtcafé, Heldburger Str. 1 
Ruhetag Montag, ) 09564 8058786

ThermenRestaurant, Thermalbadstr. 
18, kein Ruhetag, ) 09564/9232-46
Zum Lustigen Kegler, Heldburger  
Str. 61, Mi. Ruhetag, ) 09564/3798
Natursalzraum & -laden 
www.engelstraeume-in-salz.de 
Heldburger Straße 18 
) 09564/6618650
Unterkünfte 
Kurhotel, Kurring 2, ) 09564/92300, 
info@kurhotel-br.de
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt, 
Billmuthäuser Str. 1, ) 09564/92384, 
landgasthof-wacker@gmx.de
Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1, ) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de 
Zum Goldenen Löwen, Moderne Ferien-
wohnungen in über 300 Jahre altem 
Denkmal, Markt1, ) 0172/8415382, Bad 
Rodach, hartwig-matthias@t-online.de
Ferienwohnungen am Kurring 
Individuell eingerichtete Wohnungen 
für eine entspannte Auszeit 
Kurring 7-9, ) 09564/800320 
service@feriendomizile-hartwig.com 
www.feriendomizile-hartwig.com
Destillerie Möbus 
Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Brandproben für Gruppen, Familienfei-
ern, Firmenfeiern nach Vereinbarung
Kartenvorverkauf 
Elsa47, Landestheater, Reservix im 
Schuhhaus Appis, Coburger Str. 2,  
) 09564/4426
Sommeroperette Heldritt & Waldbühne, 
Geschäftsstelle Hauptstr. 9, Mo. - Fr. 
9.30 - 11.30 und 17.00 - 19.00 Uhr, 
Mehr Infos: www.sommeroperette.de  
www.waldbuehne-heldritt.de 
bestellung@waldbuehne-heldritt.de
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Hochzeits Fotografie
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„Wir freuen uns auf Sie in Bad Rodach.
Besseres Hören und Verstehen 

liegt uns am Herzen.“

Bianka Schelhorn & Gabriel Roth

Bad Rodach, Markt 12, Tel. 0 95 64 / 9 28 97 10
www.optikmueller.de

Wir laden Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Bei uns erwarten Sie Hörsysteme aller

Preisklassen, die Sie unverbindlich Probetragen können.

Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 17.30 Uhr

Neu! Direkt am Markt 12 –

modernes Hörakustik-Studio

21
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15:00 - 16:30 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss/Haus d. Gastes 
Montag, 22. Oktober
15:00 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-

wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz

20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
Ort: Alte Schule Heldritt

Dienstag, 23. Oktober
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 2. Okt.
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 2. Okt.
15:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von

Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
15:00 - 16:00  Gesundheitsbildung - Medical Park Bad Rodach, Sprache-

Sprechen-Schlucken und ihre Behandlung in der neuro-
logischen Rehabilitation, Referent: D.C. Buslach M.A., Leitung: 
Sprachtherapie, Nachfragen unter Tel.: 09564/931416 möglich,
Ort: Veranstaltungssaal im Medical Park Bad Rodach

Mittwoch, 24. Oktober
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 10. Okt.
18:00 - 21:00  VollMondZauber in der ThermeNatur, Mondscheinschwimmen

jeder Gast erhält ab 18:00 Uhr eine Luna-Bowle GRATIS,
weiterhin erwartet Sie ein Mondschein-Aufguss, Entspannungs-
musik an den Innenbecken u.v.m., Ort: ThermeNatur

Donnerstag, 25. Oktober
13:30 Turmhügel-Tour - Wanderung zum Georgenberg, ca. 8 km,

Treff: Welcome Center  am Wohnmobilstellplatz Thermenaue,  
Wanderführer: Bernd Kastner, festes Schuhwerk erforderlich, 
Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen),  
ohne Gebühr, mind.: 3 Personen

15:00  Gemeinde am Nachmittag - „Musikalische Zeitreise“ mit Walter  
Dorn, Ort: Treffpunkt Gemeindesaal, Martin-Luther-Str. 3

18:30 09. Europäisches Filmfestival der Generationen - Wir sind die
Neuen - Althippies treffen auf Jungspießer, Filme über das 
Älterwerden für Jung und Alt, Film und Diskussion, Eintritt   
frei, Grund- und Mittelschule, Am Stiegelein 5

Freitag, 26. Oktober
18:00 KerzenScheinSchwimmen - Entspannt ins Wochenende,

Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erholsamer  
Musik ins Wochenende (Beginn d. Dämmerung), ThermeNatur

18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 5. Okt.
Samstag, 27. Oktober
19:30  Herbstfest der Roßfelder Musikanten, Gastkapelle: „Blaskapelle  

Meeder“, VVK: Gästeinformation Bad Rodach, Tel.: 09564/1550,
Ort: Gerold-Strobel-Halle am Schlossplatz

Sonntag, 28. Oktober
ganztägig Kirchweih in Oettingshausen
14:00 - 16:00  Musikalische Unterhaltung mit dem Singenden Bademeister

Klaus Müller, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
15:00  Kameradschaftstreffen des VdK Ortsvereins Bad Rodach,

Evang. Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 3
19:30  Diavortrag von Gunter Sauerbrey: „Weißrussland im Wald der  

Wölfe und Wisente“, Ort: Elsa47, Walburer Weg 10, Elsa
Montag, 29. Oktober
15:00 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-

wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz

20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
Ort: Alte Schule Heldritt

Dienstag, 30. Oktober
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 2. Okt.
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 2. Okt.
15:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von

Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
15:00 - 16:00  Gesundheitsbildung - Medical Park Bad Rodach, Schwerbe-

hinderung u. Nachteilsausgleiche (Infos zu Leistungsvoraus-
setzungen, Antragsverfahren und Rechte im Zusammenhang 
mit dem Schwerbehindertenausweis), Referent: L. Schader, 
Sozialdienst, Nachfragen unter Tel. 09564 / 931416 möglich,
Ort: Veranstaltungssaal im Medical Park Bad Rodach

Mittwoch, 31. Oktober
abends HalloweenGeflüster in der ThermeNatur, mit Beginn der 

Dämmerung, Ort: ThermeNatur
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 10. Okt.

Vorschau November
Freitag, 02. November
18:00 KerzenScheinSchwimmen - Entspannt ins Wochenende,

Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erholsamer  
Musik ins Wochenende (Beginn d. Dämmerung), ThermeNatur

Samstag; 03. November
14:00 - 17:00  Familiennachmittag in der ThermeNatur (nähere Infos unter  

www.therme-natur.de), Ort: ThermeNatur
19:30 - 23:00  Livemusik und Tanz im ThermenRestaurant, Oldie-Mix 

mit dem Alleinunterhalter „Klaus Müller“, um Voranmeldung  
wird gebeten, Tel.: 09564/9232-46, Ort: ThermenRestaurant

Samstag, 17. November
11:00  Rathaussturm der Faschingsgesellschaft Bad Rodach, Rathaus
18:00  Karibische Nacht in der ThermeNatur
19:30  Faschingsitzung der Faschingsgesellschaft Bad Rodach, Ort:  

Gerold-Strobel-Halle am Schlossplatz
Donnerstag, 29. November 
19:30  Bürgerversammlung, Ort: Jagdschloss-Haus des Gastes  
Freitag, 30. November 
19:00 Sportlerehrung, Ort: Jagdschloss-Haus des Gastes

Weitere Veranstaltungen
Nordic Walking
Nordic Walking-Einzeltraining 49 €, Anmeldung: ThermeNatur Bad Rodach, 
Tel.: 09564/9232-0

Anmeldung zur Fränkischen Weihnacht 
Sonntag 16. Dezember 2018
Zur Vorbereitung und Organisation der diesjährigen „Fränkischen Weihnacht“
bitten wir alle Interessenten, die sich am Weihnachtsmarkt auf dem Markt-
platz beteiligen möchten, den Bedarf an Marktständen bzw. an Fränkischen 
Häuschen zu melden. Für die Teilnahme an der Fränkischen Weihnacht wird 
für gewerbliche Stände, für Vereine und allgemeinnützige Organisationen eine 
Standgebühr erhoben.
Wir bitten um Anmeldung Ihrer Teilnahme bis Freitag, den 2. November 2018
Gästeinformation Bad Rodach, Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Tel.: 09564/1550, Fax: 09564/92 11 06
E-Mail: gaesteinfo@bad-rodach.de

Jahresveranstaltungskalender 2019
Wichtige Mitteilung an alle Bad Rodacher Vereine
Sehr geehrte Damen und Herren, die Kurverwaltung Bad Rodach plant für das 
Jahr 2019 die Erstellung eines Jahresveranstaltungskalenders. Deshalb bitten 
wir Sie, uns Ihre geplanten Veranstaltungen für das Jahr 2019 mit folgenden 
Angaben an uns zu melden:
• Termin
• Beginn der Veranstaltung
• Ort der Veranstaltung
Die touristisch relevanten Veranstaltungen werden im Jahresveranstaltungs-
kalender veröffentlicht. Alle anderen Veranstaltungen (z.B. Jahreshauptver-
sammlungen der Vereine) werden im monatlichen Veranstaltungskalender des 
„Rodachtal Kuriers“ bekannt gegeben. Durch Ihre Mitarbeit können wir unseren 
Gästen und den Bürgern Bad Rodachs einen möglichst vollständigen Veranstal-
tungsüberblick für das Jahr 2018 anbieten. Wir bitten um schriftliche Meldung 
Ihrer Termine bis
Freitag, den 09. November 2018
an die Gästeinformation Bad Rodach
Schlossplatz 5 - 96476 Bad Rodach – Fax: 09564/92 11 06
E-Mail: touristinfo@bad-rodach.de
Änderungen, die sich im Laufe des Jahres ergeben, bitten wir ebenfalls zu 
melden. Diese können dann im monatlichen Veranstaltungskalender des Kuriers 
berücksichtigt werden. Für Ihre Unterstützung vielen Dank! Gästeinformation 
Bad Rodach

Inhaberin: Stefanie Ettig 
Markt 3 ·  96476 Bad Rodach

Tel. 09564 9224-0 ·  Fax 9224-15

...mit Vorlage dieses Coupons
  erhalten Sie 20% auf  einen
  Artikel Ihrer Wahl aus 
 unserem vorrätigen Sortiment.

      (Bereits rabattierte Ware und 
   verschreibungspflichtige Arzneimittel sind ausgenommen.)

Dieses Angebot ist nur im Februar 2020 gültig.

20% 
Gutschein-

Coupon

TAXI-OLM RODACH

Karin Olm
Schmückerwiese 18

96476 Bad Rodach

klimatisierte PKW, klimatisierter Kleinbus (bis 8 Pers. auf Anfrage)

Tel.: 09564/92 21 16

Krankenfahrten • Kurz und Langstrecke • Dialysefahrten
wir fahren Sie auch in ihrem Rollstuhl ohne Umsteigen

www.taxi-badrodach.de

(0,21 E/kg)

98646 Adelhausen

SCHMITT
www.ProfiSchmitt.de BHS Schmitt GmbH,  

Baumarkt und Gartencenter,

Am Frohnberg 4

98646 Straufhain/OT Adelhausen

Tel.: 03685 7914-0

Fax: 03685 7914-14

Mo-Fr 8.30 - 19.00 Uhr

Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
E-Mail: info@profischmitt.de

Öffnungszeiten
Februar 
Montag - Freitag
8.30 - 18.00 Uhr
Samstag
8.30 - 14.00 Uhr

Best Green
Aussaaterde 20 l (0,20 E/l)

              Bio Kräuter Aussaaterde 

              - torffrei - 40 l (0,25 E/l)          
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Wärmedämmung
Reduziert den Heizenergiebedarf,
erhält die Bausubstanz und
verschönert die Fassade.

Wir beraten Sie gerne! Beachten 
Sie hierzu auch unser Schaufenster 
in Heldritt, Hauptstraße 11.

96476 Bad Rodach | Tel.: (0 95 64) 48 00

Besuchen Sie uns unter: www.maler-etzweiler.de

E-Mail: info@profischmitt.de

Ich lade Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Wir führen Hörsysteme aller Preisklassen und  

ermöglichen Ihnen ein unverbindliches Probetragen.

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen 
liegt mir am Herzen.“

Hörgeräteanpassung und -service

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen
liegtliegt mir am Herzen.“

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,
eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung 
unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,
eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung
unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

www.optikmueller24.dewww.optikmueller24.de

nur 
3,99 E

pro Sackstatt 4,99

9,99 E statt 11,99 E

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
E-Mail: info@profischmitt.de
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Wärmedämmung
Reduziert den Heizenergiebedarf,
erhält die Bausubstanz und
verschönert die Fassade.

Wir beraten Sie gerne! Beachten 
Sie hierzu auch unser Schaufenster 
in Heldritt, Hauptstraße 11.

96476 Bad Rodach | Tel.: (0 95 64) 48 00

Besuchen Sie uns unter: www.maler-etzweiler.de

E-Mail: info@profischmitt.de

Ich lade Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Wir führen Hörsysteme aller Preisklassen und  

ermöglichen Ihnen ein unverbindliches Probetragen.

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen 
liegt mir am Herzen.“

Hörgeräteanpassung und -service

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen
liegtliegt mir am Herzen.“

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,
eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung 
unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,
eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung
unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

www.optikmueller24.dewww.optikmueller24.de

nur 
3,49

pro Paketstatt 4,99

nur 
2,29

pro Paketstatt 3,99

Hartholzbriketts 10 kg               

Primeln (Topf 9cm)
verschiedene Farben 

0,49 E statt 0,69 E         

Weichholzbriketts 10 kg

Jetzt in den Frühling starten
Bündelbriketts 10kg (0,25 E/kg)

2,49 E statt 2,99 E 
bei Einzelabnahme

nur 
2,09 E
pro Paket

statt 2,99

*

*bei Palettenabnahme
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(0,35 E/kg)

(0,23E/kg)

Saisonstart auf dem Georgenberg
Das Eröffnungsangebot für Samstag 1. Februar

GETRÄNKE:  Limo 0,5l, Kaffee oder Glühwein  1,00€
 Bier 0,4l  1,50€
 Hefe oder Kellerbier 0,5l  2,00€
 Schnaps 2cl  1,20€

KUCHEN: pro Stück  1,50€

SPEISEN:  Bratwurst vom Grill mit Brötchen  1,50€
 Currywurst mit Pommes  4,50€  
 Käsespätzle  5,20€
 Wurstsalat mit Essiggurke, Zwiebel 
 und Bauernbrot  5,20€
 Krustenbraten mit Sauerkraut und Brot  6,50€
 Kleines Schnitzel mit Kartoffelsalat  4,00€

Tischreservierung: 0179 41 47 513 oder sanktgeorgenberg@web.de
Heldburger Str. 200, 96476 Bad Rodach 

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Di bis Sa 11 - 21 Uhr / So 10 - 21 Uhr

In den Sommermonaten abends länger offen. 
Durchgehend warme Küche. 

Claudia und ihr Team freuen sich 
auf Ihren Besuch

WIEDERWIEDER
ERÖFFNUNGERÖFFNUNG


